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Nur wer abstimmt, kann mitbestimmen

Die Mai-Abstimmungen wurden auf-
grund der Corona-Krise abgesagt. 
Deshalb kommt es am 27. Septem-
ber zum sogenannten Super-Abstim-
mungssonntag. Gleich fünf eidge-
nössische Vorlagen gelangen an die 
Urne.

Im Fokus stehen sicher die Volksinitiative 
«Für eine massvolle Zuwanderung» (Be-
grenzungsinitiative) sowie der Bundes-
beschluss über die Beschaffung neuer 
Kampfflugzeuge. Am Sonntag werden 
die Schweizer Stimmberechtigten über 
die Änderung des Erwerbsersatzgeset-
zes (indirekter Gegenvorschlag zur 
Volksinitiative «Für einen vernünftigen 
Vaterschaftsurlaub – zum Nutzen der 
ganzen Familie») abstimmen. Die Ände-
rung des Jagdgesetzes und die Ände-

rung des Bundesgesetzes über die di-
rekte Bundessteuer über höhere Kinder-
abzüge sind die Vorlagen vier und fünf.

Selbstverständlich geben wir keine 
Stimmempfehlungen ab. Und auch im 
Vorfeld zu diesem Abstimmungssonntag 
hat BiBo keine Chroniken publiziert – un-
serer Leserschaft und den Parteien stand 
aber diese Ihre Zeitung für Meinungen, in 
Form von Leserbriefen, zur Verfügung.

In der letzten Wochen fanden in 
Ettingen, Oberwil und Therwil die Ein-
wohner-Gemeindeversammlungen statt. 
Wir waren vor Ort und berichten im In-
nenteil über diese Art der direktesten 
Demokratie. Und freuten uns, dass im 
«Guggerdorf» der Saal sehr gut gefüllt 
war, während es in Oberwil noch «Luft 
nach oben» bezüglicher einer Teilnahme 
an der «Gmeini» gibt.

Immer wieder animiert BiBo seine  
Leserschaft, aktiv zu wählen und den Ur-
nengang anzutreten. Wer es bequemer 
haben möchte, kann es schriftlich tun – 
es gibt keinen Grund, einen Wahlsonntag 
zu verpassen – egal, ob kommunal, kan-
tonal oder föderal. In vielen Ländern gibt 
es kein Stimmrecht – und selbst dort, wo 
gewählt werden kann, darf man Frage-
zeichen setzen. Wie Weissrussland kürz-
lich gezeigt hat. Nehmen Sie das Wahl-
recht ernst. Es ist der Beweis dafür, dass 
die Schweiz eine direkte Demokratie ist, 
wo das Volk (der Souverän) vieles verän-
dern, oder korrigieren, kann, was Bun-
desrat und Parlament entschieden haben. 
Dieses Privileg ist sakrosankt und macht 
die Schweiz zu jenem (grösstenteils) ein-
zigartigen Land, um das uns die Welt
gemeinschaft beneidet.� Brooke Keller

An diesem Sonntag gelangen fünf nationale Vorlagen an die Urne – vor einer Woche fand in Therwil die Einwohner-Gemeinde-
versammlung, die gut besucht war, statt.� Foto: Keller

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch

tv hi-fi video foto
Oberwilerstrasse 21, 4106  Therwil,  Tel. 061 721 44 44

Kirchgasse 4, 4153 Reinach, Tel. 061 711 75 30

Hifi · TV · Video
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Für Glasdächer:
www.w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Sie finden uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN
Gewerberaum
zu vermieten
Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87

4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Besuchen Sie uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN

Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 12
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Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Heizung Lüftung Klima Kälte
Sanitär Unterhalt Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Die wilden Zeiten 
beginnen

mit grossem Wild-Schaubuffet

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung

Hol- und Bringservice
Auch während den Herbstferien

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

Neu

MacBook Pro 16“ThinkPad E15 
898.- 2‘699.-

www.pira.ch

Passage 10 - 4104 Oberwil 

Mo-Fr: 7:00-12:00   13:30-18:30 

061 401 40 80         Pira.ch

Neu

IntelCore i5 bis 4.2 GHz
8 GB RAM
256 GB SSD Speicher   

IntelCore i7 bis 4.9 GHz
16 GB RAM
512 GB SSD Speicher  

 

Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

Videoüberwachung 
Sehen was im und 

ums Haus läuft! 
 

Wir beraten Sie 
gerne. 

 

Mehr Know-how, mehr Filialen, mehr Kapital: 
die neue Raiffeisenbank Leimental.

Raiffeisenbank Leimental

Manchmal muss man sich nicht entscheiden.

107_022001_Raiffeisen_Fusion_Teil_2_288x58_BiBo_BinningerAnzeiger_RZ.indd   1107_022001_Raiffeisen_Fusion_Teil_2_288x58_BiBo_BinningerAnzeiger_RZ.indd   1 16.07.20   13:2316.07.20   13:23
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info@piano-technik.ch 
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Frischer Buttenmost
I. Vögtli, V. Ming, C. Zaugg
Kirchrain 17, 4146 Hochwald
Telefon 061 751 48 21
Infos unter: www.buttenmost.ch

Achtung!
Bargeld-Pelzankauf

Wir kaufen Pelzmäntel und
-Jacken und zahlen dafür bis zu

5000 Franken in bar!
Des Weiteren kaufen wir antike Möbel, Tafel-
silber, Porzellan- und Bronzefiguren, Schreib-
und Nähmaschinen sowie Uhren und Schmuck

jeglicher Art zu Höchstpreisen an.
Firma Klein seit 1974
Info: 076 718 14 08

17
0

92
2

Leticia Wohlwend, Tel. 079 397 62 99

Professionelle Fusspflege
Ich bediene Sie gerne bei 

mir im Studio und auf 
Wunsch komme ich auch 

zu Ihnen nach Hause.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Öffnungszeiten  
DI bis SA:  

7–12:30 + 15:30–20:30 Uhr 
SO 8-20 Uhr 

„Um unsere Qualität zu 
verbessern sind wir um 
jedes Feedback froh.“ 

Inhaber Z. Nikolic 

Dorf Lädeli 

Hauptstrasse 72, 4107 Ettingen 
Tel. 061 723 00 09 
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r egionale  Q uali t ä t spr oduk t e  zu 
f air en P r eisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Endlich wieder da …
(jeden Montag ab 14 Uhr)

unsere feinen  
Rahm-Blutwürste
und Leberwürste
Merken Sie sich diese Daten:
16.10.20 Edel-Hausmetzgete

13./20.11.20 Wildessen
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch
Telefonzeiten
Mo, Di, Mi	 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do		  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr	  	 8–12 / 13.30–16 Uhr
Öffnungszeiten
Mo		 9.30–12 Uhr
Di		  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi		  9.30–12 Uhr
Do		  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr		  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Christian Spieler (Gemeinde Oberwil) 
Telefon 061 405 42 20

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND EWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite 
www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 29. September 2020

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen 
Freitag, 25. September 2020

Metallabfuhr
Mittwoch, 7. Oktober 2020

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

24. September

Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube Bottmin-
gen, Therwilerstrasse 16, eine 
Anmeldung ist erforderlich bei 
Gertrud Sangalli, Tel. 061 361 98 77 
oder E-Mail: gsangalli@bluewin.ch
Senioren für Senioren Bottmingen

26. September

Buchstarttreff mit Pia Lanz
Di, 9.30–10 Uhr, Bibliothek Bottmin-
gen, Schlossgasse 10, für Kleinkinder 
von 9 bis 36 Monate mit Begleitper-
son, Anmeldung erforderlich. Benö-
tigte Angaben: Name und Vorname, 
Anzahl Erwachsene und Anzahl 
Kinder, E-Mail-Adresse und Telefon
nummer. Weitere Informationen:  
www.bibliothek-bottmingen.ch
Bibliothek Bottmingen

5. Oktober

Jassnachmittag für Frauen und 
Männer ab 50
Mo, 14–17.30 Uhr, Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16, keine Anmeldung 
erforderlich, Infos: Margrit Hess,  
Tel. 061 421 68 93, oder  
Silvia Burkhalter, Tel. 061 421 18 05 
BOZ Bottminger Zentrum

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Mamis Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie vorbei auf einen Kaffee 
oder Tee zum gemütlichen Beisam-
mensein im BOZ, Therwilerstrasse 14
BOZ

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf unserer 
Webseite unter: 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/Vereine oder 
www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/
Veranstaltungskalender

Dieser Veranstaltungskalender 
gilt bis auf Weiteres vorbehältlich 
allfälliger behördlicher Einschrän-
kungen im Zusammenhang mit 
dem Coronavirus. Informieren Sie 
sich jeweils kurz vor einem Anlass 
direkt beim Veranstalter über die 
Durchführung.

GEMEINDEVERWALTUNG

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung
Die stimmberechtigten Bottminger Ein-
wohnerinnen und Einwohner werden zur 
nächsten ordentlichen Einwohnerge-
meindeversammlung am 

Montag, 19. Oktober 2020, 19 Uhr,

in die Aula des Burggartenschulhauses, 
Burggartenstrasse 1, eingeladen.

Traktandenliste:
1	 Protokoll
2	 Rechnungsabschluss der Einwohner-

gemeinde 2019
3	 Bericht der Geschäftsprüfungskom-

mission für das Jahr 2019
4	 Teilrevision des Verwaltungs- und Orga-

nisationsreglements vom 31. März 1999
4.1 	�Optimierung des Einladungsverfah-

rens für die Gemeindeversammlung
4.2 	�Anpassung der beratenden Kommis-

sionen; Aufhebung der Natur- und 
Umweltschutzkommission in der ur-
sprünglichen Form

5	 Versorgungsregion Betreuung, Pflege, 
Alter Leimental: Genehmigung des 
Vertrags zur Schaffung einer gemein-
samen Versorgungsregion für die Be-
treuung, die Pflege und das Alter in der 
Region Leimental (Biel-Benken, Bott-
mingen, Ettingen, Oberwil, Therwil)

6	 Diverses

Die Stimmberechtigten erhalten in den 
kommenden Tagen eine schriftliche Ein-
ladung. Sämtliche Unterlagen im Zusam-
menhang mit der Gemeindeversamm-
lung können auf der Webseite der Ge-
meinde (www.bottmingen.ch) unter der 
Rubrik Politik/Gemeindeversammlung 
19. Oktober 2020 eingesehen werden.

Das Schutzkonzept für die Versamm-
lung wird zu gegebener Zeit umfassend 
publiziert.

Diese Publikation erfolgt gestützt auf 
§ 46 Abs. 1 und § 55 des Gemeindegeset-
zes unter Einhaltung der gesetzlichen 
Fristen.� Gemeinderat

Sträucher- und Hecken-
schnitt 
Wieder ist ein Jahr vergangen und die 
Hecken und Sträucher sind ein gutes 
Stück gewachsen, sodass sie teilweise im 
Bereich von Trottoirs und Strassen Fuss-
gänger, Velofahrer, parkierte Autos und 
den rollenden Verkehr behindern. Wo sie 

auf öffentliche Grünflächen ragen, be-
hindern sie zudem die Unterhaltsarbei-
ten unserer Gärtner. Ebenso werden aber 
dadurch auch die Strassenreinigung und 
im Winter die Schneeräumung beein-
trächtigt sowie die Arbeiten der Kehricht-
abfuhr und der Feuerwehr.

Die Natur hält sich nicht an unsere 
Gesetze und Vorschriften. Deshalb ist es 
unsere Aufgabe, zusammen mit Ihnen 
dafür besorgt zu sein, dass sich unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger sicher 
und ungehindert auf öffentlichen Anla-
gen bewegen können. 

� Gemeinderat

Jahresbericht 2019: Spät – 
dafür in neuem Gewand

Der Gemeinderat hat den Jahresbericht 
2019 der Gemeinde Bottmingen verab-
schiedet, welcher im Frühjahr, der Situa-
tion geschuldet, zugunsten anderer Ar-
beiten zurückgestellt wurde. Die «Ver-
spätung» hat den Vorteil, dass der Be-
richt nun im neuen Erscheinungsbild 
(sog. «Corporate Design») der Gemeinde 
erscheint – und damit einen optischen 
Vorgeschmack auf die neue Webseite 
und die App «Bottmingen» ermöglicht, 
welche der Bevölkerung im Oktober 
2020 präsentiert werden. Der Jahresbe-
richt ist auf der Webseite unter www.
bottmingen.ch unter «Jahresbericht 
2019» abrufbar, er kann auf Wunsch aber 
auch ausgedruckt bei Valerie Wenden-
burg (E-Mail: valerie.wendenburg@bott-
mingen.bl.ch, Telefon: 061 246 10 57) 
bestellt werden. Wir wünschen viel Ver-
gnügen bei der Lektüre.

� Gemeinderat

UMWELT

Einsatz für nachhaltige Entwicklung 
Die Gemeinde Bottmingen nimmt zusam-
men mit der Region Leimental plus als 
eine von 10 Partnergemeinden an einem 
angewandten Forschungsprojekt teil. In 
Zusammenarbeit mit der Fachhochschule 
Nordwestschweiz (FHNW) und der Haute 
Ecole d‘Ingénierie et de Gestion du Can-
ton de Vaud (HEIG-VD) soll ein Instrument 
zur Bewertung und Überprüfung der 
kommunalen Prozesse im Sinne der Sus-
tainable Development Goals (SDG’s) ent-
wickelt werden. Ziel ist es, ein fortschritt-
liches und aktuelles Nachhaltigkeitsma-
nagementsystem für Kommunen zu im-
plementieren. Nachhaltigkeit soll somit 

im Herzen des kommunalen Manage-
ments verankert werden. Das Projekt 
startet sofort und dauert bis Ende 2022.

Die Agenda 2030 für nachhaltige Ent-
wicklung wird auch als «Weltzukunfts-
vertrag» bezeichnet. 2015 wurde die UN-
Resolution von allen UNO-Mitgliedsstaa-
ten unterzeichnet. Auch die Schweiz hat 
sich mit der Unterzeichnung dieses Ver-
trags verpflichtet, die drängenden Her-
ausforderungen global zu lösen. Die 
SDG’s mit 17 Zielen und 169 Unterzielen 
sind Kernbestandteil dieses Vertrages, 
und sollen bis 2030 umgesetzt und er-
reicht werden. 

UMWELT

Chäppeligraben wurde revitalisiert
Die Bauarbeiten im Chäppeligraben sind 
nun abgeschlossen. Der kleine Bach 
wurde revitalisiert, die beiden Quellen 
auf der gegenüberliegenden Seite des 
Weges wurden geöffnet, respektive er-
weitert und versorgen den Bach jetzt mit 
mehr Wasser. Der Chäppeligraben ist ein 
kantonal geschütztes Naturobjekt und 
gleichzeitig ein wichtiges Erholungsge-

biet im Gemeindegebiet Bottmingen. 
Während im unteren Bereich der Bann-
tagplatz mit Feuerstelle und Sodbrunnen 
zu Freizeitnutzungen einlädt, wird es im 
oberen Teil des Gebiets ruhiger und na-
turnaher. Die Nähe zu anderen Natur-
schutzgebieten macht ihn besonders für 
Amphibien als Vernetzungsachse wert-
voll. � Gemeindeverwaltung

UMWELT

Arbeiten am Chänelbächli

Gerne informieren wie Sie darüber, dass vom Montag, 28. September 2020, bis 
Mittwoch, 7. Oktober 2020, Arbeiten am Chänelbächli stattfinden. Das Tiefbauamt 
des Kantons hat in Auftrag gegeben, dort fünf Tonnen Bagger-Auflandungen zu 
entfernen und zwei defekte Holzschwellen zu ersetzen. Wir danken für das Ver-
ständnis.� Gemeindeverwaltung

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Trauung

Pyromaglou geb. Rullo Liñana Sabrina 
Linda und Pyromaglou Georges am 
28. August 2020.

BiBo online: 
www.bibo.ch

Das Inserat 
ist an keine Zeit gebunden
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Die wechselvolle Geschichte des Predigerhofs
Dieser Hof, den man auch als land-
wirtschaftlichen Betrieb bezeichnen 
kann und somit eine Fortsetzung 
unserer Sommer-Serie «Bauernhöfe 
im BiBo-Land» ist, steht zwar auf Rei-
nacher Boden, hat aber für Bottmin-
gen, und die restlichen BiBo-Gemein-
den, eine grosse Bedeutung und ist 
ein beliebtes Ausflugziel.  

Ein spätsommerlicher Sonntagnachmit-
tag beim Predigerhof: Die Sonne scheint, 
der Himmel ist strahlend blau und an den 
Blättern der Bäume ist erkennbar, dass 
der Herbst im Anmarsch ist. Ein idylli-
sches Bild – und mitten drin der Prediger-
hof. Für die Serie «Bauernhöfe in den 
BiBo-Gemeinden» las ich mich in die 
weit über 100 Jahre alte Geschichte des 
Predigerhofes ein, um mehr über den Hof 
zu erfahren. 

Die Geschichte des Predigerhofs auf 
dem Bruderholz reicht bis ins Jahr 1907 
zurück, als erste Baupläne für ein Land-
haus mit Wirtschaftsbetrieb entstanden. 
Zwei Jahre später, mit dem Bau des Hau-
ses, begann auch sogleich der jahrelange 
Kampf um ein Wirtschaftspatent. Vorerst 
konnten die Besitzer das Haus lediglich 
als Kaffeehalle betreiben – ohne Alko-
holausschank. Denn damals war Alkoho-
lismus ein grosses Problem in der Gesell-
schaft. Nach mehreren Gesuchen und 
Rekursen wurde das Landhaus schliess-
lich im Jahre 1919 an die Schwestern des 
Rettungsheim St. Katharina in Basel ver-
kauft. 

Die Ära der Familie Spaar begann
Nur vier Jahre später erhielten die 
Schwesternschaft den Wirtschaftspaten-
ten; anscheinend trauten die Behörden 
den Schwestern zu, für Ruhe und Ord-

nung zu sorgen. Die Schwestern hatten 
den Plan, den Predigerhof in ein Land-
heim für Mädchen umzuwandeln, doch 
das liess sich finanziell nicht realisieren. 
Der landwirtschaftliche Betrieb war 
harte Arbeit und mit vielen Schwierig-
keiten verbunden. Nicht zuletzt wegen 
der grossen Dürre von 1921. Der Predi-
gerhof wurde 1926 wiederverkauft und 
die Ära der Familie Spaar begann. Dank 
der Familie Spaar konnte der Wirtschafts-
betrieb stark zunehmen. Der Predigerhof 
wurde zu einer beliebten Gartenwirt-
schaft. Im Jahr 1950 fand das erste 
Schwingfest auf dem Predigerhof statt. 
Bis in die 70er-Jahre ist der Hof eine be-
liebte Gastwirtschaft mit vielen Feiern 
und Festen, dem beliebten «Schwinget» 
und der legendären «Predigerhof-
Chilbi».

1981 wurde das Speiseangebot durch 
die beiden Söhne Maurus und Matthias 
Spaar, beide ausgebildete Köche, ausge-

baut. Es folgte auch der Einbau einer 
professionellen Küche. 1985 beendet die 
Familie Spaar das Wirten auf dem Predi-
gerhof. Die Erbgemeinschaft Spaar blieb 
aber Besitzer des Gasthofs. 1990 über-
nahm das Wirtepaar Röbi und Iris Brun-
ner den Predigerhof. Unter ihnen war der 
Hof über zwei Jahrzehnte lang ein be-
liebtes Ausflugsziel, bis sie 2015 auf ei-
nige Schwierigkeiten stiessen. Einerseits 
wäre eine Renovation vonnöten gewe-
sen, und andererseits beeinträchtigten 
längere Bauarbeiten bei den Zufahrts-
strassen den Betrieb. Das Wirtepaar be-
endete seine Tätigkeit und die Schlies-
sung des Restaurants Predigerhof war 
die Quintessenz. 

Im Jahre 2017 wollte eine Gruppe 
den Predigerhof wieder öffnen, sie grün-
deten die Predigerhof AG. Die Aktienge-
sellschaft ist breit abgestützt (unter an-
derem mit vielen Bottmingern), es wur-
den zahlreiche Zeichnungsscheine unter-

zeichnet und namhafte Beträge für den 
Kauf der Liegenschaft und deren Reno-
vation zugesichert. Am 31. Januar 2018 
übergaben die Gebrüder Spaar der Predi-
gerhof AG die Schlüssel für den Prediger-
hof (BiBo berichtete). Nur wenige Mo-
nate spätere, Ende Mai, konnte das Res-
taurant mit einem Fest wiedereröffnet 
werden. 

Zu neuem Leben erweckt 
Eine engagierte Trägerschaft und die be-
kannte Architektin Barbara Buser grün-
deten die Predigerhof AG mit den Zielen, 
den beliebten Landgasthof und somit die 
Förderung von lokal hergestellten Land-
wirtschaftsprodukten zu erhalten, eine 
Kleintierhaltung aufzubauen und für 
eine gemeinnützige Orientierung des Be-
triebs zu sorgen. Bis Anfang Jahr 2018 
wurde ein Aktienkapital von zahlreichen 
Sympathisanten aus nah und fern von 
einer Million Franken gezeichnet und da-

mit war der Erwerb des Predigerhofs ge-
sichert. Der Landgasthof ist heute wieder 
zu einem beliebten Ausflugsziel gewor-
den. Dies ist ein grosses Verdienst der 
charismatischen Gastwirtin Christine 
Krieg und dem Chefkoch Janis Wicki. Die 
kreative Speisekarte zeichnet sich durch 
naturnahe Produkte aus Bauernhöfen 
der Region aus – auch, oder vor allem 
aus den BiBo-Trägergemeinden. 

Der Name Predigerhof kommt vom 
Flurnamen Predigerholz. Dieser Name 
bezieht sich auf einen Wald, der auf dem 
Gebiet der Gemeinde Reinach ganz in 
der Nähe des Predigerhofs liegt. Der 
Name Bruderholz für den Hügelzug mit 
seinem breiten Hochplateau geht bis ins 
Jahr 1290 zurück. Der Flurname erinnert 
an klösterlichen Besitz oder an Waldbrü-
der (Eremiten), die am Fluss des Hügels 
ihre Klause hatten. Später weitete sich 
der Name auf den ganzen Hügel aus.

� Brooke Keller

Früheste Abbildung mit dem Namen «Zum Predigerhof». Eine alte Postkarte, koloriert, wahrscheinlich aus der Zeit vor dem Kauf durch die Familie Spaar im Jahre 1926. 
Und aktuell der «neue» Predigerhof, der ein beliebtes Ausflugsziel im Leimental ist. � Fotos: zVg/Keller

PARTEIEN

SVP BOTTMINGEN

Parolenfassung zu den  
Abstimmungen vom  
27. September

Die SVP Baselland hat folgende Ab-
stimmungsempfehlungen beschlossen:

Eidgenössische Abstimmungen:
•	Ja zur Volksinitiative «für eine mass-

volle Zuwanderung (Begrenzungsini-
tiative)». Es geht um unsere Wirtschaft, 
unseren Wohlstand und die Eigenstän-
digkeit der Schweiz. Darum ist eine 
eigenständige Steuerung der Zuwan-
derung Voraussetzung, um nicht 
Fremde im eigenen Land zu werden. 
Weniger als 20 % der Zuwanderung 
kann unter «erwünscht» im Sinne von 
«gesuchte Fachkräfte» eingeordnet 
werden. Das Kontingentierungssystem 
für Arbeitnehmende von ausserhalb 
der EU, funktionierte auch für Arbeit-
nehmende aus der EU bis 2002. Arbeit-
nehmer-Konkurrenz (Lohndruck), Ar-
beitslosigkeit, Einwanderung in die 
Sozialhilfe, Kriminalisierung, Woh-
nungsnot und hohe Mietpreise sowie 
Dichtestress auf allen Verkehrswegen, 
eine sanierungsbedürftige AHV und 
die Aussicht, demnächst in einer 10 
Millionen Schweiz zu leben, sollten ge-
nügend Gründe für ein Ja zur Begren-
zungsinitiative sein.

•	 Ja zum Bundesgesetz über die Jagd 
und den Schutz wildlebender Säuge-
tiere und Vögel (Jagdgesetz, JSG)

•	 Ja zur direkten Bundessteuer (DBG) 
(steuerliche Berücksichtigung der Kin-
derdrittbetreuungskosten)

•	Nein zum Bundesgesetz über den Er-
werbsersatz für Dienstleistende und 
bei Mutterschaft (Vaterschaftsurlaub, 
Erwerbsersatzgesetz, DOG). Sozial-
werke sind für vulnerable Personen er-
schaffen worden, nicht für frischgeba-
ckene Väter. Gratis-Ferien für einige, 
bezahlt von allen. Geht nicht. Dem 

Vater sollte es eigentlich möglich sein, 
sein bestehendes Ferienkonto für diese 
wichtige Zeit zu nutzen.

•	 Ja zur Beschaffung neuer Kampfflug-
zeuge 

Kantonale Vorlage:
•	Ja zur formulierten Gesetzesinitiative 

«zum Ausbau des Hochleistungsstras-
sennetzes». Für die Mobilität von mor-
gen müssen wir bereits heute planen. 
Für unsere Gemeinden und für unser 
Baselbiet.

Beteiligen Sie sich an der Abstimmung. 
Letzte Gelegenheit.

SVP Bottmingen 

Mitglied werden unter www.svp-bottmin-
gen.ch oder SVP Bottmingen, 4103 Bott-
mingen.

GRÜNE BASELLAND

Jetzt abstimmen!

Die Grünen Baselland empfehlen:

Nationale Vorlagen
•	Ja zum Vaterschaftsurlaub
•	Nein zur Änderung des Bundesgeset-

zes über die direkte Bundessteuer.
•	Nein zum Jagdgesetz
•	Nein zu den Kampfjet-Milliarden 
•	Nein zur Volksinitiative der SVP (Be-

grenzungsinitiative).

Kantonale Abstimmung
•	Nein zum Ausbau des Hochleistungs-

strassennetzes

Begründungen siehe Seite Leimental.

ROBI BINNINGEN

Herbstferien mit  
dem Robiplatz
Wenn die Kinder in den Ferien mehr Zeit 
haben, um die Welt zu entdecken und 
andere spannende Dinge zu machen, 
dann wollen wir das aktiv unterstützen! 
Darum öffnet der Robi in den Schulferien 

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Gewinner Lesepass 2020

Herzliche Gratulation an alle 82 Kinder, 
die den Lesepass abgegeben haben! 
Liebe Kinder, ihr habt so fleissig gelesen, 
dass ihr im Lesesommer 2020 einen 
neuen Rekord erzielt habt! Zum ersten 
Mal seit der Einführung des Lesepasses 
im Jahr 2008 sind über achtzig Lesepässe 
abgegeben worden. Wir freuen uns sehr 
und sind mächtig stolz auf euch!

Die glücklichen Gewinner der fünf 
Büchergutscheine von Bider & Tanner 
sind: 

•	Alexander Suter-Dick
•	Aline Pfister
•	Elena Burger
•	Jonathan Indermühle
•	Noémie Chawla

Die Preise können beim nächsten Biblio-
theksbesuch abgeholt werden. Für alle, 
die keinen Hauptpreis gewonnen haben: 
Im nächsten Sommer wartet bereits die 
nächste Gelegenheit! 

Das Bibliotheksteam

Herbstferien

Während der Herbstferien bleibt die Bib-
liothek vom 27. September bis am 
11. Oktober geschlossen. Bitte beach-
ten Sie, dass der Medienrückgabekasten 
während dieser Zeit nicht zur Verfügung 
steht.

Unsere nächsten Veranstaltungen: 
Samstag, 26. September, 9.30 Uhr: 
Buchstarttreff mit Pia Lanz, Leseanima-
torin. Für Kinder von 9 bis 36 Monaten 
mit Begleitperson. Donnerstag, 22. Ok-

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

tober, 14.30 Uhr und 15.45 Uhr: 
Gschichtebus mit Nicole Meile. Für Kin-
der von 3 bis 6 Jahren. Donnerstag, 
22.  Oktober, 19.30 Uhr: Lesung mit 
Satu Blanc. Die Autorin liest aus ihrem 
neuen Roman «Wohin so eilig, Jo-
hanna?»

Bitte beachten Sie, dass die Teil-
nahme an sämtlichen Veranstaltungen 
nur mit Anmeldung möglich ist. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.blibliothek-bottmin-
gen.ch.

Wir wünschen Ihnen schöne Herbst-
tage!

Das Bibliotheksteam

www-bibliothek-bottmingen.ch

Buchstarttreff mit Pia Lanz, 
Leseanimatorin
Samstag, 26. September, 9.30 Uhr, 
Bibliothek Bottmingen

Für Kinder von 9 bis 36 Mo-
naten mit einer Begleitper-
son. Dauer: ca. 30 Minuten

Kinderreime, Värsli, Kniereiter – neue, 
wiederentdeckte, selbst erfundene – sind 
für Babys das Tor zur Sprache. Tauchen 
Sie ganz spielerisch gemeinsam mit Ih-
rem Kind in diese Welt ein.

Nach der Veranstaltung haben Sie die 
Möglichkeit, noch etwas in der Biblio-
thek zu verweilen und mit Ihrem Kind in 
unseren Büchern zu stöbern oder etwas 
auszuleihen. Gerne schenken wir Ihrem 
Kind auch ein Buchstartpaket, falls es 
noch keines erhalten hat.

Eintritt frei / Kollekte
Platzzahl beschränkt, Anmeldung erfor-
derlich.

Anmeldung in der Bibliothek oder per  
E-Mail an die Adresse: bibliothek-bott-
mingen@intergga.ch. Benötigte Anga-
ben: Name und Vorname, Anzahl Erwach-
sene und Anzahl Kinder, E-Mail-Adresse 
und Telefonnummer.

auch schon um 9 Uhr für alle und ist 
durchgehend bis 18 Uhr geöffnet. Neun 
Stunden, gar nicht so schlecht! Von Mon-
tag bis Freitag gelten dann die genann-
ten Ferienöffnungszeiten und ihr habt’s 
vielleicht gemerkt, der Samstag ist dann 
geschlossen – die Eltern wollen ihre Kin-
der ja auch mal sehen. 

Wir bieten in den Ferien einen gut 
besuchten Mittagstisch an, hierfür habt 
ihr euch schon über die Robi-Webseite 
anmelden können oder ihr holt es jetzt 
noch nach. Macht es nun bitte per Tele-
fon, denn wir müssen zuerst schauen, ob 
es noch Plätze frei hat (Tel. 061 421 94 13 
während der Öffnungszeiten).

Am Nachmittag findet die coole Bas-
telstunde mit der Praktikantin Anja jeden 
Tag und nicht nur am Mittwoch und Don-
nerstag statt. Dies ist natürlich – wie al-
les, ausser dem Mittagessen – gratis. 
Vielleicht werden wir noch einmal Filzen, 
so wie letzte Woche?!

Der Robi ist der Abenteuerspielplatz 
von Binningen. Hier können Kinder viele 
tolle Sachen ausprobieren und entde-
cken. Wir haben Tiere, eine Werkstatt, 
tolle Spiele, eine Leseecke und natürlich 
die Hütten im Hüttendorf. Unübersicht-
lich und spannend! Eltern sind in dieser 
aktuellen Corona-Zeit so halber er-
wünscht, wir müssen die Anzahl Erwach-
sene begrenzen, ähnlich wie in der Schule 
oder in den Läden. Bei zehn Erwachsenen 
ist also fertig, ihr müsst darum zuerst 
unauffällig zählen kommen. Die Kinder 
freut’s, dies ist ja ein Kinderspielplatz. 
Ansonsten sind wir alle gesund und nach 
wie vor bestrebt, die hygienischen Re-
geln einzuhalten – jeden Tag ist jemand 
anders aus dem Team Mr oder Ms Corona 
und achtet darauf, dass eben diese Re-
geln nicht vergessen gehen. In diesem 
Sinne: bleibt viel draussen und bewegt 
euch – wir freuen uns auf euch!
Roger, Lea (Leitung), Anja (Praktikantin) 

und Nils (Zivi) Herbstferien 2020

www.bibo.ch
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VEREINE

BOZ

Wiederwahl und Abschied

Am Montag, 14. Septem-
ber, fand die Generalver-
sammlung des Bottmin-

gen Zentrums statt. Der amtierende Vor-
stand wurde von den anwesenden Mit-
gliedern einstimmig im Amt bestätigt. So 
übernehmen weiterhin Anita Antonietti 
(r.) und Valerie Wendenburg (2.v.r.) das 
Co-Präsidium. Für die Finanzen verant-
wortlich ist erneut Agata Hartog (2.v.l.), 
Jacqueline Gelmi (l.) organisiert den 
Kinderflohmarkt und ist Protokollführe-
rin. Als Revisorin wiedergewählt wurde 
Nadine Meister. Eva Küpfer stellte sich 
nicht mehr als zweite Revisorin zur Wahl. 
Ihr wurde für ihren Einsatz gedankt, als 
ihre Nachfolgerin wurde Kotone Schny-
der gewählt. Ersatzrevisorin ist für ein 

VERKEHR

K wie Kreisel, Kuh und Kürbisse
kü. Dass heuer kein Kürbisfest stattfinden konnte, bedauern Abertausende von Be-
suchern dieses populären Anlasses. Aber wer im Dorfzentrum um den Kreisel fährt 
(oder als Fussgänger unterwegs ist), sieht, dass Kürbisse halt doch zu Bottmingen 
gehören. Ein nicht gänzlicher unbekannter Magistrat (er darf sich Gemeinderat 
nennen) sandte uns ein Bild mit folgender Erklärung zu: An Stelle des Kürbisfestes: 
Im Anhang ein Foto des Bottminger Kreisel mit der einzigen Kuh im Dorfzentrum. 
Idee und Ausführung sind von mir: Die Kuh stammt nicht aus dem Stall von Toni 
Mathis (er braucht alle), sondern aus Peter Schweighausers Garten (danke, Peter). 
Man beachte die grosse Milchleistung und die Kuhfladen ...

weiteres Jahr Floriane Erbeia Käppeli. Im 
Anschluss an die GV wurden alle Gäste 
zu einem «Corona-konformen» Apéro 
vom Café Streuli eingeladen. 

An dem Abend feierlich verabschiedet 
wurde die langjährige Koordinatorin des 
BOZ, Sally Jenny-Pizzolante. Sie wird das 
Bottminger Zentrum auf eigenen Wunsch 
nach elf Jahren Ende September verlas-
sen. Der BOZ-Vorstand dankt ihr für ihr 
grosses Engagement und die wertvolle 
Arbeit, die sie während all der Jahre für 
das BOZ geleistet hat. Ihre Nachfolge 
wird Agata Hartog antreten, der für ihren 
spontanen Einsatz gedankt sei. Das BOZ 
dankt ferner der Gemeinde Bottmingen 
für die stete und vielseitige Unterstüt-
zung und Gemeinderat Philipp Bollinger 
für seine Anwesenheit an der GV.

BOZ-Vorstand

www.bottmingerzentrum.ch

SENIOREN FÜR SENIOREN

Wandergruppe «Schloss-
geischt», Bottmingen 
Mittwoch, 30. September, Wande-
rung von Rickenbach nach Buus

 
Besammlung: 9 Uhr Station Schloss 
Bottmingen, 9.10 Uhr mit Bus Nr. 47 nach 
Muttenz Bhf, 9.37 Uhr mit S-Bahn nach 
Gelterkinden und um 10.07 Uhr mit Bus 
100 bis Station Rickenbach Hinterdorf. U-
Abo oder Tageskarte für ganze Region 
TNW lösen.

Wir steigen ostwärts via Oberacher 
zum Pt. 574 und zweigen nordwärts ab 
dem Waldrand entlang und teilweise 
durch den Wald hinauf bis zur Buuseregg. 
Von dort geht es meist hinunter via Vor 
Farnsburg, Matt und schliesslich ins Dorf 
Buus, wo wir gegen 12 Uhr zum Mittag-
essen im Rest. Rössli erwartet werden. 
Nebst Schweizer Gerichten kann man 
auch thailändische Menus auswählen!

Rückfahrtmöglichkeit ab Buus Dorf: 
14.03 Uhr mit Bus 100 nach Gelterkinden 
oder 14.14 Uhr mit Bus 100 nach Rhein-
felden.

Wer allenfalls nach der Verpflegung 
noch einen Verdauungsspaziergang nach 
Maisprach von etwa 1 Std. anhängen 
möchte, kann mich bis dorthin begleiten. 

Wanderleiter: Peter Stalder (Tel. 077 
408 83 06).

Wanderzeit 1 ½ Uhr, Höhendifferenz 
+ 192 m, -221 m, 5.04 km. Normale Wan-
derausrüstung, Versicherung ist Sache 
der Teilnehmer. Eine persönliche Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Am Gruppen-
wandern neu interessierte Personen sind 
herzlich willkommen, sofern sie über ge-
nügend Kondition verfügen, um mit einer 
Seniorengruppe Schritt zu halten.

Bei unsicherem Wetter empfehle ich 
eine tel. Nachfrage am Wandertag bis 10 
Uhr, ob allenfalls eine Alternativwande-
rung in der näheren Umgebung stattfindet.

Nächste Wanderung bis 2 ½ Std.: Don-
nerstag, 8. Oktober! Nächste Kurzwan-
derung bis 1 ½ Std: Mittwoch, 28. Ok-
tober.

TAGESFAMILIEN  
BOTTMINGEN

Verein Tagesfamilien 
Bottmingen

Öffnungszeiten

Nächste Woche beginnen die Herbstfe-
rien. Auch wir von den Tagesfamilien 
Bottmingen freuen uns darauf. Unser 
Büro an der Therwilerstrasse 14 bleibt 
vom 28. September bis 11. Oktober 
geschlossen. In dringenden Fällen kön-
nen Sie uns per Mail erreichen: kinder-
betreuung@gmx.ch und wir werden uns 
bei Ihnen melden. Ab Montag, 12. Ok-
tober ist unser Büro wieder geöffnet.

Wir wünschen Ihnen allen schöne 
Herbstferien.� Tagesfamilien Bottmingen

Anja Rudolph und Rebekka Bänziger

UMWELTFREUNDL ICHUMWELTFREUNDL ICH
DIE NEUENDDDIIIEEE NNNEEEUUUEEENNN
MODELLE

30’050.–
-1’500.–-1’500.–

28’550.–
390.–

UmweltbonusUmweltbonus
Total
Leasing/Monat

43’900.–
-2’500.–-2’500.–
41’400.–

540.–

23’900.–
-1’500.–-1’500.–

22’400.–
295.–

43’100.–
–1’500.––1’500.–

41’600.–
540.–

Ihr Honda Terminal Basel-Stadt und Baselland

GARAGE SCHMID
Sternenhofstrasse 13, 4153 Reinach
T 061 717 95 00, garageschmid.ch

Die Lokalhändler in der Region

Ferocar AG Magden, T 061 841 00 55
Rallye-Garage Müller GmbH Grellingen, T 061 741 11 50

Angebote gültig bis 31.12.2020. Alle Preise in CHF.

CR-V 2.0 Hybrid Elegance 4WD, Energieeffizienz-Kat. C
Jazz Crosstar 1.5 Hybrid Executive, Energieeffizienz-Kat. A
Jazz 1.5 Hybrid Comfort, Energieeffizienz-Kat. A
Honda e Advance, 100% Elektro, Energieeffizienz-Kat. A

Leasing: 36 Monate, 1. Rate 20%, 15’000 km/Jahr, Zins 0.9/1.9%, Vollkasko obligatorisch

Ihre Anzeigetarife finden Sie auf unserer Webseite: www.bibo.ch

begrenzungsinitiative.ch

Zu viel
ist zu viel!

Jetzt 

Arbeitsplätze für Schweizer 

sichern!

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Mitteilung zum  
Wuchemärt

Sicher sind auch Sie alle 
froh, dass wir seit Mitte Mai 
unseren Wuchemärt wieder 
in der jetzigen Form durch-

führen können. In Zusammenarbeit mit 
dem Werkhofchef wurden die seither gülti-
gen Standorte der Märtstände besprochen 
und festgelegt. Unser Märtplatz ist nicht 
gross. Trotzdem müssen die Vorschriften 
eingehalten werden und es sollte allen, die 
hier verkaufen oder einkaufen, wohl sein. 

Wie wir gehört haben, sind nicht alle so 
glücklich mit der jetzigen Aufteilung. Des-
halb hat sich der Vorstand noch einmal 
eingehend mit der Thematik befasst: 
Solange die BAG-Regeln – vor allem der 
Punkt «Abstand halten» – gelten, müssen 
die Stände am jetzigen Standort bleiben. 
Sobald eine Lockerung der BAG-Auflagen 
in Kraft tritt, könnten die Standorte ange-
passt werden. 

Benützen Sie auch während der Schul-
ferien die Gelegenheit, vielleicht mit den 
Kindern oder Grosskindern, regional und 
saisonal einzukaufen.

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

In eigener Sache
Wir möchten Sie darauf hinweisen, bei 
den Artikeln die von den beteiligten BiBo-
Gemeinden gewünschte Anzahl Zeichen 
(1750 Zeichen oder 35 Zeilen à 50 Zei-
chen) zu beachten, ansonsten behalten 
wir es uns vor, die Artikel zurückzusen-
den.
Danke für Ihr Verständnis.
� Die BiBo-Redaktion

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet

REKLAME

NEINTeurer
Vaterschafttf s-

urlaub
lohnabzuege-nein.ch

Überparteiliches Komitee gegen immer mehr
staatliche Abgaben, Postfach 3166, 8034 Zürich

«

»

Casimir
Platzer

Ein gesetzlich vorgeschrie-
bener Vaterschaftsurlaub ist
finanziell nicht tragbar ange-
sichts der Corona-Wirtschafts-
krise und der rasant steigenden
Sozialkosten.

Präsident GastroSuisse
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Wir suchen in Basel
und Umgebung

EFH oder Bauland
Telefon 079 415 32 03

- mit über 15 Jahren  Verkaufserfahrung
- Professionelle Vermarktungsunterlagen  

- Honorar nur im Erfolgsfall 

Immooffice GmbH, 4051 Basel   
Tel. 061 205 60 40,  info@immooffice.ch 

www.immooffice.ch          

Ihre  Immobilienvermarkterin  in  der  Region

Annette Spinnler Tanja Berar Simona Severino

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu vermieten nach Vereinbarung

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis inkl. NK: 2‘100.--

BEZAHLBARE WOHNUNGEN

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 43
2.5-Zimmer-Gartenwohnung, ca. 85m2
Helle Wohnung mit Terrasse und direktem
Zugang zum Garten.  Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘250.--/inkl. NK

4105 Biel-Benken BL, Leymenstrasse 7
2.5-Zimmer-Dachwohnung, ca. 77m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne. 
Wunderschöne weitsicht mit neuer Küche. 
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis inkl. NK: 1860.--

Zu vermieten in Hofstetten: 
Grosse helle 3½-Zimmer-Dachwoh-
nung, Rustikal, ca. 94 m², schöne 
Küche, Bad mit Dusche, Platten­
boden und Laminat.
Renoviert 2020, inkl. 1 Parkpl. 
Miete Inkl. 1380.– Fr.
Haustiere nach Absprache.  
Keine Terrasse. Schöne kl. Laube.
Tel. 061731 33 92

Zu vermieten nach Vereinbarung 
in Oberwil, Bruderholzstrasse 67  
an ruhiger Lage

3½-Zimmerwohnung
ca. 79 m², Fr. 1540.— exkl.
Terrasse, moderner Ausbau
mit Parkett / Keramikplatten
Spiel- und Grillplatz zur Mitbenutzung

Kontakt: Fröhlicher Treuhand AG
061/411 13 30 · ft@eye.ch

Zu vermieten in Bottmingen, 
Ruchholzstrasse 9
4-Zimmerwohnung im OG
mit Balkon, Cheminée, Nähe 
OeV und Einkaufscenter

Miete: Fr. 1'900.–  
zusätzlich Nebenkosten

Auskunft und Besichtigung: 
W. Wassmer
Tel. 061 931 31 31

061 405 10 90
www.team-lindenberger.ch

Ihr Team für den
Immobilien-Verkauf

NEU ab 1. Oktober 20
20

in Therwil, Oberwiler
str. 2

persönlich, schnell und professionell

Liebhaberobjekt
Zu vermieten in ehemaligem Bauern-
haus in Therwil an sonniger, ruhiger 
Lage, per sofort eine individuelle
6-Zimmer-Wohnung mit Balkon und
grossem Sitzplatz
2 Badezimmer, neue Küche,  
Kellerabteil, Estrich und Carport.
Miete: Fr. 3300.– inkl. NK
Kontakt: Bont Treuhand AG
Tel. 061 717 22 43 16

9
4

8
2

Garage zu vermieten
Langegasse 34, Oberwil
ab sofort, Fr. 140.– mtl.

Tel. 079 224 51 93

17
16

71

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Wir vermieten an der Weidenstrasse 
in Therwil ab 1. Dezember 2020

3-Zimmer-Dachwohnung
Fr. 1’390.–, NK Fr. 210.–

Wohnfläche 91 m2, Balkon 13 m2
Bad mit Dachfenster, Duschnische, 
Badewanne und Doppelwaschtisch.
Einbauschrank im Gang, Estrich

17
3

41
3

ALFRED GSCHWIND ARCHITEKT AG

Telefon: 061 721 48 48*  4106 Therwil
Infos unter:  www.gschwind-architekt.ch

Am Kuntmattring in Ettingen  
ab sofort oder n. Vereinbarung

Einzelbox-Garage zu vermieten
Fr. 140.–/Monat

17
3

4
2

2

Per 1. Nov. 2020 in Ettingen zu vermieten

3½-Zimmer-
Dachwohnung 95m2

Die Wohnung liegt direkt neben Wald.
Balkon, Cheminée, sep. WC, Boden-
heizung, Einbauküche mit GWM.
Miete Fr. 1550.– exkl. Nebenkosten,
Einzelgarage und Autoabstellplatz
kann dazu gemietet werden.
Kontakt: 079 375 49 14

Highlight: familienfreundlich 
Wohnfläche: 91 m2 
Kaufpreis: CHF 780‘000

Jaqueline Blatter 
061 205 37 08 
jaqueline.blatter@raiffeisen.ch

4.5-Zi.-Doppelhaushälfte
4105 Biel-Benken

Zu vermieten in Binningen

2-Zimmer-Wohnung, 
Altbauliegenschaft,
mit Dachschrägung,
ohne Balkon, ohne Lift,
auf 1. Oktober 2020
oder nach Vereinbarung.
Miete: Fr. 770.–, NK Fr. 130.–
Tel. 076 347 54 56 17

4
4

4
6

Zu vermieten in Therwil
2 Bastelräume, 28 m² / 25 m²
Bodenplatten mit Bodenheizung
Wandschrank
Lavabo mit Warmwasser, WC
Preis pro Raum: CHF 300.— exkl. NK
Telefon 061 721 52 14 17

4
5

3
7

Zu vermieten in Pratteln
5-Zimmer-Wohnung
Miete Fr. 1650.–
Tel. 079 320 53 35

Privat sucht in 
Ettingen, Therwil oder 

Witterswil

Kulturland  
10–25 ar

Telefon 061 721 36 58 17
4

9
3

3

In Bärschwil (nur 8 Min. nach Laufen)

schöne 4½-Zi.-Wohnung
EG mit Sitzplatz oder 1. OG mit Balkon 

ca. 90 m², Naturstein- und Parkettböden, 
offene Küche, 2 Nasszellen mit Dusche/ 
Badewanne, Einbauschrank, Kelleranteil

Fr. 1260.– + NK, AEP Fr. 100.–
Fotos unter www.treuhand-hofer.ch

061 791 12 12
4234 Zullwil

Grenzstrasse 10, 4226 Breitenbach 
ruhiges, familienfreundliches Quartier

4 ½-Zi.-Wohnung
80 m², 1. OG, mit Balkon, Küche  

mit GK, GWM, Bad/WC, Laminat- und 
Plattenböden, Einbauschrank,  

Kellerabteil, Veloraum
Fr. 1240.– + NK, PP Fr. 40.–

Fotos unter www.treuhand-hofer.ch

061 791 12 12
4234 Zullwil

Zu vermieten in Aesch
Helle, einzigartige  

3½-Zimmer-Maisonettewohnung 
(83 m²) mit Cheminée und grosser 

sonniger Terrasse (100 m²).  
Garten zur Mitbenützung.

Verfügbar nach Vereinbarung, 
Mietpreis CHF 2000.– + NK.

Kontakt: klusstrasse@bluewin.ch 
oder 079 233 84 88 (ab 18.00 Uhr)

Suchen Sie eine 
neue Wohnung?
Inserieren bringt Erfolg!

CH Media
Tel. 061 706 20 20
inserate@bibo.ch

AUSWANDERER
GOLDRAUSCH
NEW HELVETIA

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Helen Liebendörfer  Helen Liebendörfer  
Hansdampf in allen Gassen – Die Abenteuer von General J. A. Sutter 
296 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2151-8296 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2151-8
CHF 24.80



OBERWIL 24. SEPTEMBER 2020 | NR. 39  6

GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

BEREICH SOZIALES, GESUND-
HEIT, ALTER

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAUTEN  
UND PLANUNG

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

BEREICH FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

REKLAME

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

24. September

Gschichteträmli
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

26. September

Töff Haie BLT: Gokart-Plausch
Siehe Anmeldeformular auf 
www.toeffhaieblt.ch. Abfahrt beim 
BLT-Bus-Depot, Oberwil
Motorradclub Töff Haie BLT

27. September

Abstimmungen und Wahl des 
Schulrats des Kindergartens und 
der Primarschule
Gemeindeverwaltung, Hauptstrasse 24
Gemeinde

29. September

Leimentaler Jassmeisterschaft
13.45–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

1. Oktober

Töff Haie BLT: Hock
ab 19.30 Uhr im Smuggler’s Pub 
Jeden 1. Donnerstag im Monat. 
Man trifft sich, auch Interessierte 
willkommen.
Smuggler’s Pub Oberwil
Motorradclub Töff Haie BLT

4. Oktober

Internationaler Zugvogeltag
9–16 Uhr, Wasserreservoir 
auf dem Bielhübel
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

18. Oktober

Gratulationskonzert ABGESAGT
Pfarreiheim der katholischen Kirche
Einwohner- und Bürgergemeinde 
Oberwil

26. Oktober–14. Dezember

Anfängerkurs Schach
19.30–21 Uhr, Treff 99
Schachclub Therwil

29. Oktober

Gschichteträmli
10–10.45 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

4. November

Treffen der Oberwiler Vereine mit 
dem Gemeinderat
19–21 Uhr, Wehrlinhalle
Einwohnergemeinde Oberwil

Dieser Veranstaltungskalender 
gilt vorbehältlich allfälliger 
behördlicher Einschränkungen, 
im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus. Informieren Sie sich 
jeweils kurz vor einem Anlass 
direkt beim Veranstalter über die 
Durchführung.

GEMEINDERAT

Aus der Gemeinderats­
sitzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 14. September 2020 unter anderem:

•	sich betreffend Revision des Anmel-
dungs- und Registergesetzes und der 
Verordnung über das kantonale Ge-
bäude- und Wohnungsregister der ge-
meinsamen Stellungnahme des Ver-
bands Basellandschaftlicher Gemein-
den und des Gemeindefachverbands 
Basel-Landschaft angeschlossen.

Weitere Informationen zu den genann-
ten Geschäften können bei Claudia 
Ackermann, Sachbearbeiterin Politik und 
Recht, angefragt werden (claudia.acker-
mann@oberwil.bl.ch, 061 405 43 20).

Gemeinderat

AMTLICHE PUBLIKATIONEN

Beschlüsse der Gemeinde­
versammlung vom  
17. September 2020

An der Gemeindeversammlung vom 
17.  September 2020 wurden folgende 
Beschlüsse gefällt:
1.	Protokollgenehmigung
	 Das Protokoll der Gemeindeversamm-

lung vom 18. Juni wird genehmigt.
2.	Vertrag Versorgungsregion Betreuung, 

Pflege und Alter im Leimental
	 Dem Vertrag Versorgungsregion Be-

treuung, Pflege und Alter im Leimental 
wird zugestimmt.

3.	Totalrevision FEB-Reglement
	 Der Totalrevision des FEB-Reglements 

wird zugestimmt. 
Schluss der Versammlung: 21 Uhr

Ersatzwahl für die Rech­
nungsprüfungskommission
Philipp Hägeli tritt per 31. Oktober 2020 
aus der Rechnungsprüfungskommission 
(RPK) zurück. Dies macht für den Rest der 
Amtsperiode vom 1. Juli 2020 bis 30. Juni 
2024 eine Ersatzwahl nötig. Die RPK ist 
ein Kontrollorgan der Gemeindever-
sammlung. Sie prüft das Rechnungswe-
sen der Einwohnergemeinde. Die RPK 
übt ihre Kontrolltätigkeit nach anerkann-
ten Revisionsgrundsätzen aus. Über das 
Ergebnis der Prüfung erstattet die RPK 
einen schriftlichen Bericht und unterbrei-
tet der Gemeindeversammlung ihre An-
träge.

Die Ersatzwahl für den freien Sitz in 
der RPK erfolgt durch die Gemeindekom-
mission. Interessierte Kandidatinnen und 
Kandidaten wenden sich mit Vorteil an 
eine der acht Ortsparteien. Bewerbun-
gen mit Motivationsschreiben und Le-
benslauf können auch direkt an die Ge-
meindeverwaltung geschickt werden: 
Gemeindeverwaltung, Abteilung Politik 
und Recht, Hauptstrasse 24, 4104 Ober-
wil oder per E-Mail an Claudia Acker-
mann (claudia.ackermann@oberwil.
bl.ch). Die Eingabefrist läuft bis zum 
Freitag, 23. Oktober 2020.

VERANSTALTUNGEN

Clean-up-day 2020 – eine Aktion der EUKO 
Am Samstag, 12. September, fand in 
Oberwil wieder der jährliche Clean-up-
day statt. Während zwei Stunden haben 
engagierte Oberwiler Einwohnerinnen 
und Einwohner an neuralgischen Punk-
ten und Spazierwegen jenen Abfall ein-
gesammelt, der zuvor von Passanten 
(leider!) gedankenlos weggeworfen 
worden war. Zur insgesamt eingesam-
melten Abfallmenge gehörten unter an-
derem Flaschen, Aludosen sowie Hun-

derte von Zigarettenstummeln. Des 
Weiteren wurde auch noch ein Büro-
stuhl im Marchbach entdeckt, der durch 
die avisierten Werkhof-Mitarbeiter an-
schliessend fachmännisch entsorgt 
wurde.

Die Energie- und Umweltkommis-
sion Oberwil möchte mit dem Oberwiler 
Clean-up-day ein klares Zeichen gegen 
Littering setzen und die Bevölkerung zu 
dieser Thematik weiter sensibilisieren.

Wie schon in den Jahren zuvor war 
die Stimmung unter den freiwilligen 
Helferinnen und Helfern sehr gut. Es gab 
auch viel Lob und Dankeschön von Per-
sonen, welche die Putzroute querten.

Die Gemeinde Oberwil ihrerseits be-
dankte sich mit einem Apéro bei allen 
Helferinnen und Helfern für deren gros-
sartigen Einsatz.

Energie- und Umweltkommission 
(EUKO) Oberwil

GEMEINDEVERWALTUNG

Öffnungszeiten Hallenbad 
während der Herbstferien

Samstag, 26. September
10.30 bis 18 Uhr

Sonntag, 27. September
10 bis 16 Uhr

Montag, 28. September
ganztags geschlossen

Dienstag, 29. September
10 bis 16 Uhr

Mittwoch, 30. September
10 bis 16 Uhr

Donnerstag, 1. Oktober
10 bis 16 Uhr

Freitag, 2. Oktober
10 bis 21.30 Uhr 
(von 12.15 bis 14.15 Uhr 
für AHV/IV reserviert)

Samstag, 3. Oktober
10.30 bis 18 Uhr

Sonntag, 4. Oktober
9 bis 17 Uhr

Montag, 5. Oktober
ganztags geschlossen

Dienstag, 6. Oktober
10 bis 16 Uhr

Mittwoch, 7. Oktober
10 bis 16 Uhr

Donnerstag, 8. Oktober
10 bis 16 Uhr

Freitag, 9. Oktober
10 bis 21.30 Uhr (von 12.15 bis  
14.15 Uhr für AHV/IV reserviert)

Samstag, 10. Oktober
10.30 bis 18 Uhr

Sonntag, 11. Oktober
9 bis 17 Uhr

AMTLICHE PUBLIKATIONEN

Hauptstrasse am Sonntag wegen Belagsarbeiten gesperrt
Von Sonntag, 11. Oktober 2020, 5 Uhr bis Montag, 12. Oktober 
2020, 5 Uhr wird in Oberwil an der Hauptstrasse der Deckbe-
lag eingebaut. Die Hauptstrasse ist während der ganzen Bau-
phase für den Verkehr komplett gesperrt. Eine Umleitung ist 
signalisiert. Die Deckbelagsarbeiten sind wetterabhängig. Bei 
Regen werden die Arbeiten auf das Wochenende vom 18. bis 
19. Oktober 2020 verschoben.

Der Deckbelag wird im Abschnitt zwischen Schulstrasse 
und Kirchgasse in Oberwil über beide Fahrspuren eingebaut. 
Dies erfordert die komplette Sperrung der Hauptstrasse. Der 

gesamte Verkehr und der Busbetrieb der BLT (Linien 60; 61; 64) 
muss umgeleitet werden. Von Therwil in Richtung Biel-Benken 
wird der Verkehr über die Mühlegasse umgeleitet. Von Bott-
mingen/Allschwil in Richtung Therwil wird der Verkehr in Ge-
genrichtung mittels Verkehrsdienstpersonal über die Stephan-
Gschwind-Strasse geführt.  Die Umleitungen sind signalisiert. 
Für Velofahrer ist vor Ort eine situative Umfahrung eingerich-
tet. Die Schulstrasse und das Schmiedengässlein werden ab 
Schmiedengasse als Sackgasse signalisiert.

Tiefbauamt Baselland 

Besuchen Sie
die Gemeinde-Webseite 

www.oberwil.ch

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

Unser Webshop 
ist Basler.
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BAUGESUCH

BAUGESUCH NR. 1474/2020

Parzelle(n): 351
Projekt: Vordach/Velounterstand / Anbau 
Geräteraum / Hot Pot / Pizzaofen, Schul-
strasse 15 / 15a, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Kunz Schmid Regula und 
Schmid Thomas Jörg, Schulstrasse 15, 
4104 Oberwil
Projektverfasser: Montanaro + Kriesi 
Architekten GmbH, Schmiedengasse 18, 
4104 Oberwil
Auflage bis: 5. Oktober 2020

Die Pläne können auf der Gemeindeverwal-
tung (Abteilung Bauten und Planung, Hoh-
legasse 6) nach telefonischer Vereinbarung 
mit Elisabeth Hasler (Tel. 061 405 42 48) 
eingesehen werden. Einsprachen sind in-
nerhalb der Auflagefrist schriftlich in vier 
Exemplaren an das Bauinspektorat Basel-
Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal zu 
richten. Sie sind innert zehn Tagen nach Ab-
lauf der Auflagefrist zu begründen.

Baugesuchspläne, bei�
denen eine entspre-
chende Einverständ-
niserklärung des 
verantwortlichen 
Projektverfassers 
vorliegt, können unter folgendem Link 
oder QR-Code auch online eingesehen 
werden: https://bgauflage.bl.ch/2771

Lust auf Garten
kü. Er ist seit 20 Jahren Präsident des  
Gewerbevereines Oberwil / Biel-Benken 
(GVOB). Er war für die FDP Landrat und seit 
1988 führt er ein Geschäft, das weit über 
die Kommunalgrenzen hinaus bekannt ist. 
Die Rede ist von Thomas Schulte respektive 
dem KMU Schulte Gartenbau. 

Herr Schulte ist diplomierter Gärtner-
meister, Feng-Shui-Berater und Präsident 
der Gärtnermeister beider Basel. Und in 
diesen Tagen erhielt Schulte Gartenbau 
eine hohe Auszeichnung. Ihre Innovation 
setzte sich gegen 17 Konkurrenten, darun-
ter die Roche und IWB, durch. Und so durfte 
Thomas Schulte mit seinen Mitarbeitern 
den 1. Preis von der sun21 für die GreenCity 
Wall entgegennehmen. Die Laudatio hielt 
Roger Ruch, Vizepräsident der sun21.

BiBo wird in einer der kommenden Aus-
gaben ein Exklusiv-Interview mit Thomas 
Schulte führen. Aus der Laudatio zitieren 
wir auszugsweise: «Genau hier setzt der 
heutige Preisträger, die Schulte Gartenbau, 
an. Da der Platz in Städten sehr begrenzt 
ist, sind vertikale Gärten im urbanen Raum 
ein Zukunftsmodell bei steigenden Tempe-
raturen in Städten. Begrünte Wände sind 
Lärmdämmer, Feinstaubfilter, Beschattung 
und Kühlung. Und im Winter dienen sie 
auch zum Teil als Wärmedämmung.» 

Die BiBo-Redaktion und der Reinhardt 
Verlag gratulieren Herrn Schulte und seiner 
Firma zu diesem renommierten Preis. Ein 
Beweis dafür, dass mit Innovation und Kre-
ativität die Förderung der Biodiversität in 
Städten möglich ist. 

Pflege im Alter und Kinderbetreuung
Die Gemeindeversammlung be-
schloss den «Vertrag über die Ver-
sorgungsregion Betreuung, Pflege 
und Alter Leimental» sowie die Total-
revision des Reglements über fami-
lienergänzende Kinderbetreuung. 

Am vergangenen Donnerstag fand in der 
Wehrlinhalle die Gemeindeversammlung 
statt. Zur Debatte stand der «Vertrag Ver-
sorgungsregion Betreuung, Pflege und 
Alter Leimental»: Im Januar 2018 trat im 
Kanton  Baselland das Altersbetreuungs- 
und Pflegegesetz APG in Kraft. Dieses 
Gesetz schaffe die Grundlage für «die 
bedarfsgerechte, qualitativ gute und 
wirtschaftliche Pflege von nicht spital-
bedürftigen Personen aller Altersstufen 
sowie die Betreuung von betagten Perso-
nen», so das Gesetz im Wortlaut. Das 
APG soll also die Aufgaben von Kanton 
und Gemeinden sowie die Finanzierung 
der Leistungen regeln und es überträgt 
den Gemeinden mehr Kompetenzen. 
Ganz nach dem Motto «Ambulant vor 
stationär» sollen sich Gemeinden zu Ver-
sorgungsregionen zusammenschliessen 
und so die Aufgaben in diesem Bereich 
bündeln. «Der Vertrag hält die Spielre-
geln fest, nach welchen die Vertragsge-
meinden die gesetzlichen Aufgaben  
wahrnehmen wollen. Es ist in diesem 
Sinne nur Mittel zum Zweck. Aus dem 
Vertrag allein leitet sich kein einziges 
konkretes Angebot ab und es lassen sich 

keine Ansprüche generieren», so der Ge-
meinderat. Die Versammlung stimmte 
dem Vertrag einstimmig zu.

Mehr Unterstützung
Weiter Thema war die Totalrevision des Re-
glements über die familienergänzende 
Kinderbetreuung, welches seit 2014 in 
Kraft ist. Das Reglement regelt das Not-
wendige, um Angebote zur Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf wie Kindertagesstät-
ten, Tagesfamilien und schulergänzende 
Tagesstrukturen mit einkommensabhängi-
gen Subventionsbeiträgen zu unterstüt-
zen. «Die vorliegende Revision des Regle-
ments hat zum Ziel, verbesserte Rahmen-
bedingungen für den Frühbereich zu schaf-
fen, damit sich Kinder von der Geburt bis 
zum Eintritt in den Kindergarten möglichst 
gesund und ganzheitlich entwickeln kön-
nen», so der Gemeinderat. Die Einkom-
mensunter- und -obergrenze für Beiträge 
der Gemeinde sind seit 2003 unverändert. 
Deshalb hat der Gemeinderat beschlossen, 
aufgrund der Teuerung in den letzten 20 
Jahren die Einkommensobergrenze auf 
110’000 Franken (bei einem Kind) mit De-
ckelung bei 140’000 (bei vier Kindern und 
mehr) zu erhöhen. Zur Bemessung der Un-
terstützungsleistungen zählt neben dem 
Einkommen und der Anzahl Kinder fünf 
Prozent des Vermögens, wofür die letzte 
Steuererklärung massgebend ist. Die Ver-
sammlung stimmte der Totalrevision mit 
einer Gegenstimme zu.� Caspar Reimer

 Fotos: pixabay.com

GEMEINDEVERWALTUNG

Rückschnitt von Hecken und Bäumen 
Hecken und Bäume können in das Lichtraumprofil von Strassen 
und Wegen wachsen – wenn man sie lässt. Sie engen dann den 
Strassenraum ein, behindern die Sicht oder verdecken die 
Strassenbeleuchtung. Dies gefährdet die Verkehrsteilnehmen-
den. Im Interesse der Sicherheit bittet die Gemeinde alle Be-
sitzerinnen und Besitzer von Gartenanlagen, ihre Pflanzen ent-
lang von Strassen und Wegen den Vorschriften entsprechend 
zurückzuschneiden.
Grundsätzlich dürfen Pflanzen nicht über die Grundstücks-
grenze ragen. Deshalb müssen sie senkrecht über der Grenze 
zurückgeschnitten werden. Es ist auf drei Bereiche zu achten:

1.	 Fussgänger und Strassenverkehr dürfen nicht 
behindert werden.

Dazu gelten folgende Vorschriften (siehe Skizze):
•	 Pflanzen entlang von Trottoirs und Fusswegen sind bis auf 

eine Höhe von 2,50 Metern senkrecht über der Grenze zu-
rückzuschneiden

•	 Pflanzen entlang von Strassen und der Fahrbahn sind bis 
auf eine Höhe von 4,50 Metern senkrecht über der Grenze 
zurückzuschneiden

2.	 Das Licht der Strassenbeleuchtung muss Strassen und 
Trottoirs erreichen.

	 Dazu ist folgende Vorschrift zu beachten:
	 •	Bäume und Sträucher im Bereich von Strassenlampen 

sind auf eine Breite von beidseitig etwa 5 Metern bis auf 

die Höhe der Strassenlampe senkrecht über der Grenze 
zurückzuschneiden.

3.	 Die Übersicht bei Einfahrten und Kreuzungen muss 
gewährleistet sein.
	 Alle Pflanzen müssen so zurückgeschnitten werden, dass 

die Sicht der Verkehrsteilnehmenden beim Einbiegen in 
eine Strasse oder beim Überqueren von Strassen nicht be-
hindert ist. Im Zweifelsfall empfiehlt es sich, die Situation 
mit einem eigenen Fahrzeug zu testen.

Die Gemeinde wird in den nächsten Wochen Kontrollen im öf-
fentlichen Raum vornehmen und den betroffenen Eigentüme-
rinnen und Eigentümern eine Aufforderung zum Rückschnitt 
zukommen lassen. Bei Nichtbeachtung vorstehend genannter 
Regeln innert einer angemessenen Frist erfolgt der Rückschnitt 
durch ein von der Gemeinde beauftragtes Unternehmen auf 
Kosten der Eigentümerschaft. 

Berücksichtigen von Aspekten des Natur- und Vogel-
schutzes bei der Gehölzpflege: Aus Sicht des Natur- und 
Vogelschutzes ist der sommerliche Gehölzschnitt problema-
tisch, da er in die Brutzeit vieler einheimischer Vögel fällt. We-
gen Nistplatzverlust und Störung können die Eingriffe im 
schlimmsten Fall zur Aufgabe von Bruten führen. Es wird des-
halb empfohlen, den Gehölzschnitt vorzugsweise im Winter 
(November bis März) durchzuführen. Dann ist auch das Astge-
rüst der Gehölze gut sichtbar, sodass für den Schnitt die natür-
liche Wuchsform der Pflanzen berücksichtigt werden kann. Um 
Strassen und Wege freizuhalten, ist ein grosszügiges Zurück-
schneiden von Vorteil. So erübrigen sich im Sommer massive 
Eingriffe in die Gehölze und es muss nur noch das Nötigste 
abgeschnitten werden, um Strassen und Wege freizuhalten. Es 
gilt aber auch ganz klar: Die Verkehrssicherheit geht vor! Ent-
sprechend ist allfälligen Aufforderungen zum Rückschnitt 
zwingend Folge zu leisten.

Für Beratungen über Pflegemassnahmen oder für den Rück-
schnitt von Bäumen wenden Sie sich bitte an eine Gartenbau-
firma. Der Werkhof der Gemeinde kann keine privaten Arbeiten 
in Auftrag nehmen.

Für Fragen steht Ihnen Rémy Meier, Leiter Werkhof Oberwil 
(Tel. 061 405 42 50, E-Mail: remy.meier@oberwil.bl.ch) gerne 
zur Verfügung.

GEMEINDEINFORMATIONEN FEUERWEHR OBERWIL

Programm  
der Feuerwehr

Dienstag, 13. Oktober
19.30–21.30 Uhr	 Rekrutierung  
			   1. Datum

Mittwoch, 14. Oktober
13–16.30 Uhr	 Werkhof-Übung 3

Samstag, 17. Oktober
19–21.30 Uhr	 Jugendfeuerwehr 8

Samstag, 17. Oktober
14–16 Uhr	 Rekrutierung  
			   2. Datum

Donnerstag, 22. Oktober
19.30–21.30 Uhr	 Rekrutierung 
			   3. Datum

Montag+Dienstag, 26.+27. Oktober
18.30–22 Uhr	 Fahrschule

GRATULATION

Geburtstag

Ruth Alt feiert am 27. September 2020 
ihren 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin 
ganz herzlich und wünscht ihr einen 
schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Edeltrude Bünzli-Meier, † 16. Septem-
ber 2020, * 8. April 1931, Kerngarten-
strasse 16.

GEMEINDEVERWALTUNG

Hohlweg: Werkleitungs- 
und Strassenbau
Im Auftrag der Gemeinde Oberwil führt 
die Firma Müller Bau AG im Hohlweg, 
zwischen der Brügglistrasse und der Re-
servoirstrasse, umfangreiche Werklei-
tungs- und Strassenbauarbeiten durch. 
Ab dem 29. September 2020 beginnen 
die Bauarbeiten im Hohlweg. Es werden 
neue Leerrohre für die Primeo Energie, 
die Strassenbeleuchtung und die in-
terGGA verlegt. Anschliessend werden 
neue Randabschlüsse, neue Asphaltbe-
läge und eine neue Entwässerung er-
stellt.

Dafür muss der Hohlweg im Bereich 
Brügglistrasse bis Reservoirstrasse für 
den Durchgangsverkehr gesperrt wer-
den. Eine Umleitung wird entsprechend 
signalisiert. Alle Parkplätze im jeweiligen 
Bauperimeter werden aufgehoben.

Die Bauarbeiten dauern voraussicht-
lich bis Ende März 2021. Über die Weih-
nachtstage werden die Arbeiten unter-
brochen. Die Deckbelagsarbeiten finden 
wetterbedingt voraussichtlich im Früh-
ling/Sommer 2021 statt.

Bei Fragen oder Anliegen im Zusam-
menhang mit den Bauarbeiten kontak-
tieren Sie bitte die örtliche Bauleitung: 
Reto Hügi, Ingenieurbüro Gruner Böhrin-
ger AG, Telefon 061 406 13 13.Aktuelle Bücher aus dem Reinhardt Verlag • www.reinhardt.ch

Inserieren
bringt Erfolg!
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REKLAME

REKLAME

SCHULE

SCHULE OBERWIL

Rücktritte im Schulrat

Für die neue Amtsperiode ab 28. Septem-
ber treten zwei Mitglieder des Schulrats 
des Kindergartens und der Primarschule 
nicht mehr zu Wahl an.

Martin Stucki wurde 2006 in den 
Schulrat gewählt. Er war u.a. für die Kom-
munikation im BiBo und für alle internen 
kulturellen und kulinarischen Anlässe 
verantwortlich, die dank seines Organi-
sationstalents und toller Ideen jedes Mal 
ein Highlight waren. Mit seinem Humor, 
Einfühlungsvermögen und der pragmati-
schen Haltung hat er die Arbeit im Schul-
rat in all den Jahren geprägt und berei-
chert. 

Andy Widmer engagiert sich seit 
vier Jahren im Schulrat. Im 2017 über-
nahm er bis zum Sommer dieses Jahrs 
das Präsidium und führte den Schulrat 
unter hohem Einsatz sehr kompetent und 
umsichtig. Dabei hat er immer die Über-
sicht, den Humor und vor allem den Blick 
auf das Wesentliche behalten – das Wohl 
der Schule und der Kinder. 

Wir danken Martin Stucki und Andy 
Widmer für ihr grosses Engagement für 
unsere Schule und wünschen ihnen für 
die Zukunft alles Gute. 

Schulrat des Kindergartens und der 
Primarschule

PARTEIEN

GRÜNE BASELLAND

Jetzt abstimmen!

Die Grünen Baselland empfehlen:

Nationale Vorlagen
•	Ja zum Vaterschaftsurlaub
•	Nein zur Änderung des Bundesgeset-

zes über die direkte Bundessteuer.
•	Nein zum Jagdgesetz
•	Nein zu den Kampfjet-Milliarden 
•	Nein zur Volksinitiative der SVP (Be-

grenzungsinitiative).

Kantonale Abstimmung
•	Nein zum Ausbau des Hochleistungs-

strassennetzes

Begründungen siehe Seite Leimental.

VEREINE

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN OBERWIL

Internationaler Zugvogel-
tag – Corona-konform 
Sonntag, 4. Oktober, Beobachtungs- 
und Informationsstand beim Wasserreser-
voir Bielhübel, offen von 9 Uhr bis 16 Uhr.

Erlenzeisig. � Foto: Wikipedia 

Am Sonntag, 4. Okto-
ber, beobachten wir 
wieder den Vogelzug 
und verraten dir vor Ort 
spannende Fakten zu 
den Vögeln, ihren Flug-

reisen und weiteren Besonderheiten. Im 
Beisein von Fachpersonen kannst du die 
Zählung der «Überflieger» mitverfolgen. 
Die Ergebnisse werden in der Folgewoche 
unter www.birdlife.ch/ebw veröffentlicht.

Die Anzahl der ziehenden Vögel ist 
stark wetterabhängig. Am letztjährigen 
Zugvogeltag wurden schweizweit 119’370 
Vögel gezählt. Die drei häufigsten Vogel-
arten waren 59’210 Buchfinken, 13’018 
Stare und 5’811 Erlenzeisige (Bild). 

Ein weiteres Anliegen ist es, die Be-
völkerung über die Faszination des Vogel-
zugs zu informieren, denn wer den Himmel 
nicht beobachtet, bekommt von diesem 
Naturschauspiel gar nichts mit. 2653 Be-
sucher haben letztes Jahr eine der Zähl-
stationen in der Schweiz besucht. 

Du findest uns, wenn du vor dem Fried-
hof (Kreuzung Hohestrasse-Friedhofweg) 
rechts auf den Feldweg abbiegst und den 
Berg hinaufgehst. Wir freuen uns auf dich! 
Der Anlass findet bei jedem Wetter statt.

Es gibt im Freien immer genug Platz, 
um die vom BAG geforderten Mindestab-
stände einhalten zu können. Bringt bitte 
wenn möglich eigene Ferngläser mit. Der 
Blick durch unser Fernrohr ist dieses Jahr 
etwas schwieriger. Entweder mit Brille, 
oder sonst wird eine Folie dazwischen ge-
spannt.

Auskunft Tel. 078 631 95 89, roland.
steiner@nvoberwil.ch

Natur- und Vogelschutzverein Oberwil, 
www.nvoberwil.ch

Für den Vorstand, Monika Fiechter

LUDOTHEK OBERWIL

Herbstferien

Mitglied Verband der Schweizer Ludotheken

Ludothek
Oberwil

Während der Herbstferien bleibt die Lu-
dothek vom Montag, 28. September, 
bis Samstag, 10. Oktober, geschlossen. 
Ab Montag, 12. Oktober, sind wir wie-
der zu den gewohnten Zeiten für Sie da.

Ludothek Oberwil, Bahnhofstrasse 6, 4104 
Oberwil, Telefon 061 403 02 30 (Combox), 
ludothek-oberwil@intergga.ch, Webseite: 
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag, 
14.30 bis 16.30 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr 

GEMEINDEBIBLIOTHEK  
OBERWIL

Herbstferien

Unsere Öffnungszeiten während der Fe-
rien: Die Bibliothek ist geöffnet: Sams-
tag, 26. September, von 9.30 bis 12.30 
Uhr. Montag, 28. September, und Mon-
tag, 5. Oktober, von 14.30 bis 18.30 Uhr. 
Wie gewohnt können Sie für die Herbst-
ferien die doppelte Menge Medien aus-
leihen. Nutzen Sie die Gelegenheit und 
stöbern Sie bei uns! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
 
Lesung mit Mathias Kressig,  
23. Oktober, 19.30 Uhr

   

In einer Wohnung in Freiburg im Breisgau 
liegt eine Leiche in der Badewanne. Kurze 
Zeit später wird in einem Wellnesshotel 
am Titisee eine Frau erdrosselt. Doch da-
mit nicht genug. Im Freiburger Konzert-
haus erschlagen Unbekannte einen 
Mann mit einer Geige. Jetzt ist klar: Ein 
Serienmörder hat es auf Familie Benha-

gel abgesehen. Einzig Hilde Benhagel 
überlebt … Wie geht es weiter? Kommen 
Sie am Freitag, 23. Oktober, um 19.30 
Uhr zu uns. Mathias Kressig liest aus sei-
nem neusten Krimi «Götterrache».

Eine Anmeldung ist erwünscht, Mas-
kenpflicht während dem ganzen Anlass.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihr Bib-
liotheksteam

Ihr Bibliotheksteam

BLAURING OBERWIL

Zopfaktion

Am 7. November ist die Zopfaktion. Wenn 
Sie am Sonntagmorgen gerne einen 
selbstgebackenen Zopf geniessen und 
dabei noch den Blauring unterstützen 
möchten, melden Sie sich bis am 5. No-
vember unter E-Mail: zopf@blauring-
oberwil.ch mit Ihrer Adresse und der ge-
wünschten Grösse des Butterzopfs 
(250g, 500g, 1kg). Die Einnahmen sind 
ein Zustupf an unser Sommerlager.

Blauring, 
Peace & Blüemli, Oberwil!

RÖSSLIRYTTI UND KINDER- 
UND JUGENDKLEIDERBÖRSE

Öffnungszeiten Börse

Gerne nehmen wir jeweils am Mo/Do von 
14 bis 16 Uhr und Sa 9.30 bis 11.30 Uhr 
die von Ihnen angeschriebenen Winter-
artikel entgegen. (Achtung: nur 10 Artikel 
und keine Spielsachen). Die neuen Vor-

gaben finden Sie auf unserer Hompage: 
www.roesslirytti.ch. Für den Verkauf ste-
hen wir gerne von: Montag und Donners-
tag von 14 Uhr bis 16.30 Uhr und am 
Samstag von 9.30 Uhr bis 12 Uhr zur 
Verfügung.

Wir bitten alle Kundinnen und Kun-
den ihre nicht verkauften Sommerartikel 
und Spielsachen während der Verkaufs-
zeiten so rasch wie möglich abzuholen.

Während der Herbstferien bleibt die 
Börse geschlossen (Sonntag, 27. Sep-
tember, bis Sonntag, 11. Oktober). 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Rösslirytti-Team
Turnverein Oberwil

TURNVEREIN OBERWIL

Neustart – Fitness für alle 
in Oberwil

Nach über einem Jahr Un-
terbruch freuen wir uns 
sehr, dass es endlich wieder 
losgeht. Nach den Herbst-
ferien starten wir am 
14. Oktober 2020 mit dem 

«Fitness für alle» (Jedermannsturnen) in 
die neue Saison. Unsere ausgebildete und 
motivierte Trainerin wird Dich in einem 
abwechslungsreichen Fitnessprogramm 
zum Schwitzen bringen.

Schwungvoll möchten wir in die neue 
Saison starten – wie schon immer nach 
dem Motto «Jeder macht so viel er will 
und kann».

Mach etwas für Deine Gesundheit 
und Fitness und nimm an unserem unge-
zwungenen Fitnesstraining teil.

Trainingszeiten: Mittwochs, von 20.15 
bis 21.15 Uhr. Ort: Wehrlinturnhalle, 
Oberwil. Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro 
Abend

Wir freuen uns, viele bekannte und neue, 
junge und ältere Teilnehmer und Teilneh-
merinnen begrüssen zu dürfen. 

 

 

Leiden Sie unter schmerzenden Nackenproblemen 
verbunden mit Schlafstörungen? 

 
eine Lösung dafür kann Ihnen möglicherweise 

das therapeutische, vegane Kissen 
 

NECKRELIEF (= Nackenentspannung) 
 

bringen. Dieses Kissen ist im Moment verfügbar bei 
TopPharm Apotheke & Parfümerie Liechti in Reinach 

und Drogerie Schläpfer in Oberwil 
 

(Kissen zum Probeliegen verfügbar) 

WETTLAUF
BOMBE
TERRORISTIN

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Matthias MerdanMatthias Merdan 5 Prozent – Rache an Zürich
320 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2412-0320 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2412-0
CHF 19.80
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Die Toni Seiler Baugeschäft AG wurde im Jahre 1993 in Oberwil 
gegründet. Das Domizil befand sich schon damals an der heutigen 
Adresse an der Hohestrasse 207. Mit der Zeit wurde die Firma 
Schritt für Schritt ausgebaut, sie befindet sich heute im neuen 
Werkhof an der Gewerbestrasse 3 in Biel-Benken.

pd/kü. Nach über 20 Jahren in Oberwil wurde zwischen Mai 2014 
und Dezember 2015 im Gewerbegebiet Stöckmatten in Biel-Benken 
unser neuer Werkhof gebaut. Nebst einer Stahlhalle inklusive Zwi-
schendecke hat der Werkhof Aussenflächen und Umschlagsplatz zu 
bieten. Den Mitarbeitern wird von Umkleideräumlichkeiten mitsamt 
Trocknungsmöglichkeit für nasse Kleidung über moderne WC-
Duschanlagen bis hin zu Aufenthaltsräumen einiges an Komfort ge-
boten. Ansonsten ist der Bau schlicht und wirtschaftlich gestaltet 
und entspricht den Anforderungen für den Betrieb eines Familien-
unternehmens. Das Domizil ist wie seit Beginn der Firmengeschich-
te an der Hohenstrasse 207 in Oberwil.
Das Seiler Baugeschäft führt Arbeiten wie An- und Umbauten aus, 
ist aber für Sanierungen von Einfamilien- und Mehrfamilienhäusern 
sowie für Aufstockungen und für sämtliche Kundenmaurerarbeiten 
und Betonsanierungen zuständig. Umgebungsarbeiten jeglicher Art 
(Mauern, Vorplätze mit Verbundsteinen, Garageneinfahrten, Sitz-
plätze) werden ebenfalls kompetent und speditiv ausgeführt, wie 
auch Fassadenrenovationen und Fassadenisolationen nach Wunsch 
der Kundschaft.
Eine persönliche Beratung, gepaart mit dem nötigen Fachwissen, 
wird grossgeschrieben – getreu dem firmeneigenen Slogan «Bauen 
mit Seiler … e suberi Sach». Stark ist die Firma insbesondere im 
Werkleitungsbau. Eine hauseigene Equipe ist für sämtliche Tiefbau-
arbeiten spezialisiert. Im Tiefbau geht es um Strassenbau, Strassen-

abschlüsse, Werkleitungen (GGA, EBM, Swisscom, Gas) sowie um 
umfassende Kanalisationssanierungen. 
Das renommierte Oberwiler KMU ist aber auch dafür bekannt, dass 
es ein grosses Augenmerk auf die Förderung des Nachwuchses legt. 
Seit dem 1. August 2020 hat die Toni Seiler AG mit Lorin Hammel 
(16) einen neuen Maurerlehrling (Maurer EFZ). Dieser aufgeweckte 
und sehr interessierte Bursche macht in der Hochbau-/Kundenmau-
rerabteilung eine dreijährige Lehre; montags besucht er die Gewer-
beschule in Muttenz, «an den anderen vier Tagen stellt er voll seinen 
Mann», so Patrick Seiler mit berechtigtem Stolz im Gespräch mit 
BiBo. Wir werden Lorin übrigens in einer der kommenden Ausgaben 
im redaktionellen Teil von Oberwil näher vorstellen. 
Die treue Stammkundschaft der Firma Toni Seiler Baugeschäft AG 
kommt aus Oberwil und aus dem ganzen Einzugsgebiet des Birsig-
tal-Boten, aber auch aus Basel und Riehen sowie aus der Regio. 
Weitere Informationen über diese Firma finden Sie auf der Home-
page: www-bauen-mit-seiler.ch oder auf Facebook/Instagram.
� Georges Küng

Weitere Informationen
Toni Seiler Baugeschäft AG
Hohestrasse 207, 4104 Oberwil
Telefon 	 061 402 02 02
Fax 	 061 403 91 02
E-Mail 	 info@toniseiler-baugeschaeft.ch
Internet 	www.bauen-mit-seiler.ch
	 Facebook/Instagram

«Bauen mit Seiler … e suuberi Sach»«Bauen mit Seiler … e suuberi Sach»

Abdichtungssysteme Walzer AG
Frohburgerstrasse 32, 4132 Muttenz

t 061 461 70 00
www.isotec-walzer.ch

Unter Einhaltung der vorgeschriebenen und  
empfohlenen Hygienestandards sowie weiterer  
Schutzmassnahmen sind wir weiterhin für Sie da!

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

Nasse Wände?
Feuchter Keller?

 WIR SIND WEITER  
 FÜR SIE DA! 

Sanitär-Heizung-Schwimmbad-Solar-Planung

Teichstr. 15 I 4106 Therwil I 061 721 89 80

www.san-gschwend.ch

Bad und Pool vom Gschwend…..
Sin voll im Trend!

Therwilerstr. 7 | 4107 Ettingen | 061 721 89 80

www.san-gschwend.ch

SILVIO CADUFF GmbH
Wand- und Bodenbeläge

aus Keramik, Naturstein und 
Glasmosaik.

Umbauten, Renovationen,  
Neubauten, Reparaturen und 

Silicon Abdichtungen.

Felsplattenstrasse 29

4106 Therwil 079 226 85 10

www.plattenleger-5vor12.ch

info@plattenleger-5vor12.ch

Beratung, Planung und Ausführung von:

▲ Hoch- und Tiefbauten
▲ An- und Umbauten
▲ Kundenmaurerarbeiten
▲ Baulichem Brandschutz
▲ Umgebungsarbeiten
▲ Verbundsteine und Beläge
▲  Fassadenrenovationen

und Isolationen

info@toniseiler-baugeschaeft.ch
www.toniseiler-baugeschaeft.ch

Elektro Gutzwiller AG
4104 Oberwil, +41 61 406 10 10
www.elektro-gutzwiller.ch

Ihr Elektro-
Partner
vor Ort

Feuz Parkett AG
Treppen und Böden 

schleifen und  
ver siegeln.

Neuverlegung und 
Reparaturen von  

Parkett.
Montage von Laminat 

und Sockelleisten.

Postfach 167 4106 Therwil
Büro: Tel. 061 733 00 22
4114 Hofstetten Fax 061 733 00 23

Lager: 
Mühlemattstr. 7 info@feuz-parkett.ch
4112 Bättwil www.feuz-parkett.ch

Büro: Auf der Wacht 9      

Werkstatt: Hohestrasse 134

Tel. 061 403 92 24

Fax 061 403 92 25

bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch

www.bachmann-maler.ch
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haslerins_farbneu.pdf, auf bestellte Grösse skalieren 
Formatbegrenzungslinien weglassen

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Wir gipsen alles ...

... ausser Beinbrüche

GIPSERGESCHÄFT
Bottmingerstrasse 38, 4104 Oberwil

Tel. 061 401 29 42, info@brunoniag.ch

Ihr persönlicher Maler und Dienst-
leister von hier für die Region.

Exakt, zuverlässig, persönlich,
professionell.

Maleratelier
Andreas Michel

Maler- + Tapeziererarbeiten, 
Gipserarbeiten, Allrounderarbeiten 
und Unterhaltsarbeiten

4106 Therwil, Mobil 076 344 28 70
www.michel-maler.ch
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ATHOPLAN. SCHREINEREI UND KÜCHENBAU

Alles muss weg! Rampenverkauf 
vom 24. September, 15 bis 19 Uhr
athoplan hat die Corona-Zeit genutzt, um Showroom, Lager und Werkstatt 
aufzuräumen und in Schuss zu bringen. Das Resultat: über 300 grosse und 
kleine Artikel, die jetzt zum Schnäppchenpreis abverkauft werden.

Der Rampenverkauf findet am Donners­
tag, 24. September, 15–19 Uhr, in den 
Räumlichkeiten (Schreinerei und Lager) 
der athoplan an der Wuhrmattstr. 13 in 
Bottmingen statt. Zum Verkauf stehen 
über dreihundert Artikel. Neben diversen 
Elektrogeräten wie Kühlschränke, Koch­
felder, Kochmulden, Dampfgarer oder 
Wärmeplatten finden Sie auch allerlei 
Küchenzubehör. Dazu gehören Besteck­
einlagen, Griffe, Tischfüsse, Kehricht­
eimer und Leuchten oder Schubladen­
schienen. Aus der Schreinerei gelangen 
diverse Holz- und Abdeckplatten, Schar­
niere oder Türgarnituren zum Verkauf. 
Aber, wie heisst es so schön: wer zuerst 
kommt …

Jetzt profitieren: Nur am 24. Sep­
tember, 15–19 Uhr. Für den gemütlichen 
Teil ist ebenfalls gesorgt. Es gibt Wurst 
vom Grill mit Getränk für einen Fünfliber. 
Und wer immer schon einmal einen Blick 

in die Schreinerei werfen wollte, hat jetzt 
dazu Gelegenheit. Santino Negroni wird 
interessierte Besucher durch die Werk­
statt führen.

Raffiniert und anspruchsvoll
athoplan steht für Schreinerei und Kü­
chenbau. Seit über 30 Jahren hat sich 
die  familiengeführte Kundenschreinerei 
im Birsigtal einen exzellenten Namen  
aufgebaut. Küchen-, Badezimmer- und 
Schreinerlösungen von athoplan sind raf­
finiert und orientieren sich an den Bedürf­
nissen einer anspruchsvollen Kundschaft. 
So wie man es sich wünscht: persönlich, 
individuell und auf den eigenen Lifestyle 
abgestimmt. Hier stimmt einfach alles.

athoplan Schreinerei • Küchenbau
Wuhrmattstrasse 13, Bottmingen
061 422 03 22 oder 079 426 40 40
www.athoplan.ch

Armando Negroni und Sohn Santino, der das Unternehmen in zweiter Generation 
führt, freuen sich auf Ihren Besuch.

PUBLIREPORTAGE

PARTS GMBH BIKE-CORNER

Bikedepot viel Velo 
für wenig Geld
Markenvelos zu Liquidationspreisen 
in der fahrbar auf dem Walzwerk 
Münchenstein.

Vom 9. bis 11. Oktober lohnt es sich, ins 
Walzwerk (Fahrbar-Depot) nach Mün­
chenstein zu kommen: Es ist erneut ein 
Bikedepot-Verkaufswochenende, mit 
Hunderten von qualitativ hochwertigen 
Markenvelos zu Schnäppchenpreisen.

Velofachgeschäfte aus der Region prä­
sentieren an diesem Event, Markenvelos 
der Jahrgänge 2018 bis 2020 mit bis zu 
70 % Rabatt auf den Normalpreis. Darun­
ter finden sich tolle Bikes der bekannten 
Marken Kettler, Bulls, Bergamont, Orbea 
und Felt. Wir haben eine grosse Auswahl 
an Bosch E-Bikes, City-Bikes, Mountain­
bikes, Damenvelos, Kindervelos und Renn­
velos: Für jeden Geschmack und jedes Be­
dürfnis ist etwas dabei – für Gross und 
Klein, für Jung und Alt.

Das Spezielle bei diesem Anlass: 
Das kompetente Verkaufspersonal steht 
während des ganzen Wochenendes zu 
Ihrer Verfügung und berät Sie bei allen 
Fragen – Probefahrt inklusive! Darüber 
hinaus profitieren alle verkauften Mo­
delle – vom Kindervelo bis zum Hightech-
E-Bike – von der handelsüblichen Werks­
garantie. Roger Beutler ist als Initiant des 
Bike-Depots schon jetzt überzeugt, dass 
gerade in der jetzigen Zeit das Velo eine 
ganz neue Bedeutung in der Mobilität 
einnimmt. Der frische Fahrtwind im Ge­
sicht und die stressfreie Fortbewegung, 
lässt Raum für ganz viele positive Emo­
tionen.

Öffnungszeiten
•	 Freitag, 9. Oktober, 14–20 Uhr
•	 Samstag, 10. Oktober, 10–18 Uhr
•	 Sonntag, 11. Oktober, 10–16 Uhr

www.bikedepot.ch

PUBLIREPORTAGE

KLINIK ARLESHEIM – GESUNDHEITSFORUM

Volksleiden Rückenschmerz  
Ungefähr 80 % der Erwachsenen leiden 
im Laufe ihres Lebens einmal oder wie­
derholt an Rückenschmerzen. Häufig 
sind Rückenschmerzen zwar für die Be­
troffenen äusserst belastend, aber aus 
medizinischer Sicht nicht gefährlich. Nur 
15 % der Rückenschmerzen haben eine 
spezifische Ursache wie z.B. einen Band­
scheibenvorfall oder eine Spinalkanal­
verengung. Die Warnzeichen für eine 
solche Rückenschmerz-Ursache werden 
aus neurologischer Sicht von Dr. med. 
Robert Fitger, Facharzt für Neurologie an 
der Klinik Arlesheim erläutert. Ebenso 
die Möglichkeiten, die die anthroposo­
phische Medizin bei Rückenschmerzen 
zu bieten hat. 

Ein wirkungsvoller Bestandteil der 
anthroposophisch erweiterten Medizin 
besteht in der Heileurythmie. In den Vor­
trag eingebunden werden praktische 

Übungen zum Thema von Rob Schapink, 
Heileurythmist an der Klinik Arlesheim, 
angeleitet und erläutert.

Der Vortrag von Dr. med. Fitger und 
Rob Schapink wird im Rahmen des «Ge­
sundheitsforums» am Donnerstag, dem  
1. Oktober 2020, um 19 Uhr im Saal 
(DG) Pfeffingerhof in Arlesheim stattfin­
den (Fahrstuhl vorhanden). 

Beim anschliessenden Apéro besteht 
die Möglichkeit des persönlichen Aus­
tauschs mit den  Referenten. Das «Ge­
sundheitsforum» dient dem Austausch 
des interessierten Publikums mit Fach­
ärzten und findet jeweils am ersten Don­
nerstagabend im Monat statt. Aufgrund 
der begrenzten Plätze ist eine Anmel­
dung notwendig per E-Mail an kommuni­
kation@klinik-arlesheim.ch oder telefo­
nisch unter 061 705 72 15. Während des 
Vortrags gilt Maskenpflicht. 

SPORTAGENDA

FC Ettingen (Heimspiele)
Donnerstag, 24. September 
20 Uhr: Jun. A – Black Stars

Freitag, 25. September
20 Uhr: Senioren 30+ – Nordstern

Samstag, 26. September
10 Uhr: Jun. Ea – Reinach
14 Uhr: Jun. Da – Therwil
15 Uhr: Jun. C Prom. – Black Stars
17.30 Uhr: 5. Liga – Riederwald
19.45 Uhr: 4. Liga – Reinach

Sonntag, 27. September
10 Uhr: Jun. Eb – Röschenz
13 Uhr: Jun. B – Allschwil
16 Uhr: Jun. A – Oberdorf

FC Oberwil (Eisweiher)
Freitag, 25. September
18 Uhr: FCO Ec – Rot-Weiss Leimental

Samstag, 26. September
10 Uhr: FCO Ea – FC Möhlin-Riburg/
ACLI E-10 blau
10 Uhr: FCO Dc – SV Muttenz c
17 Uhr: 3. Liga – FC Amicitia Riehen

FC Therwil (Heimspiele)
Freitag, 25. September
20 Uhr, Känelboden: 
Senioren 30+ – FC Bosna Basel

Samstag, 26. September
14.30 Uhr, Kunstrasen:
Junioren Ed – SV Muttenz grün	
17 Uhr, Känelboden:
4. Liga – FC Birsfelden	
19.30 Uhr, Känelboden:
2. Liga Frauen – SC Derendingen

Sonntag, 27. September
11 Uhr, Känelboden:
4. Liga Frauen – FC Rheinfelden	
13.30 Uhr, Känelboden:
Junioren A – BCO Alemannia Basel	
16 Uhr, Känelboden:
5. Liga – FC Laufen	

THERWIL FLYERS

Im Jubiläumsjahr erneut Meister

Vor 40 Jahren, im 
1980, wurden die 
Therwil Flyers gegrün­
det. Baseball war da­
mals in der Schweiz 
nahezu unbekannt, 

obwohl man in der Schule «Ballbrülle» 
spielte, das die spielerische Form von 
Baseball, dieser so typischen amerikani­
schen Volkssportart, ist/war. 

Heuer konnten die Blau-Weissen aus 
dem 99er-Dorf ihren Vorjahres-Titel er­
folgreich verteidigen. Im Finale gegen 
die Bern Cardinals siegten die Flyers mit 
3:0 und holten, Irrtum vorbehalten, ihren 
12. Meistertitel in der Nationalliga A.  
Gesamthaft hat Therwil in ihrer nun­
mehr 40-jährigen Klubgeschichte be­
reits 45 nationale Titel gewonnen und 
die Schweiz praktisch in jedem Jahr in­
ternational vertreten.

Die Therwil Flyers sind nicht nur einer 
der Pioniervereine in der Schweiz, son­

dern auch einer der erfolgreichsten  
Vereine. Diese Erfolge basieren auf eine 
superbe Nachwuchsförderungen (bei 
Jungs und Mädels), sodass – trotz zeit­
weiligen Verstärkungen aus den USA 
und Kuba – Kontinuität gewährleistet ist 
und die Flyers-DNA von Generation zu 
Generation übertragen wird.

Die BiBo-Redaktion und der Rein­
hardt Verlag gratulieren den Therwil Fly­
ers herzlichst zum Schweizer Meistertitel 
(auch die Cadets U15 wurden kürzlich 
Meister; BiBo berichtete). Und wir wer­
den in einer der nächsten Ausgabe ein 
Exklusiv-Interview mit einem Exponten 
der 99er-Baseballer führen. 

� Georges Küng

Weitere Informationen, Bilder und Stories 
finden Sie unter: 
https://www.therwil-flyers.ch 
https://www.facebook.com/therwilflyers 
https://www.instagram.com/sbsf_swiss_
baseball_softball

Foto: Sacha Grossenbacher

SPORT

LEICHTATHLETIK CLUB THERWIL

Zwei Titel sowie weitere drei Medaillen
Fast zwei Drittel der Athlet*innen aus 
den zahlreichen Staffeln der athletics.
baselland stammten aus dem LC Therwil. 
Mit zwei Goldmedaillen, einer Silberme­
daille und zwei bronzenen Auszeichnun­
gen konnte die LG athletics.baselland (LV 
Frenke, TV Muttenz athletics, LAR Binnin­
gen, SC Liestal und LC Therwil) an die 
Erfolge der vergangenen Schweizer 
Meisterschaften-Staffel anknüpfen. Sehr 
viel Freude machten die U18-Staffeln, 
welche beide Staffeln den Titel holten. 

� Philipp Schmid

Goldmedaillen
U18W athletics.baselland 4 x 100 Meter
Alyssa Savioz, Hind Salloukh, Anna  
Haberthür, Marina Zanoni

U18M athletics.baselland 4 x 100 Meter
D. Larbi (LAR Binningen), Luca Cerquone, 
Severin Herren, E. Tirelli (SC Liestal)

Silbermedaille
U20W athletics.baselland Olympische
Shirley Lang, Selina Amsler, Muriel Fabich, 
E. Mayer (LV Frenke)

Bronzemedaillen
U18W athletics.baselland Olympische
L. Wiget (SC Liestal), Anna Haberthür, 
Alyssa Savioz, Marina Zanoni

Männer athletics.baselland Olympische
Michael Curti, M. Steinmann (LV Frenke), 
M. Gass (LV Frenke), Andreas Bur

#goLCT #wirsindLCT

Rückenschmerzen
Ursachen und mögliche Behandlungen nach

anthroposophischen Gesichtspunkten

Dr. med. Robert Fitger, Facharzt Neurologie und
Rob Schapink, Heileurythmist

Donnerstag, 1. Oktober 2020, 19 Uhr
im Saal Pfeffingerhof DG

Pfeffingerhof
Stollenrain 11 
4144 Arlesheim
klinik-arlesheim.ch

Gesundheitsforum
Fachvortrag, anschliessend Gespräch und Apéro

Anmeldung erforderlich Tel. 061 705 72 15 oder 
per E-Mail an kommunikation@klinik-arlesheim.ch

Es gilt Maskenpflicht!
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REKLAME

GESCHICHTE AUS DER REGION

Die Solothurner Grenzsteine von 1771

1771 wurden die Grenzsteine zwischen 
Solothurn und Frankreich überprüft und 
ergänzt. Eine Nummerierung wurde ein-
geführt, beginnend in Kleinlützel und 
endend mit der Nummer 141 in Bättwil; 
die Gemeinde Burg wurde übersprungen. 
Die Steine sind oben flach und sie haben 
auf beiden Seiten denselben Wappen-
schild. Die Wappen sind recht gross und 
die Form des Schildes ist schlicht. Auf der 
einen Seite ist das Solothurner Wappen 
und auf der anderen Seite war das Wap-
pen des französischen Königreichs mit 
den drei Lilien. Die Lilien wurden nach 
der Revolution 1789 abgeschlagen.

Der abgebildete Grenzstein befindet 
sich an der Grenze von Rodersdorf und 
Biederthal. Er steht hier exemplarisch für 
die Steine von 1771. Auf der Schmalseite 
rechts, von der Schweiz aus gesehen, ist 
vertikal die Jahreszahl 1771. Auf der 
Schmalseite links ist die Nummer 37 und 
darunter die später angebrachte Jahres-
zahl 1817. Der Stein hat seit der Grenzre-
vision von 1817 zusätzlich die neue Num-
mer 104. Sie wurde auf der Schmalseite 
rechts angebracht sowie auf der französi-
schen Seite über dem Wappen. Es scheint, 
dass man die alte Nummer unter dem 
Solothurner Wappen eliminiert hat. Die 
zwei Jahreszahlen und die zwei Stein-
nummern sind etwas verwirrend, vor al-
lem, wenn das eine oder andere schlecht 
erkennbar und kaum leserlich ist.

Anlässlich der Solothurner Grenzbe-
reinigung von 1771 wurden an der 
Grenze von Metzerlen und Leymen auf-
einanderfolgend fünf Grenzsteine neu 
gesetzt. Vor 1771 genügte die Felsen-
kante als Grenzmarkierung. Die Steine 
haben die alten Nummern 117 bis 121 
und seit 1817 zudem die neuen Num-
mern 21 bis 25. Davon sind bis heute die 
Grenzsteine 21, 23 und 25 erhalten ge-
blieben. Die Grenzsteinnummern sind 
auf der Landeskarte eingetragen.

Kaspar Egli

DIES UND DAS PUBLIREPORTAGE

KLINIK ARLESHEIM – BAUCHSCHULE

Bauchgesundheit fördern – besser leben
Wie kann ich die Gesundheit meiner Ver-
dauung aktiv fördern? Wie kann ich mit 
Bauchbeschwerden so umgehen, dass 
sie meinen Alltag weniger stören? Wie 
kann ich verstehen, woher diese Be-
schwerden kommen, und wie geht es an-
deren Menschen, die mit Bauchbeschwer-
den leben? Chronische Bauchbeschwer-
den sind häufig. Sie führen zur Reduktion 
der Lebensqualität. Auch funktionelle 
Beschwerden können im Alltag zu einer 
enormen Belastung beitragen. Die aktu-
ellen medizinischen Leitlinien sehen bei 
solchen Beschwerden multimodale Thera-
piekonzepte vor. Dabei sollen medika-
mentöse Therapien mit Behandlungsan-
sätzen kombiniert werden, die die Selbst-
regulation stärken und damit die Schmerz-
verarbeitung verbessern. 

Die Bauchschule bearbeitet die ge-
nannten Fragen und vermittelt Basistech-
niken, die selbstständig angewendet die 
Lebensqualität verbessern können und ist 
für jene, die durch Übungen die eigene 
Bauchgesundheit fördern möchten.

Das ganztägige Seminar findet am 
Freitag, 23. Oktober, im Saal Pfeffin-
gerhof statt von 9 bis 18.30 Uhr. Die 
Kosten von 100 Franken sind vor Ort zu 
zahlen. Die maximale Teilnehmerzahl 
beträgt 40 Personen. Das ausführliche 
Seminarprogramm finden Sie auf unse-
rer Webseite unter dem Suchbegriff 
Bauchschule. Fragen und Anmeldung an 
Laura Köppel, Assistentin Leitung Innere 
Medizin, E-Mail: laura.koeppel@klinik-
arlesheim.ch oder Tel. 061 705 72 71. 
Philipp Busche, Chefarzt Innere Medizin

PUBLIREPORTAGE

JOST TRANSPORT AG

Muldenservice und Ent­
sorgungsdienstleistungen 
werden erweitert

Die Jost Transport AG übernimmt die 
Holzherr Muldenservice AG sowie die 
Entsorgungscenter Laufen AG der TIT 
Imhof Gruppe in Kreuzlingen. Kunden
beziehungen und Mitarbeitende sind Be-
standteil der Übernahme. Durch diesen 
Wechsel stärkt die Jost Transport AG 
die regionale Ausrichtung im Bereich 
der Entsorgungsdienstleistungen und im 
Muldendienst.

Die Jost Transport AG (Gründung 
1949) wird in der dritten Generation 
durch Michel Jost und Marc Weber-Jost 
geführt. Das Familienunternehmen be-
schäftigt über 75 Mitarbeitende an den 
Standorten in Aesch, Reinach und Birsfel-
den. Das Kerngeschäft umfasst Umzugs-, 
Mulden und Entsorgungsdienstleistun-
gen im Raum Nordwestschweiz. Durch 
die Übernahme kann die Jost Transport 
AG die Ausrichtung auf Entsorgungs-
dienstleistungen weiter ausbauen und 
durch die internen Synergien stärken.

Für die TIT Imhof Gruppe handelt es 
sich um einen strategischen Entscheid. 
Mit diesem wird die räumliche Nähe zum 
Markt und zu den Kunden sichergestellt. 
Der TIT Imhof Gruppe erlaubt dieser Ent-
scheid die Straffung und Fokussierung 
auf die Kernkompetenzen Kran- und Spe-
zialtransporte.
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 21.9. bis Samstag, 26.9.20

AGRI NATURA 
HINTERSCHINKEN
geschnitten, 2 x 180 g

BSCHÜSSIG 
3-EIER-TEIGWAREN
div. Sorten, z.B.
Spiralen, 500 g

CHRUSTENKRANZ
300 g

FELDSCHLÖSSCHEN 
BRAUFRISCH
Dose, 6 x 50 cl

KAMBLY APÉRO
div. Sorten, z.B. 
Goldfish, 3 x 100 g

KNORR SUPPEN
div. Sorten, z.B. Buchstaben, 2 x 71 g

MÖVENPICK CLASSICS
div. Sorten, z.B.
Vanilla Dream, 900 ml

MAÎTRE PÂTISSIER SUISSE
div. Sorten, z.B.
Palmiers, 2 x 250 g

NESTLÉ LC1
div. Sorten, z.B.
Vanille, 150 g

RAMATI-TOMATEN
Schweiz, per kg

TAFT STYLING
z.B. Haarspray 
ultra strong, 2 x 250 ml

TEMPO WC-PAPIER
div. Sorten, z.B.
Classic weiss, 3-lagig, 32 Rollen

TRAUBEN UVA ITALIA
Italien, per kg

VOLG ICE TEA LEMON
6 x 1,5 l

WC FRISCH
div. Sorten, z.B.
Kraft Aktiv Lemon, 3 x 50 g

COCA-COLA
6 x 1,5 l

GERBER FONDUE
div. Sorten, z.B.
L’Original, 
800 g

BIOTTA FRUCHT- 
ODER GEMÜSESÄFTE
div. Sorten, z.B.
Vita 7, 50 cl

CAILLER SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
assortiert, 5 x 100 g

GOLDBEERE PINOT NOIR
Schweiz, 75 cl, 2018

MÉDAILLE D’OR KAFFEE
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 2 x 500 g

MADELEINES DE COMMERCY
3 x 200 g

NESCAFÉ
div. Sorten, z.B.
Gold de luxe, 200 g

RIVELLA
div. Sorten, z.B.
rot, 0,5 l

VOLG GEMÜSEKONSERVEN
div. Sorten, z.B.
Erbsen / Karotten fein, 2 x 260 g

9.90
statt 13.80

6.20
statt 7.80

6.90
statt 9.–

11.95
statt 15.95

2.10
statt 2.40

2.50
statt 3.80 3.20

statt 4.95

10.70
statt 15.30

Klinik Arlesheim AG
Pfeffingerweg 1
4144 Arlesheim
klinik-arlesheim.ch

Bauchschule
Bauchgesundheit fördern und besser leben

Tagesseminar 9.00 bis 18.30 Uhr
im Saal Pfeffingerhof

Anmeldung und Information
laura.koeppel@klinik-arlesheim.ch
Tel. 061 705 72 71

23.Oktober2020

Ihre Anzeigetarife finden Sie auf unserer Webseite: www.bibo.ch



STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG

Flair für Mode/Sport und
etwas handwerkliches Geschick?
Wir von Sandro-Sport sind ein Familienunternehmen

seit über 15 Jahre im Bereich Sportartikel,
Arbeitsbekleidung und Textildruck/Stick.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Mitarbeiter imVerkauf (m/w)
in Teilzeit 20-50%

Ihre Aufgaben:
– klassische Verkaufstätigkeiten
– Kundenberatung und -bedienung
– Bedienung der Kasse
– Textildruck und Stick-Bedienung
– Marketing-Technisches Denken

Ihr Profil:
– Idealerweise Berufserfahrung im Verkauf im Bereich Sport, Fashion und Lifestyle
– Grosse Freude am Umgang mit unseren Kunden
– Lernbereitschaft für Textildruck und Stick

Sollte Sie diese Aufgaben ansprechen, senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen
an Sandro-Sport, z.Hd. Sandro Troxler, Mühlemattstr. 9, 4104 Oberwil BL oder
auf info@sandro-sport.ch.

 

 
 

 

 
Die Stiftung Alters- und Pflegeheime Bottmingen und Oberwil bietet unter dem Namen 
«DREILINDEN – leben und wohnen im Alter» (www.drei-linden.ch) 176 Pflege- und  
Betreuungsplätze an. Im Hauptgebäude in Oberwil und in zwei Pflegewohnungen finden 
die Bewohnerinnen und Bewohner einen geborgenen und sicheren Ort für das Leben 
und Wohnen im Alter. Ihre Bedürfnisse bestimmen unsere tägliche Arbeit und ihr  
persönliches Wohlbefinden sowie ihre Selbstbestimmung sind uns wichtig. 

Für die Amtsperiode vom 1. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2024 suchen wir 

Zwei Mitglieder für den Stiftungsrat 

Der Stiftungsrat als oberstes Leitungsgremium besteht aus sechs Mitgliedern. Zwei  
Mitglieder sind neu zu bestellen, wobei die Wahl für diese beiden Sitze durch den  
Gemeinderat Oberwil erfolgt. Als Stiftungsrätin oder Stiftungsrat verantworten Sie die 
strategische Ausrichtung von DREILINDEN mit. 

Profil SR-Mitglied 1 – Expertise in «Finanzen» 
 Neben den für die SR-Mitglieder allgemein erforderlichen Fähigkeiten und Per- 

sönlichkeitsmerkmalen (siehe untenstehend) bringen Sie folgende Erfahrungen mit: 
 Fundierte höhere betriebswirtschaftliche Aus- und Weiterbildung mit mehrjähriger 

erfolgreicher Führungstätigkeit in Finanz- und Rechnungswesen, Controlling und 
Finanzplanung, vorzugsweise im Gesundheitsbereich und idealerweise mit  
Erfahrung aus der Pflegefinanzierung. Kenntnisse und Praxis aus der Bauplanung 
und der Immobilienbewirtschaftung sind von Vorteil. 

Profil SR-Mitglied 2 – Expertise in «Alterspflege» 
 Neben den für die SR-Mitglieder allgemein erforderlichen Fähigkeiten und Persön-

lichkeitsmerkmalen (siehe untenstehend) bringen Sie folgende Erfahrungen mit: 
 Fundierte höhere Aus- und Weiterbildung in der Pflege, in Pflegewissenschaften 

oder Gerontologie mit mehrjähriger erfolgreicher Führungstätigkeit im Pflege- 
bereich, vorzugsweise in der Alterspflege. Kenntnisse und Praxis aus der Gesund-
heitsökonomie oder Erfahrung als Dozentin oder Dozent in der Alterspflege sind 
von Vorteil. 

Anforderungen an beide Profile: 
 Erfahrung in operativer und strategischer Führung, unternehmerisches Denken. 
 Verständnis und Erfahrung in der Entwicklung, Beurteilung und Durchsetzung von 

Unternehmensstrategien und der Aufgaben des Managements, idealerweise im  
öffentlichen Alterspflegebereich. 

 Hohe persönliche Integrität und Glaubwürdigkeit, Fähigkeit zur Analyse und zu 
ganzheitlichem und vernetztem Denken.  

 Gesundes Urteilsvermögen, Durchsetzungsfähigkeit und Wille, auch kritische  
Fragen zu stellen. 

 Vertrautheit mit den regionalen Verhältnisse und entsprechende Vernetzung sowie 
Erfahrung aus Leitungsgremien von Stiftungen etc. sind von Vorteil. 

 Unabhängigkeit, zeitliche Verfügbarkeit und Flexibilität (Zeitaufwand pro Jahr ca.  
10 Tage). 

Bewerbungen: 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum 4. Oktober 2020 an:  
bewerbung@drei-linden.ch. Für ergänzende Informationen steht Ihnen Herr Hans  
Ulrich Schudel, Präsident des Stiftungsrates, unter der Telefonnummer 078 749 97 97 
gerne zur Verfügung. 

GESUCHT Frau, welche 
sporadisch Gäste bei einem
Senior in Oberwil bekocht/
serviert. 

Tel. 079 224 51 93 17
02
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Familienergänzende Betreuung von Kindern (Nanny)

Wir sind eine aufgestellte Familie wohnhaft in Oberwil und suchen per 
Mitte Oktober 2020 eine Nanny. Sie betreuen unsere drei schulpflich­
tigen Kinder in einem 40%­Pensum, welches sich wie folgt ergibt:

Ihr Pensum besteht aus zwei Wochenenden pro Monat von Freitag, 
11.00 Uhr, bis Montag, 11.00 Uhr, zwei zusätzlichen ganzen Tagen pro 
Monat sowie nach Absprache auch flexible Einsätze, z. B. am Abend.

Im Zentrum steht die zuverlässige Betreuung sowie altersgemässe  
Förderung und Begleitung der Kinder. Der Tagesablauf gestaltet sich  
individuell: Nebst der Kinderbetreuung fallen kleinere Haushaltsauf­
gaben, kochen, Schularbeiten, Besorgungen machen oder Freizeit­
aktivitäten mit den Kindern, an.  

Wir suchen eine flexible, aufgestellte, familiäre und gepflegte Nanny 
mit mehrjähriger Erfahrung in der Kinderbetreuung. Sie sind  
zwischen 35 und 50 Jahre alt, sprechen fliessend (CH­)Deutsch, sind 
Schweizerin oder besitzen die Niederlassungsbewilligung Typ C und 
sind Nichtraucherin! Ein situations­ und bedürfnisorientierter sowie  
liebevoller, geduldiger Umgang ist für Sie selbstverständlich. 
Fahrausweis und eigenes Auto sind zwingend erforderlich.

Wir bieten Ihnen eine langfristige Stelle, ein gutes Gehalt entsprechend 
Qualifikation, selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten. 
Weitere Informationen erhalten Sie von uns in einem persönlichen 
Interview. 

Wir freuen uns auf aussagekräftige Bewerbungen inklusive Angabe von 
Referenzen unter Chiffre: 2000142

CH Regionalmedien AG, Neumattstrasse 1, 5001 Aarau 17
3
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Ankli Metallbau AG, eine Firma mit Tradition und Geschichte seit über 150 Jahren. 
Wir verfügen über einen modern eingerichteten Maschinenpark und sind in der 
Produktion von Metallbau sowie Normbauteilen tätig.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Mitarbeiter in der Blechverarbeitung (m/w) 100 % 
im Schwarzbubenland
(Vertragsbeginn per sofort oder nach Vereinbarung)

Ihr Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen:
•  Scheren, Stanzen und Abkanten von Einzelstücken und Serien
•  Selbständiges Einrichten der Tafelschere / Abkantpresse / Stanzmaschine
•  Selbstständiges Programmieren von Blechteilen auf diversen Steuerungen 

der Stanzmaschine / Abkantpresse
•  Selbstständige Berechnung von Blechabwicklungen
•  Selbstständige Kontrolle der Blechteile gemäss Zeichnung / Vorgabe  

unter Einsatz der geeigneten Messmittel
• Wartung der Anlagen
• Optimierungsaufgaben
• Schweisserfahrung in Aluminium von Vorteil 

Wir erwarten:
•  Sie verfügen über eine Grundausbildung in der blechverarbeitenden 

Industrie oder sind angelernt und verfügen über gut ausgewiesene 
Berufspraxis in den Bereichen Scheren, Stanzen, Abkanten und 
Programmieren.

• Teamfähigkeit und exaktes, selbstständiges Arbeiten.
• Hohes Qualitätsdenken setzen wir voraus.

Wir bieten:
•  Neben modernem Arbeitsmaterial bieten wir Ihnen eine Anstellung mit 

guten Sozialleistungen.
• Sie erhalten von uns ein interessantes und vielseitiges Tätigkeitsfeld.
• Ihre Arbeit wird geschätzt und Sie bekommen eine angemessene Bezahlung

Sie sind interessiert und bringen die erwähnten Anforderungen und gute 
Referenzen mit? Dann könnte dies schon bald Ihre Arbeitsstelle sein.  
Haben Sie den Mut sich zu bewerben oder uns bei Fragen anzurufen!
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
Ankli Metallbau AG, Wydenmattstrasse 25, 4228 Erschwil 
079 689 10 37, info@ankli-metallbau.ch, www.ankli-metallbau.ch

Erfahrene, zuverlässige

TIER- + HAUSBETREUERIN
bietet bei Ihrer Abwesenheit:
Hunde-/Katzenbetreuung,  
Pflanzen giessen, Garten pflegen, 
Briefkasten leeren uvm.

Telefon 079 570 37 34 17
51
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Suchen Sie eine neue Stelle oder  
einen interessanten Kurs? 

Inserieren bringt Erfolg! CH Media
Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch

RECHNEN SIE  
MIT ALLEM

KINDER
 ÜBERRASCHEN
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KURSE

ELTERNBILDUNG LEIMENTAL

Es hat noch freie  
Kursplätze:

•	Familylab Kurs: «Wenn Erziehen 
nicht mehr geht»

	 für Eltern von Kindern/Jugendlichen 
zwischen 10–18 Jahren

	 Nach den Erkenntnissen des dänischen 
Familientherapeuten Jesper Juul.

	 Donnerstag, 22. Oktober, 19.30–21.30 
Uhr, Binningen, ab Fr. 25.– bis Fr. 50.–

	 Anmeldung bis 15. Oktober: Beatrix 
Lutiger, Tel. 061 421 52 70, E-Mail: 
lutiger@ebil.ch

	 Falls der Kurs wegen der Corona-
Pandemie nicht im Familienzent-
rum durchgeführt werden kann, 
wird dieser online durchgeführt.

•	MobiLab, das mobile Lernlabor
	 für Kinder/Jugendliche ab 9–14 Jahren
	 Lerne mit dem Mikroskop umzugehen 

und staune über Naturphänomene, die 
du selbst ausprobieren kannst.

	 Samstag, 17. Oktober, 9.30–11.45 Uhr, 
Biel-Benken, Fr. 30.–/Fr. 35.–

	 Anmeldung bis 3. Oktober: Sarah Re-
dondo, Tel. 061 721 66 06, E-Mail: 
redondo@ebil.ch

•	Manga Workshop
	 für Kinder/Jugendliche von 10–14 Jahren
	 Die Teilnehmer werden interaktiv an 

den japanischen Comicstil herange-
führt. Ein Schwerpunkt dabei sind die 
typischen Manga-Stilelemente.

	 Mittwoch, 21. Oktober, 14–16 Uhr, 
Ettingen, Fr. 25.–/Fr. 35.–

	 Anmeldung bis 7. Oktober: Monika 
Andermatt, Tel. 076 779 57 93, E-Mail: 
andermatt@ebil.ch

•	Basis der ayurvedischen Ernährung
	 Kurs für Erwachsene
	 Lernen Sie eine persönlich abge-

stimmte, typgerechte und alltagstaug-
liche Ernährungs- und Lebensweise 
kennen. Sie erhalten auch Rezepte und 
eine Dokumentation.

	 Samstag, 24. Oktober, 9.30–17 Uhr, 
Oberwil, Fr. 185.–/Fr. 190.–

	 Anmeldung bis 25. September: Nicole 
Winkler, Tel. 061 601 49 97, E-Mail: 
winkler@ebil.ch

Mehr Infos: www.ebil.ch

POLITIK

Ja zur Begrenzungsinitiati-
ve = Ja zu Lebensqualität 
und Umweltschutz

Vor Einführung der Personenfreizügig-
keit waren vorwiegend Nord- / West- und 
Südeuropäische Staaten in der EU. Seit 
2004 wurden diverse Osteuropäische 
Staaten wie Polen, Slowakei, Slowenien, 
Tschechien, Ungarn, Bulgarien, Rumä-
nien und Kroatien in die EU aufgenom-
men. Mit Ausnahme von Kroatien haben 
all diese Staaten die volle Personenfrei-
zügigkeit. Die Statistik zeigt, dass die 
Einwanderung von Nord-West- und Süd-
europa abnimmt, die aus Osteuropa aber 
konstant bleibt. Damit steigt der Anteil 
der Osteuropäer an den Einwanderern in 
die Schweiz. Dies hat einen Einfluss auf 
die Qualifikationsstruktur der zugewan-
derten Arbeitskräfte. Untersuchungen 
zeigen, dass durch die Zuwanderung aus 
osteuropäischen Staaten weniger quali-
fizierte Arbeitskräfte einwandern, die 
tendenziell eher auf Sozialhilfe angewie-
sen sind. Diese Entwicklung beeinflusst 
diverse Bereiche unseres Lebens, so stei-
gen z. B. die Kosten im Bildungswesen: 
ein tieferes Bildungsniveau sowie die 
Fremdsprachen bedürfen zusätzlicher 
Lehrkräfte, grössere Klassen brauchen 
mehr Betreuung und die soziale Schere in 
einer Klasse wird grösser. Weitere Kos-
tenfolgen für uns: steigende Kosten im 
Sozialwesen, steigende Mieten/ Immobi-
lienpreise durch Wohnraumknappheit, 

DIES UND DAS

NATUR UND UMWELT

Grosse Beteiligung am Neophytentag

Am Samstag, 12. September 2020, fand 
der zweite Leimentaler Neophytentag 
statt. Am Morgen trafen sich über 
40 Leimentalerinnen und Leimentaler in 
der diesjährigen Gastgebergemeinde 
Rodersdorf SO, um anschliessend – in 
Gruppen aufgeteilt – in den verschiede-
nen Gemeinden gegen invasive Neophy-
ten vorzugehen.

Dieser Anlass ist ein Teil des interkom-
munalen Projektes «Neophyten im Lei-
mental» unter der Trägerschaft von «Re-
gio Leimental Plus». Darin engagieren 
sich alle Gemeinden im Einzugsgebiet 
des Birsigs, also nebst den Baselbieter 
Gemeinden auch die aus dem solothurni-
schen Leimental sowie die vier französi-
schen Gemeinden Leymen, Liebenswiller, 
Biederthal und Wolschwiller. Nebst der 
Hauptaufgabe, nicht einheimische inva-
sive Pflanzen zu bekämpfen, verstärkt 
das Projekt auch die nachbarschaftliche 
Zusammenarbeit über die Kantons- und 
Landesgrenzen im Dienste der Menschen 

und der Natur hinaus. Am letzten Sams-
tag haben über 40 Leimentaler Nachba-
rinnen und Nachbarn gemeinsam Drüsi-
ges Springkraut, Japanischer Stauden-
knöterich, Berufkraut, Sommerflieder, 
Götterbaum und Goldruten bekämpft. 
Gearbeitet wurde auf sechs Baustellen 
parallel in den Gemeinden Wolschwiller, 
Rodersdorf, Leymen, Liebenswiller und 
Therwil und es wurden dabei über 900 
Kilogramm Pflanzenmaterial gejätet. An-
schliessend fand ein gemeinsames Mit-
tagessen vis-à-vis der Kirche Rodersdorf 
bei bestem Wetter statt. 

Wir danken allen Beteiligten in den 
Gemeinden, den Gemeindeverbünden 
(Verein Region Leimental Plus, Comcom 
Sundgau, St. Louis Agglomeration und 
TEB – Trinationaler Eurodistrict Basel) 
und den Teilnehmenden für ihre Mithilfe!

Für die Projektleitung:
Dominik Hügli und Lukas Merkelbach

www.neobiota.bl.ch

SCHULE

MUSIKSCHULE BINNINGEN-BOTTMINGEN

Karneval der Tiere

Mit dem ersten Freiluftkonzert der lang-
jährigen Lagergeschichte (und unter Be-
achtung eines speziellen Schutzkonzep-
tes) ging am vergangenen Sonntag das 
Streicherwochenende der Musikschule 
Binningen-Bottmingen in Walkringen im 
Emmental zu Ende. Vor traumhafter 
Bergkulisse auf dem Fussballplatz des 
Lagerhauses spielten die 35 mitgereisten 
Kinder und Jugendlichen ihre eingeübten 
Kammermusikstücke und den «Karneval 
der Tiere» von Camille Saint-Saens.

Glücklich und erschöpft zugleich 
werden einige von ihnen auf der Heim-
fahrt danach im kuscheligen Auto der 
Eltern eingeschlafen sein. Denn geschla-
fen hatten sie in den zwei Nächten zuvor 

wahrhaftig nicht viel. Dafür war neben 
der intensiven Probenarbeit einfach zu 
viel Spannendes los. Man musste 
Elefanten zum Tanzen und Schildkröten 
zum Singen bringen – mit den Instru-
menten wohlverstanden –, Quizfragen 
beantworten, Äpfel aus dem Wasser fi-
schen, die Nase eines Spürhundes haben, 
basteln, soviel leckeres Essen probieren, 
mit FreundInnen alles Mögliche bespre-
chen und bekichern, töggele, Federbälle 
treffen, manchmal sogar still sein und 
dazu auch noch Mörderlis spielen. Und 
vor allem durfte man für ein paar Kinder-
tage Corona vergessen.

Wie wertvoll das war, zeigte die be-
geisterte und dankbare Reaktion der El-

tern und Familienangehörigen nach dem 
Konzert. Und wie viel Energie, Kreativi-
tät, Fantasie, Hilfsbereitschaft und Freude 
in jungen Menschen steckt, haben wir 
vom Leiterteam zum wiederholten Male 
erfahren dürfen. Wir, Ola Sendecki, Ma-
reike Wormsbächer, Andrey Smirnov, 
Marcis Kuplais und Lukas Raaflaub, sind 
zutiefst dankbar dafür, diese jungen 
Menschen auf ihrem Weg zu begleiten 
und solche Erlebnisse mit ihnen zu teilen. 
Auf dass die Löwen brüllen und der 
Schwan über die Weide fliegt. Oder wie 
war das nochmal?

Lukas Raaflaub im Namen
des Streicherteams der

Musikschule Binningen-Bottmingen

SCHULE

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Mit vollem Elan geht’s in 
die Herbstferien
Wir blicken auf einen guten Start nach 
den Sommerferien bis heute zurück. Das 
Musizieren, das Singen und das Tanzen 
haben die «Oberhand» wieder zurück-
gewonnen – darüber sind wir sehr froh.

Die Musikschule Leimental und somit 
seine Schülerinnen und Schüler, sowie 
Lehrpersonen haben dieses halbe Se-
mester vorbildlich absolviert. Wir danken 
allen Schülerinnen und Schülern für ihre 
Disziplin bei der Einhaltung der Regeln 
des Bundesamtes für Gesundheit. Wir 
hatten an unserer Schule keinen einzigen 
Fall von Covid-19. Auch musste niemand 
in Quarantäne.

Für einen Beginn auf das neue Se-
mester ab dem 17. Januar 2021 benöti-
gen wir die Anmeldungen bis spätestens 
am 15. November. Die Anmeldung kön-
nen Sie online auf unserer Homepage 
www.msleimental.ch übermitteln.

Wir wünschen Ihnen schöne Herbst-
ferien und gute Gesundheit.

Herzlich Ihre Musikschule Leimental

steigende Krankenkassenprämien. Auch 
ist unsere Infrastruktur der steigenden 
Zuwanderung nicht gewachsen. Der öf-
fentliche Verkehr ist überfüllt und kann 
nur begrenzt ausgebaut werden, tägliche 
Staus auf den Hauptverkehrsachsen sind 
an der Tagesordnung, Freizeitangebote 
sind überfüllt … 

Schonen wir unsere Umwelt und be-
halten unsere Lebensqualität! Stimmen 
wir am 27. September Ja zur Begren-
zungsinitiative.

Andrea Meppiel
Präsidentin SVP Kreispartei Leimental

GRÜNE BASELLAND 

Abstimmungen vom  
27. September
Die Grünen Baselland empfehlen:

Nationale Vorlagen
•	 Ja zum Vaterschaftsurlaub: Die Lö-

sung ist flexibel, unkompliziert und 
kostengünstig: Der zweiwöchige Ur-
laub kann innerhalb von sechs Mona-
ten bezogen werden. Die Finanzie-
rung erfolgt wie der Mutterschaftsur-
laub über die Erwerbsersatzordnung. 
Die Kosten belaufen sich auf nur 0.06 
zusätzliche Lohnprozente. Ein Solida-
ritätsbeitrag für die Familien.

•	 Nein zum Kinderabzug-Bschiss – Steu-
ergeschenk für Familien mit einem 
steuerpflichtigen Einkommen von mehr 
als 150‘000 Franken. Das ursprünglich 
gute Projekt wurde im Parlament leider 
so geändert, dass wir es nicht mehr 
unterstützen können. Es ist mit 370 
Millionen Steuerausfällen zu rechnen.

•	 Nein zum Jagdgesetz: Das Gesetz 
muss zurück an den Absender. Drin-
gend schutzbedürftige Arten werden 
immer noch nicht geschützt (z. B. Feld-
hase, Birkhahn). Der Bund muss wei-
terhin zuständig sein für eine Ab-
schussbewilligung. Dies darf nicht 
den Kantonen übergeben werden. 
Neben Umwelt- und Tierschutzver-
bänden lehnen auch Forstkreise und 
viele Jäger das Gesetz ab.

•	 Nein zu den Kampfjet-Milliarden: Ge-
gen die wahren Bedrohungen der 
Schweiz nützen uns neue Kampfjets 
nichts. Der Blankocheck über 6 Milli-
arden ist abzulehnen.

•	 Nein zur Volksinitiative der SVP (Be-
grenzungsinitiative). Die Schweiz ist 
keine Insel, wir leben mitten in Europa. 
Neue Grenzen zu etablieren behindert 
die Zusammenarbeit in unzähligen Be-
reichen (Bildung, Forschung, Klima-
schutz, usw.). Sich aus Europa zu ver-
abschieden ist keine Option.

Kantonale Abstimmung
•	 Nein zum Ausbau des Hochleistungs-

strassennetzes: Der Bund hat diese 
früheren kantonalen Strassen über-
nommen. Die Initiative ist veraltet. 
Einige Ausbauten sind bereits be-
schlossen. Mehr braucht es nicht (z. B. 
Südumfahrung).

DIES UND DAS

ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, 
Biel-Benken, Bättwil, Flüh, 
Hofstetten, Witterswil, Mariastein, 
Rodersdorf Metzerlen, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein,  
erfahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist.  
In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität  
unter der Telefonnummer 144.
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

 
ÖFFNUNGSZEITEN

Verwaltung / Sekretariat 
Reformierte Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen

Während der Herbstferien ist die Verwal-
tung und das Sekretariat der Reformier-
ten Kirchgemeinde Oberwil-Therwil- 
Ettingen jeweils von Montag bis Frei-
tag von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Wir wünschen Ihnen schöne, erhol-
same Herbstferien.

Aline Marro, Leiterin Administration

MITTAGSTISCH ETTINGEN

Mittagstisch für Klein 
und Gross
Nach langer Pause öffnet der Mittags-
tisch für Klein und Gross in Ettingen wie-
der die Türen. Seit März musste das wö-
chentliche Angebot, wo gemeinsam ge-
gessen, geschwatzt und ausgetauscht 
wurde, in unseren drei Gemeinden ab-
gesagt werden.

Nun wird nach den Herbstferien, das 
heisst ab Dienstag, 13. Oktober, im 
Rekizet in Ettingen wieder ein Mittags-
tisch angeboten. Die freiwilligen Köchin-
nen und Köche freuen sich sehr darauf. 
Wer will, darf sich bei Adrian Moor unter 
076 438 84 74 anmelden, dies ist aber 
nicht Pflicht. Es darf auch weiterhin 
spontan gekommen werden. Wir wün-
schen schon einmal En Guete!

Wie es mit den Mittagstischen in der 
Kirchgemeinde sonst weitergeht, ent-
nehmen Sie bitte der Webseite oder 
dem Birsigtal Bote. Wir sind daran auch 
Möglichkeiten für Oberwil und Therwil 
zu erarbeiten.

Adrian Moor, Sozialdiakon
Kind Jugend Familie

MITTAGSTISCH THERWIL

Mittagstisch goldener 
Güggel pausiert corona-
bedingt bis Ende 2020

Uns ist bewusst, dass das gemeinsame 
Essen und Beisammensein für viele Men-
schen äusserst bedeutsam ist. Deshalb 
haben wir den Versuch gestartet mit dem 
«Spaziere und schwätze» einen neuen 
Treffpunkt zu schaffen.

«Spaziere und schwätze» gibt es nun 
jeden Dienstag um 10 Uhr (ausser in den 
Schulferien) als eine Art Ersatz. Eine 
Stunde spazieren und anschliessend im 
Güggel gemeinsam eine Tasse Kaffee ge-
niessen. Die Freiwilligen und das Team 
OTE arbeitet daran offene, niederschwel-
lige und gemeinschaftliche Anlässe ins 

Leben zu rufen. Alles basiert auf dem Hin-
tergrund der Schutzmassnahmen OTE.

Anfang Dezember wird die Lage neu 
angeschaut und über einen Neustart 2021 
entschieden. Für einen Neustart brau-
chen wir in der Gruppe dringlichst Ver-
stärkung im Bereich «Küchenchef». Inter-
essierte können sich gerne bei mir melden.

Bis dahin wünschen wir Ihnen alles 
Gute und Gesundheit. Wenn Sie Gemein-
schaft vermissen, alleine sind, Kontakt 
suchen, dann melden Sie sich bitte bei 
mir oder meinen Kolleg/innen der refor-
mierten Kirchgemeinde Oberwil – Ther-
wil – Ettingen. Wir versuchen mit Ihnen 
eine Lösung zu finden. Die Kirchge-
meinde ist gerne für Sie da, bitte melden 
Sie sich bei Bedarf.

Michael Hofmann, Sozialdiakon 

GVGK-WALDTAG

Grossvater – Vater – 
Götti – Kind – Waldtag
Mit einem neuen Team von Jugendlichen, 
einer spannenden Schatzsuche, strah-
lende Gesichter am Lagerfeuer, Grillieren, 
Spiel, Spass und Spannung findet der 
nächste Waldtag statt.

Kinder bis zur 6. Primar mit männli-
cher Begleitung sind willkommen.

•	 Samstag, 17. Oktober, 10–15 Uhr
•	 Treffpunkt: Güggel Therwil
•	 Mitnehmen: etwas zum Grillieren 

und Getränke
•	 Anmeldung: schriftlich, telefonisch 

oder per E-Mail an: Reformierte Kirch-
gemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen, 
Hauptstrasse 47, 4104 Oberwil, Tele-
fon 061 401 13 56, E-Mail: info@ 
ref-kirche-ote.ch

•	 Anmeldeschluss: Montag, 12. Okto-
ber (begrenzte Teilnehmerzahl)

•	 Durchführung: Der Anlass findet nur 
bei schönem Wetter statt, bei schlech-
ter Witterung wird das Sekretariat in-
formieren.

•	 Publikation: Falls Sie der Verwen-
dung Ihrer Fotos für kircheninterne 
und öffentliche Zwecke nicht zustim-
men, so bitten wir Sie um entspre-
chende Mitteilung.

Informationen: Michael Hofmann, So-
zialdiakon, Tel. 061 721 95 99, E-Mail: 
michael.hofmann@ref-kirche-ote.ch

KIRCHENPFLEGE

Notizen aus der 
Kirchenpflege
An der Präsenzsitzung der Kirchenpflege 
vom 16. September 2020 war das Budget 
2021 ein Schwerpunktthema. Bei den 
wiederkehrenden Posten (Löhne, Verga-
bungen, Liegenschaften, Veranstaltun-
gen, usw.) sind keine grösseren Änderun-
gen zu den Vorjahren geplant und bud-
getiert. Wieder aufgenommen wurde ein 

Projektbetrag für die Sanierung/Renova-
tion des Güggel. Auch müssen einige 
Fenster im Pfarrhaus an der Langegasse 
in Oberwil ersetzt werden. Nach langem 
Suchen haben wir nun endlich eine erste 
valable Offerte für die Restauration der 
Orgel in Oberwil erhalten. Die Kosten be-
laufen sich zwischen Fr. 40‘000.– bis 
Fr.  70‘000.–, je nach Umfang und ge-
wählter Optionen. Diese Kosten sind nun 
im Budget 2021 enthalten. Wir hoffen 
weitere Information an der Kirchgemein-
deversammlung im November bekannt 
geben zu können. Der Einfluss der Covid-
Pandemie auf unsere Steuereinnahmen 
ist sehr schwierig abzuschätzen. Gemäss 
Schätzungen der politischen Behörden, 
dürfte er aber gering sein, dies vor allem, 
weil die Wirtschaft in unserer Region we-
nig betroffen war. Weiter wurde das Lie-
genschaftsportfolio unserer Kirchge-
meinde besprochen. Handlungsbedarf 
besteht vor allem beim Güggel und beim 
Pfarrhaus Langegasse. Die Kirchenpflege 
erarbeitet zurzeit die Grundlagen für die 
weitere Planung.

Wir wurden weiter von einigen Ge-
meindemitgliedern aus Ettingen auf das 
Fehlen des Rückantwortcouvert für die 
schriftliche Stimmabgabe bei der kirch-
lichen Abstimmung von diesem Wochen-
ende aufmerksam gemacht. Die Kirchen-
pflege hat beschlossen, diesen auch bei 
künftigen kirchlichen Wahlen oder Ab-
stimmungen nicht beizulegen, da dies 
eine Eigenart der politischen Gemeinde 
Ettingen ist. In Therwil und Oberwil wer-
den nie Rückantwortcouverts beigelegt. 
Der Hinweis, dass die Stimmzettel in ei-
nem separaten Couvert gelegt werden 
müssen, ist bei der Anleitung für die 
Stimmabgabe vorhanden.

Laurent Perrin, Präsident

GÜGGELCHÖRLI OUTDOOR

Rückblick

Es war ein wunderbares und neues Bild. 
Das Güggelchörli fand bei heissem Spät-
herbstwetter im Freien statt. Nach einer 
frohen Gesangsrunde gab es feinen Kaf-
fee im Kirchgemeindesaal.

Ich habe mich gefreut altbekannte 
und neue Gesichter begrüssen zu dürfen. 
Für Oktober ist ein Chörli in Planung. 
Eine Mischung aus Singen mit grossem 
Abstand in der Kirche und anschliessen-
dem Beisammensein mit Kaffee und Ku-
chen im grossen Saal.  

Michael Hofmann, Sozialdiakon

ANZEIGE

KIRCHENZETTEL

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Amtswoche vom 27. September–3. Oktober:
Pfarrer Tom Myhre, 061 421 21 28 

Sonntag, 27. September
  9.30	� Kirche Bottmingen 

Gottesdienst; Pfarrerin Regine Munz, 
Thomas Leininger

Dienstag, 29. September
12.00	� Mittagstisch für Jung und Alt – im Saal 

der Alterswohnungen Schlossacker, 
Streitgasse 8; Di + Fr, 12 Uhr. 
Anmeldung bis Vortag um 10 Uhr an 
E. Pfister, Tel. 061 421 32 25

Freitag, 2. Oktober
12.00	� Mittagstisch für Jung und Alt; 

dito Dienstag

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Sonntag, 27. September
10.30	� Kirche Oberwil 

Gottesdienst mit Taufen, 
Pfarrer Marco Petrucci 

Kollekte: Eifam

Veranstaltungen der Reformierten Kirch
gemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt. 

Donnerstag, 24. September
Kindernachmittag Wald Oberwil: 
14–17 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil-Therwil-Ettingen

Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt. 

Donnerstag, 24. September
Konversationsgruppe für Deutschkurs in Therwil: 
8.30–10.30 Uhr, Güggel Therwil

Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14–16 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen im Globustreff: 
16.15–17 Uhr, Globus Treff Oberwil

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch

Pfarramt
Pfarrer Nico Rubeli
Telefon 061 723 81 41, nico.rubeli@ref-bb.ch

Kurator
Markus Fricker
Telefon 079 622 69 77, mfricker@fricker.biz

Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr)
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch

Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig
Telefon 077 463 58 01

Amtswochen
Für Notfälle und Todesfälle
Pfarrer Nico Rubeli, Telefon 079 668 50 50

Sonntag, 27. September
10.00	 Dorfkirche, Pfarrer Edgar Kellenberger

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh

Sekretariat, Telefon 061 731 38 86	   
(Di und Do 8.30–11.30 Uhr, Mi 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 

Freitag, 25. September
Ökum. Taizé-Feier in Metzerlen entfällt!

Sonntag, 27. September
10.00	 Gottesdienst, Pfarrer Michael Brunner

Dienstag, 29. September
10.00	 Ferienprogramm mit Martina Hausberger

Weitere Infos und Anmeldung unter 
kgleimental.ch

Mittwoch, 30. September
15.00	 Ferienprogramm mit Martina Hausberger

18.00	 Ferienprogramm mit Martina Hausberger

Weitere Infos und Anmeldung unter 
kglei-mental.ch

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25

Sekretariat: Barbara Blättler und  
Jermaine Sprosse, Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 27. September
10.00	� Gottesdienst im christkatholischen 

Kirchgemeindesaal in Allschwil

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Telefon 076 723 66 62
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 25. September
  9.30	 Krabbelgruppe
19.30	 Unti
Sonntag, 27. September
10.00	 Gottesdienst

• �Während der Gottesdienste werden Kinder-
hort und Kids-Treff angeboten.

• �Ameisli und Jungschar finden 14-täglich unter 
der Woche statt.

• �Das Monatsprogramm (TIP) und weitere 
Informationen zur Kirchgemeinde können Sie 
anfordern.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

KONZERT

Jazz’n’Funk in Church

Am Freitag, 16. Oktober, ertönen in Bottmingen ungewohnte 
Klänge: vier Musiker spielen Jazz und Funk, und das in der 
Kirche. «Spezieller Jazz an einem speziellen Ort» ist das Kon-
zert des Kirchgemeindevereins betitelt, gespielt von Aleš Kobli-
zek (sax), Adrian Schäublin (piano), Thierry Humbel (bass) und 
Michel Argast (drums). Orbiter heisst die Band und ihr Name 
ist Programm: Wie eine Raumsonde die Himmelskörper, so um-
kreisen die Musiker mit ihren Eigenkompositionen und Impro-
visationen verschiedene Musikwelten und treffen sich immer 
wieder auf ihren Umlaufbahnen. Sie scheuen sich dabei nicht, 

Altehrwürdiges in neue Hörerlebnisse zu überführen und es 
blitzen da und dort auch einmal bekannte Kirchenlieder oder 
Choräle aus den jazzigen Klangwelten hervor. Das Konzert 
findet um 19.30 Uhr (im Anschluss an die Jahresversammlung 
des Vereins um 19 Uhr) statt. Angemessene Sicherheitsmass-
nahmen für die Gesundheit sind garantiert, Überraschungen 
für die Ohren auch!� Franziska Edelmann

Leg ich mich nieder, 
so schlaf ich auch bald in Frieden.
Denn Du allein, O Herr,
hast mich in sicherer Obhut. 

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann, 
unserem Vater, Bruder, Schwieger- und Grossvater

Walter Schlachter
1. Juli 1925 – 17. September 2020

Nach einem langen erfüllten Leben durftest du friedlich einschlafen. 
Durch deine vielseitigen Interessen konntest du uns vieles weitergeben. 
Wir sind dankbar für alles und behalten dich in lieber Erinnerung.

Sylvia Schlachter
Thomas Schlachter 
 mit Chloé, Mathis und Norah
Marianne und Willi Lerch 
 mit Samuel, Manuela, Ramona, Selina und Christian
Rolf und Annelies Schlachter
Priska Anderegg und Paul Schmid
 mit Jasmin, Benjamin und Valentin
Freunde und Anverwandte

Die Abdankung findet am Freitag, 2. Oktober 2020 um 14.00 Uhr in 
der St. Stephan Kirche in Therwil statt. 
Anschliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Therwil.

Anstelle von Blumenspenden gedenken wir dem Projekt Peter und 
Paul, Ettingen, Raiffeisenbank Therwil, Postkonto 40-7242-0 oder 
insieme Baselland, IBAN CH31 0076 9016 9100 7940 7.

Traueradresse: 
Sylvia Schlachter, APH Dreilinden, Langegasse 61, 4104 Oberwil



KIRCHEN 24. SEPTEMBER 2020 | NR. 39  15

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

INFORMATIONEN UND 
GOTTESDIENSTE

Öffnungszeiten Sekretariat 

Im Monat September ist das Sekretariat 
jeweils am Dienstagnachmittag sowie am 
Mittwoch-, Donnerstag- und Freitagmor-
gen besetzt. Vom 28. bis 30. September 
bleibt das Sekretariat geschlossen.

Miriam Scholz und Rita Kümmerli

Gottesdienste zur Konzern-
verantwortungsinitiative
«Sprich für die Armen und Schwa-
chen, nimm sie in Schutz und verhilf 
ihnen zu ihrem Recht!» Spr. 31.9

Glencore verschmutzt mit einer Mine in 
Peru den Boden und das Wasser einer 
ganzen Stadt. Der Basler Konzern Syn-
genta verkauft das Insektizid «Polo» 
nach Indien, das bei uns schon lange 
verboten ist. So wurden innert weniger 
Wochen etwa 800 Landarbeiter schwer 
vergiftet, als sie auf Baumwollfeldern 
das Pestizid ausgebracht haben. Über 
zwanzig Menschen sind gestorben.

Lafarge-Holcim verschmutzt mit ei-
ner Zementfabrik die Luft in einem Dorf 
in Nigeria. Immer wieder verletzen Kon-
zerne mit Sitz in der Schweiz die Men-
schenrechte und ignorieren minimale 
Umweltstandards. Kirchliche Hilfswerke 
sind in vielen Ländern tätig und nehmen 

vor Ort die Missstände wahr, die von 
Schweizer Konzernen mitverantwortet 
werden. Daher waren Kirchen und christ-
liche Hilfswerke von Beginn weg zent-
rale Träger der Initiative.

Heute steht die Evangelisch-refor-
mierte Kirche Schweiz, die Schweizer 
Bischofskonferenz, die Schweizerische 
Evangelische Allianz und der Verband 
Freikirchen Schweiz hinter der Konzern-
verantwortungsinitiative sowie über 60 
christliche Organisationen wie World
vision oder Mission 21. Hinzu kommen 
viele Kantonalkirchen, Kirchgemeinden 
und Persönlichkeiten. Der Gott der Bibel 
hat eine besondere Beziehung zu den 
Armen. Er ergreift Partei für jene, die aus-
gebeutet und unterdrückt werden.

Die Schweizer Bischofskonferenz 
schreibt: «Die Mitglieder der SBK teilen 
die Sorgen der Initianten der Konzernver-
antwortungsinitiative und unterstützen 
diese.» Bischof Felix Gmür, Stiftungsrats-
präsident des Fastenopfers, einer der 
Trägerorganisationen der Initiative, teilte 
seine Eindrücke aus seiner letzten Reise 
in Kolumbien mit. Er konnte vor Ort fest-
stellen, welche zerstörerischen Auswir-
kungen der Minenabbau nach sich zieht. 

Gerne lade ich Sie in den Gottes-
diensten vom 26./27. September zur 
Auseinandersetzung mit der Frage ein, 
welches Zeugnis die Welt heute von uns 
Christinnen und Christen erwarten kann.

Elke Kreiselmeyer

Rosenkranz in Biel-Benken

Im Oktober beten wir jeweils am Diens-
tag, um 17 Uhr, in der Dorfkirche.

Agnes Hasenfratz

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENSTE

Motto: «Wie Jesus Christus 
zur Flucht gezwungen»
Am Sonntag, 27. September, feiern wir 
den 106. Tag der Migrantinnen und Mig-
ranten unter dem Motto: «Wie Jesus 
Christus zur Flucht gezwungen». Welt-
weit zeigen wir uns solidarisch, mit allen 
Geflüchteten. Die Kollekte an den Got-
tesdiensten vom 26. und 27. September 
unterstützt soziale Projekte im Libanon 
und in Äthiopien, aber auch andersspra-
chige Missionen und Migrationsprojekte 
in der Schweiz. Wir danken herzlich für 
Ihre Unterstützung.

Firmaufnahmegottesdienst 
und Taufe

Im Gottesdienst vom Samstag, 19. Sep-
tember, wurden in unserer Kirchge-
meinde die neuen Firmlinge aufgenom-
men. Lorena Durante, Flavio Fiechter, 
Dylan Gellert, Lisa Hautle, Alessia Kleiber, 
Claudine Schelker und Jana Fee Zoller 
werden von nun an von Joana Trosi, Pfr. 
Roger Schmidlin und mir mit diversen An-
lässen auf die Firmung am 22. Mai 2021 
vorbereitet. Wir freuen uns auf Euch!

Unser diesjähriges Firm-Motto «Alles 
oder nüt» wurde von Pfarrer Roger 
Schmidlin sehr lebendig und nachvoll-

ziehbar aufgegriffen. Joana Trosi vokal 
mit Read all about it von Emeli Sandé 
und Christina Koch instrumental an der 
Orgel haben den Gottesdienst modern 
und berührend musikalisch umrahmt. 
Vielen Dank Euch beiden.

Anlässlich des Gottesdienstes durften 
wir auch die Taufe von Rahel Berhane mit-
erleben. Rahel, sei auch Du herzlich in un-
serer Christengemeinschaft willkommen.

Niggi Kümmerli, Jugendarbeiter RKK

BERICHT

Fest Kreuzerhöhung

Im Gottesdienst vom Sonntag, 13. Sep-
tember, wurde das Fest Kreuzerhöhung 
gefeiert. Das neue Vortragekreuz wurde 
dabei eingeweiht.

Foto: rkk

Nach dem Gottesdienst wurde das 
100-jährige, neu renovierte Wegkreuz 
beim Pfarrhaus feierlich eingeweiht und 
gesegnet. Auf Wunsch der Gläubigen 
hatte der Kirchenrat beschlossen, zum 
100-jährigen Bestehen das Wegkreuz 
neu aufstrahlen zu lassen. Das Stein-
kreuz wurde gereinigt und aufgefrischt. 
Martin Brodmann hatte sich mit viel 
Fachkenntnis um den neuen Korpus ge-
kümmert, dafür sei ihm ganz herzlich ge-
dankt. Ebenso ein grosses Dankeschön 

der Spenderin – die anonym bleiben 
möchte –, der Gemeinde Ettingen und 
Ihnen allen, die zur Einweihung gekom-
men sind. Möge die Kraft, die vom Kreuz 
ausgeht, uns allen zum Heil werden! 
«Wir beten dich an, Herr Jesus Christus 
und preisen dich. Denn durch dein heili-
ges Kreuz hast du die Welt erlöst.»

An diesem Gottesdienst, welcher der Kir-
chenchor Ettingen musikalisch um-
rahmte, wurde auch Albert Brodmann für 
seine 60-jährige Mitgliedschaft im Kir-
chenchor mit der päpstlichen Auszeich-
nung «Bene Merenti» geehrt.

Fotos: S. Stöcklin

REKLAME

REKLAME

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Firmung

Am Gedenktag des Heiligen Niklaus von 
Flüe, am Freitag, 25. September, um 
18.00 Uhr empfangen die Jugendlichen 
der 8. Klassen das Sakrament der Fir-
mung. Ganz herzlich dürfen wir dazu 
Weihbischof Denis Theurillat in unserer 
Pfarrei willkommen heissen. Wir gratu-
lieren ihm an dieser Stelle zu seinem 
20-jährigen Bischofsweihejubiläum, das 

er in diesem Jahr feiern durfte. Wegen der 
ausserordentlichen Lage musste die Fir-
mung, die im Mai vorgesehen war, 
verschoben werden. Für die Gottes-
dienstteilnehmenden besteht eine Mas-
kenpflicht.

Wir freuen uns auf ein wunderbares 
Fest unseres Glaubens und wünschen 
den Jugendlichen die Stärkung durch den 
Heiligen Geist und die Begeisterung für 
den christlichen Glauben und unsere Kir-
che, ganz nach dem Vorbild des Heiligen 
Niklaus von Flüe.

Bitte beachten Sie, dass der Abend-
gottesdienst um 18.30 Uhr wegen der 
Firmung ausfällt.

Im Namen des Firmteams
Bernhard Engeler

Gottesdienstzeiten 
während der Herbstferien
Bitte beachten Sie, dass während der 
Herbstferien aufgrund der besonderen 
Situation sowohl um 9.30 Uhr wie auch 
um 11 Uhr eine Messe gefeiert wird.

Sonntagstisch, 11. Oktober

Otti und Rosmarie Burkhardt laden ganz 
herzlich zum nächsten Sonntagstisch 
ein. Nach dem 11-Uhr-Gottesdienst wird 
Ihnen ein preisgünstiges Mittagessen 
für Familien, Alleinstehende, Ältere und 
Personen, die sich gerne verwöhnen las-
sen, offeriert. Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich, bitte an O. und R. 
Burkhardt, Tel. 061 402 09 39.

Helfen Sie uns dabei. | prosenectute.ch | PC 87-500301-3

Wir helfen Menschen, möglichst 
lange selbstbestimmt zu leben. 

Der schnellste Weg zur BiBo-Redaktion: redaktion@bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Gemeinde-Webseite 
www.therwil.ch

ABFUHR-TERMINE
Montag, 28. September
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

25. September

Computer-Café 60+
9–11 Uhr, Aula der 99er-Sporthalle
Fachkommission für Alterfragen

27. September

Abstimmungen
10–11 Uhr, Gemeindeverwaltung 
und Foyer des Schulhauses 
Mühleboden
Einwohnergemeinde Therwil

17. Oktober

Herbstball
18–23.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Kultur-Palette Therwil

24. Oktober

Herbstbasteln
10–12 Uhr, Familienzentrum
Familienzentrum Therwil

26. Oktober

Computer-Café 60+
14–16 Uhr, Aula der 99er-Sporthalle
Fachkommission für Alterfragen

26. Oktober–14. Dezember

Anfängerkurs Schach 
für Erwachsene
Jeden Montag, 19.30–21 Uhr, 
99er Treff, Benkenstrasse 18
Schachclub Therwil

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–11 Uhr, Piazza 
beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler Wuchemärt

Aufgrund der Schutzmassnahmen in 
Zeiten der Corona-Krise fallen 
immer noch Veranstaltungen aus. 
Wir halten Sie im BiBo über die 
weitere Entwicklung auf dem 
Laufenden. Zudem haben Sie auch 
die Möglichkeit, sich auf der 
Webseite der Gemeinde unter www.
therwil.ch/de/veranstalungen zu 
informieren. 

NICHT VERPASSEN!

Abstimmungen 
vom 27. September
Wenn Sie im Hinblick auf das bevor
stehende Abstimmungswochenende 
noch brieflich abstimmen möchten, kön-
nen Sie das zugeklebte Abstimmungs-
couvert (muss nicht frankiert werden) 
bis  spätestens vor der letzten Leerung 
am  Freitag, 25. September, in jeden 
Post-Briefkasten oder bis spätestens am 
Samstag, 26. September, 17 Uhr, in 
den Briefkasten bei der Gemeindever
waltung einwerfen. Später eingeworfene 
bzw. eintreffende Couverts dürfen nicht 
mehr berücksichtigt werden. Achten 
Sie darauf, dass Sie den unterschriebe-
nen Stimmrechtsausweis so ins Couvert 
stecken (auf den Kopf drehen), dass die 
Adresse der Gemeinde im Fenster sicht-
bar ist.

GEMEINDEVERSAMMLUNG

Beschlüsse vom 16. September 2020

1.	 Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 
11. Dezember 2019 wird einstimmig genehmigt.

2.	 Rechnung 2019 (Bilanz / Erfolgsrechnung / Investitions-
rechnung)

://:	 Die Jahresrechnung 2019 und die vom Gemeinderat be
antragte Zuweisung des Ertragsüberschusses von 
Fr. 68‘756.75 zum Eigenkapital, das per 31. Dezember 2019 
neu Fr. 12’531’349.86 beträgt, wird mit grossem Mehr bei 
zwei Gegenstimmen und einer Enthaltung genehmigt.

3.	 Kauf Parzelle Nr. 23, Benkenstrasse 8, zum Preis von 
Fr. 2’425’000.–

://:	 Dem Kauf der Parzelle Nr. 23, Benkenstrasse 8, zum Preis 
von Fr. 2’425’000.– wird mit grossem Mehr bei zwölf Ge-
genstimmen und sieben Enthaltungen zugestimmt.

4.	 Kauf Parzelle Nr. 16, Benkenstrasse 20, zum Preis von 
Fr. 1’650’000.–

://:	 Dem Kauf der Parzelle Nr. 16, Benkenstrasse 20, zum Preis 
von Fr. 1’650’000.– wird mit grossem Mehr bei 14 Gegen-
stimmen und fünf Enthaltungen zugestimmt.

5.	 Vertrag über die Versorgungsregion Betreuung, Pflege und 
Alter Leimental

://:	 Dem Vertrag über die Versorgungsregion Betreuung, Pflege 
und Alter Leimental wird mit grossem Mehr bei zwei Ge-
genstimmen und drei Enthaltungen zugestimmt.

6.	 Berichterstattung der Geschäftsprüfungskommission
://:	 Der Bericht der Geschäftsprüfungskommission, der sich mit 

den Themen «Marianne Maizet-Stiftung» und der Vorsor-
gelösung für die Gemeindeangestellten (Pensionskassen-
wechsel) befasst, wird ohne Diskussion zur Kenntnis ge-
nommen.

7.	 Informationen zu aktuellen Themen
	 Der Gemeinderat informiert über den Stand des Projektes 

«Ausbau des Glasfasernetzes in Therwil».

Im Anschluss an die Einwohnergemeindeversammlung erfolgte 
die Würdigung der Verdienste des ehemaligen Gemeindepräsi-
denten Reto Wolf und des ehemaligen Gemeinderates Rolf Frei. 
Die Versammlungsteilnehmenden verabschiedeten die beiden 
langjährigen Behördenmitglieder mit einer Standing Ovation. 

Bei persönlicher Stimmabgabe an der 
Urne muss der Stimmrechtsausweis dem 
Wahlbüro abgegeben werden. Die Wahl-
lokale (Gemeindeverwaltung und Foyer 
Schulhaus Mühleboden) sind wie folgt 
geöffnet: Samstag, 26. September, 
von 17 bis 19 Uhr / Sonntag, 27. Sep-
tember, von 10 bis 11 Uhr.

Die Gemeindeverwaltung

HERBSTFERIEN

Schliessung der Schulhäuser 
und Turnhallen
Die Schulhäuser und Turnhallen bleiben 
während der Herbstferien, das heisst von 
Samstag, 26. September, bis und mit 
Sonntag, 11. Oktober, geschlossen. Be-
reits bewilligte Belegungen sind davon 
ausgenommen. Wiederbeginn des Schul-
unterrichts: Montag, 12. Oktober 2020.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Sprechstunde 

In der Zeit vom 26. September bis und 
mit 11. Oktober findet die Sprechstunde 
von Gemeindepräsident Stefan Gschwind 
nicht statt. Die nächste reguläre Sprech-
stunde ist am Dienstag, 13. Oktober, 
von 16.30 bis 17.30 Uhr. Bitte melden 
Sie sich vorher telefonisch an (Tel. 061 
725 22 23).

GEMEINDEVERWALTUNG, 
GEMEINDEPOLIZEI UND 
JAGDGESELLSCHAFT

Hunde und Wildtiere 
im Wald
Während der Hauptsetz- und Brutzeit 
sind Wildtiere durch freilaufende Hunde 
im Wald besonders gefährdet. Deswegen 
gilt die Leinenpflicht für Hunde im Kan-
ton Basel-Landschaft vom 1. April bis 
zum 31. Juli im Wald und an den Wald-
säumen. 

Leider kommt es (auch) ausserhalb 
der Leinenpflichtperiode immer wieder 
vor, dass Wildtiere von Hunden zu Tode 
gehetzt werden oder gerissen werden. So 
wurde Mitte August im Therwiler Wald 
ein totes Reh aufgefunden, welches von 
einem Hund gerissen wurde. 

Die Gemeindepolizei Therwil und die 
Jagdgesellschaft Therwil appellieren an 
die Hundehalterinnen und Hundehalter 
und bitten diese, nach Ablauf der Leinen-
pflicht die Hunde wirksam unter Kont-
rolle zu halten. Wildtierfunde können 
dem Jagdaufseher unter 061 721 83 77 
gemeldet werden.

Gemeindeverwaltung, Gemeindepolizei 
und Jagdgesellschaft Therwil

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Zoller Hans, † 11. September 2020, 
* 16. Februar 1922. Wohnhaft gewesen 
Rämelstrasse 11, 4106 Therwil – Wurde 
beigesetzt.

Schlachter Walter, † 17. September 
2020, * 1. Juli 1925. Wohnhaft gewesen 
im Dreilinden, Langegasse 61, 4104 
Oberwil. Abdankungsfeier: Am 2. Okto-
ber 2020 – 14 Uhr, anschliessend Beiset-
zung. Besammlung: Kath. Kirche, Therwil.

MARKT

Därwiler Herbstmärt

Am letzten Samstag fand der traditionelle Herbstmärt am 
Mittleren Kreis statt. Petrus war uns wohlgesinnt. Nur kurz 
zeigten sich Regenwolken, die kaum der Rede wert sind. 
Wohl kamen etwas weniger Besucher – für Corona-Zeiten 
aber doch eine erfreuliche Anzahl. Die Berücksichtigung der 
Corona-Schutzmassnahmen verlangte den Standbetreibern 
einiges mehr an Vorbereitungsarbeit ab. Die Vorschriften wur-

den aber sehr vorbildlich und kreativ umgesetzt und von den 
Passanten eingehalten. Sowieso: Die Marktfahrenden waren 
über die Durchführung des Marktes überglücklich und stell-
ten ein Angebot auf die Beine, das hinsichtlich Vielfältigkeit 
begeisterte.

Wir danken all den kreativen und engagierten Köpfen für 
ihren tollen Einsatz!

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch

REKLAME
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Die erste «Därwiler Gmeini» nach dem Lockdown
Am vorletzten Mittwoch fand eine 
Gemeindeversammlung statt – und 
dies «Face to Face» mit den nötigen 
Schutzmassnahmen. Im Anschluss an 
die Versammlung erfolgte die Würdi-
gung des ehemaligen Gemeindeprä-
sidenten Reto Wolf und Gemeinde-
rates Rolf Frei, die zusammen nahezu 
ein halbes Jahrhundert in der Therwi-
ler Exekutive gewirkt haben. 

Nicht wie gewohnt trafen sich die Therwi-
lerinnen und Therwiler in der Mehrzweck-
halle, sondern aus Platzgründen musste 
die «Gmeini» in die Turnhalle Känelmatt II 
verlegt werden. Hier konnte die Versamm-
lung Corona-konform abgehalten werden. 
Der Blick ins Plenum war ungewohnt: Die 
Stühle weit auseinandergestellt und die 
Mikrofone «spucksicher» eingepackt. 
Auch bei den Therwiler Finanzen machte 
sich Corona bemerkbar. Es fielen diverse 
Ausgaben in den letzten Monaten an; von 
Unterstützungsgeldern über den Verzicht 
von Verzugszinsen und Ausgaben für Rei-
nigungsmittel, Masken, Lizenzen und so 
weiter. Dafür sparte die Gemeinde im Be-
reich kultureller Ereignisse und dem Weg-
fall von Schullagern. Somit entstand eine 
Nettobelastung von 210‘000 Franken.

Der neue Gemeindepräsident Stefan 
Gschwind leitete zum ersten Mal in sei-
nem Amt die Gemeindeversammlung. Sie-
ben Traktandenpunkte waren abzuarbei-
ten. Ein grosses Thema war der Kauf der 
beiden Liegenschaften an der Benken-
strasse 8 und 20 für insgesamt vier Millio-
nen Franken. Für die effiziente Entwick-
lung und die Anpassung an zeitgemässe 

Anforderungen des Schulareales Mühle-
boden sei der Erwerb der beiden Liegen-
schaften entscheidend. Mit einem deutli-
chen Mehr wurde dem Kauf der beiden 
Liegenschaften durch den Souverän zu-
gestimmt. 

Im Anschluss an die Einwohnerge-
meindeversammlung wurden die Ver-
dienste von Reto Wolf und Rolf Frei 
gewürdigt (siehe Foto). Die beidem 
wurden mit einem langanhaltenden 
Applaus verabschiedet. Anschliessend 
lud die Gemeinde zum Apéro, um auf 
die beiden ehemaligen Gemeinderäte 
anzustossen, ein.

Die nächste Gemeindeversammlung 
findet am 9. Dezember statt. Bis dorthin 
soll ein konkreter Vorschlag zum Glas
fasernetzausbau vorliegen.

Brooke Keller

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

REKLAME

Fotos: Keller

GESUNDES UND PREISWER-
TES LIFESTYLE-PRODUKT

Verkauf von Birnel 
(Birnendicksaft)

Die Ernte der Schweizer Mostbirnen ist 
eingetroffen! Daraus wird das feine Bir-
nel hergestellt. Birnel erfüllt alle Anfor-
derungen an ein gesundes und preiswer-
tes Lebensmittel. Kaufen Sie Birnel mit 
dem Winterhilfe-Stern. Seit Jahrzehnten 
steht die Winterhilfe ein für dieses quali-
tativ hochstehende Produkt – hergestellt 
aus Schweizer Früchten und produziert in 
der Schweiz.

Die Schweizerische Winterhilfe führt 
auch in diesem Herbst wieder die Birnel-
Aktion durch. Verkauft werden:

Dispenser	 à 250 g	 Fr.	 4.50
Glas	 à 500 g	 Fr.	 6.50
Glas	 à 1,0 kg	 Fr.	 11.–
Kessel	 à 5,0 kg	 Fr.	 46.–

•	 Gesund: Birnel ist ein reines Natur-
produkt aus ungespritzten und unbe-
handelten Schweizer Mostbirnen. Es 
ist leicht verdaulich, nährt, stärkt und 
bringt den Stoffwechsel in Schwung. 
Sogar Diabetiker dürfen geniessen: 
13  Gramm Birnel entsprechen einer 
Broteinheit.

•	 Umweltfreundlich: Als Tafelobst un-
geeignete Birnen sind der Rohstoff für 
Birnel. Die Früchte werden gepresst, 
der Saft wird geklärt, filtriert, entsäu-
ert und konzentriert. Alles auf natür-
licher Basis. 10  kg Früchte ergeben 
1 kg Birnel.

•	 Landschaftsschützend: Die mächti-
gen Hochstammbäume, auf denen die 
kleinen Birnen heranwachsen, prägen 
seit Jahrhunderten das Schweizer 

GRATULATIONSKALENDER

Oktober 2020

Gérard und Josianne Büschi, wohn-
haft an der Erlenstrasse 32, feiern am 
Donnerstag, 1. Oktober, ihre diaman-
tene Hochzeit.

Maria Elisabeth Saladin, wohnhaft 
an der Weidenstrasse 8, feiert am Sonn-
tag, 4. Oktober, ihren 80. Geburtstag.

Rosa Hufschmid, wohnhaft im APH 
Blumenrain, Baslerstrasse 10, feiert am 
Samstag, 10. Oktober, ihren 102. Ge-
burtstag.

William Grunder, wohnhaft am Hoch-
feldweg 40, feiert am Donnerstag, 
15. Oktober seinen 90. Geburtstag.

Frieda Steinger, wohnhaft an der 
Oberwilerstrasse 20, feiert am Diens-
tag, 20. Oktober, ihren 96. Geburtstag.

Hans Peter und Nelly Rüdisühli, 
wohnhaft an der Falkenstrasse 109, 
feiern am Freitag, 23. Oktober, ihre 
goldene Hochzeit.

Olga Vegh, wohnhaft an der Park-
strasse 27, feiert am Freitag, 30. Okto-
ber, ihren 90. Geburtstag.

Wir gratulieren den Jubilaren ganz 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiterhin 
alles Gute in den kommenden Jahren, 
viel Freude und schöne Stunden bei gu-
ter Gesundheit.

Gemeinderat und
Gemeindeverwaltung

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

Landschaftsbild. Mit der Herstellung 
von Birnel können wir zum Erhalt die-
ser markanten Bäume beitragen.

•	 Preiswert: Birnel, früher der Honig 
der armen Leute, ist auch heute noch 
ein sehr preiswertes Naturprodukt.

Birnel kann ab sofort (ohne Vorbestel-
lung) auf der Gemeindeverwaltung am 
Empfang bezogen werden. S het so lang 
s het!

PARTEIEN

CVP THERWIL

Letzter Aufruf zum 
Wählen und Abstimmen
Die CVP bittet alle Wählerinnen und 
Wähler, die noch nicht gewählt und ab-
gestimmt haben, von ihrem Stimm- und 
Wahlrecht Gebrauch zu machen. Abstim-
men zu dürfen, ist nicht bloss ein Recht, 
sondern auch eine Bürgerpflicht. Für die 
Wahl in die Sozialhilfebehörde empfeh-
len wir Ihnen unsere zwei Bisherigen: 
Pius Heimgartner und Claus Schmid.

Bei den Abstimmungen sind die Paro-
len der CVP bekannt. Noch selten haben 
wir mit so viel Überzeugung Nein gesagt 
zu einer Vorlage, wie wir das bei der Kün-
digungsinitiative empfehlen. Wir tun dies 
auch im Sinne der halben Million Schwei-
zerinnen und Schweizer, die sich frei im 
Ausland niederlassen konnten. Die Per-
sonen-Freizügigkeit ist halt auch ein ge-
genseitiges Geben und Nehmen.

CVP Therwil 
Die Ortspartei «Für e Dorf wo läbt» 
www.cvp-therwil.ch

SP THERWIL

Abstimmungen 
vom 27. September

Eidgenössische Vorlagen
•	 Nein zur Kündigungsinitiative! Unter 

dem irreführenden Titel «Begren-
zungsinitiative» verlangt diese Initia-
tive die Kündigung des Personen
freizügigkeitsabkommens mit der EU. 

Ein erneuter Frontalangriff der SVP 
auf den Lohnschutz für die arbeitende 
Bevölkerung in der Schweiz.

•	 Ja zum Vaterschaftsurlaub! Ja zur 
Einführung eines längst überfälligen 
Vaterschaftsurlaubs! So holt die 
Schweiz wenigstens einen winzigen 
Teil des Rückstandes auf.

•	 Nein zum missratenen Jagdgesetz! Sel-
tene Tierarten werden noch mehr ge-
fährdet, es wurde die Chance verpasst, 
ein zeitgemässes Gesetz zu schaffen.

•	 Nein zum Reichenbonus! Was verlo-
ckend tönt, ist reiner Steuer-Bschiss. 
Steuerausfälle von rund 370 Millionen 
Franken pro Jahr wären zu erwarten, 
profitieren würden ausschliesslich 
Topverdiener-Familien.

•	 Nein zu Luxus-Kampfjets! Der Bun-
desrat will für 6 Milliarden Franken 
Luxus-Kampfjets beschaffen. Geld, 
dass dann bei den Prämienverbilli-
gungen, bei den Renten und im Klima-
schutz fehlt. Wird der Unterhalt ein-
gerechnet, kosten die Flieger gar 24 
Milliarden Franken.

Kantonale Vorlage
•	 Nein zur Autobahn-Initiative. Die vor-

liegende Initiative ist angesichts des 
Klimawandels in jeder Hinsicht über-
holt und produziert nichts als Pla-
nungsleichen.

Wahl Sozialhilfebehörde
Am 27. September wird auch die 
Sozialhilfebehörde gewählt. Für die SP 
kandidieren erneut Catherine Leibund-
gut und neu Nadja Brodbeck. Beide Kan-
didierenden sind sehr engagiert und ver-
dienen Ihre Stimme.

SP Therwil – Für alle statt für wenige 
www.sp-therwil.ch

SVP THERWIL

Jetzt abstimmen!

Zur Erinnerung geben wir Ihnen noch-
mals unsere Empfehlungen bekannt:

Eidgenössische Vorlagen
•	 Ja zur Begrenzungsinitiative
•	 Ja zum Jagdgesetz
•	 Ja zur steuerlichen Berücksichtigung 

der Kinderdrittbetreuungskosten
•	 Ja zur Beschaffung neuer Kampfflug-

zeuge
•	 Nein zum Vaterschaftsurlaub

Kantonale Vorlage
•	 Ja zur Gesetzesinitiative «zum Ausbau 

des Hochleistungsstrassennetzes»
SVP Therwil

GRÜNE BASELLAND

Jetzt abstimmen!

Die Grünen Baselland empfehlen:

Nationale Vorlagen
•	Ja zum Vaterschaftsurlaub
•	 �Nein zur Änderung des Bundesgeset-

zes über die direkte Bundessteuer.
•	Nein zum Jagdgesetz
•	Nein zu den Kampfjet-Milliarden 
•	Nein zur Volksinitiative der SVP (Be-

grenzungsinitiative).

Kantonale Abstimmung
•	Nein zum Ausbau des Hochleistungs-

strassennetzes

Begründungen siehe Seite Leimental.

Das Inserat 
ist an keine Zeit gebunden

Wer
Werbung
betreibt,
der hat
Erfolg!
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VEREINE

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Herbstferien

Die Herbstferien stehen vor der Tür – 
decken Sie sich jetzt noch mit genügend 
Ferienlektüre ein! Die letzte Ausleihe vor 
den Ferien findet am Samstag, 26. Sep-
tember, statt. Die Bibliothek ist während 
der Herbstferien vom 28. September 
bis und mit 11. Oktober, wie gewohnt, 
jeweils am Montag, 15–18.30 Uhr, für 
Sie geöffnet. 

Wir wünschen Ihnen erholsame und 
entspannte Herbsttage – bleiben Sie 
gesund!

Bibliotheksleiter/in gesucht

Wir suchen per 1. Dezember, oder nach 
Vereinbarung eine kompetente und kun-
denorientierte Persönlichkeit als Biblio-
theksleiter/in 60–70 %.

Alle notwendigen Informationen finden 
Sie unter www.bibliothek-therwil.ch

VEREIN PHARI

Kleiderannahme 
ab Oktober
Liebe BiBo-Leserinnen und -Leser
Ab Dienstag, 6. Oktober, nehmen wir 
wieder Herbst/Winterkleider für Erwach-
sene entgegen. Wichtig: Wir nehmen 
pro Haushalt maximal zehn Herbst-/ 
Winterkleider für Erwachsene entgegen. 
Aus Platzgründen sind wir sehr dank-
bar,  wenn Sie sich bei der Abgabe an 
die  Anzahl der Kleidungsstücke halten. 
Kleiderannahme ab 6. Oktober je-
weils dienstags zwischen 16.30 und 
18.30  Uhr im Verein Phari, Mittlerer 
Kreis 29 in Therwil. Herbst-/Winterkleider 
für Kinder ab Grösse 98 sind auch sehr 
willkommen.

Liebe Grüsse vom ganzen Phari-Team 
und bleiben Sie gesund!

Für den Vorstand
Gabi Huber und Brigitte Marques

Viele weitere Infos finden Sie auf unserer 
Homepage www.vereinphari.ch oder auf 
unserer Facebook- und Instagram-Seite.

SVKT FRAUENSPORT
VEREIN THERWIL

Kinderturnen 
SVKT-Therwil
Nach den Herbstferien
Ab Oktober 2020

Wer hat Lust mit uns zu rennen, klettern 
und hüpfen? Dich im Geräteparcours 
bei verschiedenen Schwierigkeitsgrad zu 
zeigen, was Du alles schon darauf hast? 
Oder auch lustige Ballspiele zu spielen? 
Dann bist Du genau richtig bei uns.

1. und 2. Kindergartenjahr
Donnerstag, 16.30–17.30 Uhr

1. und 2. Primarschuljahr
Dienstag, 16.30–17.30 Uhr

Turnhalle Mühleboden
Kosten: Fr. 80.– im Semester

Auskunft und Anmeldung:
Angela Furrer 
E-Mail: af.furreraf@gmail.com

THERWILER WUCHEMÄRT

Jede Menge Abwechslung

Der Sommer hat sich 
noch einmal aufge-
bäumt und wir dürfen 
uns an seiner Fülle 
und an den Früchten, 
die er hervorgebracht 

hat, freuen. Am 30. September wird 
wieder der Fichtenhof bei uns zu Gast 
sein mit seinen frischen Äpfeln und 

anderen feinen Produkten. Anstelle des 
Jokerstands finden Sie zudem Care 
Feinkost vor. Er wird Sie mit allerlei 
türkischen Spezialitäten wie Oliven und 
verschiedenen Pasten überraschen. Und 
zum Schluss noch die momentanen Lieb-
lingsprodukte eines Vorstandsmitglieds: 
Rotes Pesto von PastaPasta, kombiniert 
mit Olivenbrot von Bio-Andreas, Zitro-
nenjoghurt von Käz, Ratatouille mit 
Gemüse von Ruepp oder dem Birsmat-
tenhof. Schon bald ist wieder Mittwoch 
und damit Zeit, auf unserem Markt ein-
zukaufen.
Der Vorstand des Therwiler Wuchemärts

LESERBRIEFE

Tempo 30 gegen den 
Strassenlärm
Lärm macht krank – das weiss man nicht 
erst seit heute. Und einer der grössten 
Verursacher der «Volksseuche» Lärm ist 
der Motorfahrzeugverkehr – auch das ist 
keine neue Erkenntnis. Bei uns im «Pend-
lergebiet» Leimental zeigt sich diese Tat-
sache besonders eklatant: Hier führen 
die Durchgangsstrassen nun halt mal 
mitten durch die Dörfer, und das lässt 
sich auch nicht so schnell ändern. Die  
AnwohnerInnen an diesen stark befahre-
nen Strassen können ein Lied von dieser 
prekären Situation singen. Aber sie kön-
nen kaum mit Hilfe rechnen: Der Kanton, 
der an seinen Strassen eigentlich zu einer 
Lärmsanierung verpflichtet wäre, stiehlt 
sich aus der Verantwortung: mit Lärm-
messungen, die sich an Durchschnitts- 
statt an Maximalwerten orientieren und 
mit Erleichterungen zu den gesetzlichen 

Vorschriften, die das Gesetz (leider) zu-
lässt. So spart der Kanton viel Geld auf 
dem Buckel der lärmgeplagten Men-
schen, die an einer Kantonsstrasse woh-
nen. Und sogar von der Massnahme zur 
Lärmreduktion, die fast nichts kostet und 
zudem ohne grossen Aufwand durchge-
setzt werden könnte, will der Kanton par-
tout nichts wissen: von Tempo-30, das – 
wie unzählige Untersuchungen zeigen –
viel zur Reduktion des Strassenlärms 
beitragen kann. Die Einführung von 
Tempo-30 auf den Quartierstrassen in 
den Dörfern hat diese Erkenntnis in der 
Praxis eindrücklich bestätigt. Die sture 
Haltung des Kantons in Sachen Tempo-30 
ist für die vielen Betroffenen unverständ-
lich und unhaltbar, da muss «Liestal» 
dringend über die Bücher! Und auch von 
unseren «Volksvertretern» im Landrat 
erwarten wir lärmgeplagten Menschen 
Unterstützung für unser Anliegen, vor 
den krankmachenden Auswirkungen des 
Motorfahrzeug-Verkehrs geschützt zu 
werden.� Thomas Kamber, Therwil

RICHTIGSTELLUNG

Nein zum neuen 
Jagdgesetz
In der letzten Ausgabe hat BiBo auf der 
Seite 24 den folgenden Leserbrief von 
Herrn Oved Tavel (Therwil) publiziert. 
Fälschlicherweise haben wir den Natur- 
und Vogelschutzverein Therwil als Ver-
fasser publiziert. Das ist falsch und ent-
spricht in keiner Weise den Tatsachen. 
Wir bedauern es sehr, dass uns – sozu
sagen in der Hitze des Gefechtes – dieser 
Fehler unterlaufen ist und entschuldigen 
uns bei Herrn Tavel in aller Form. 

BiBo-Redaktion

REKLAME

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Mena Kost und Ueli Pfister 

Dino und Donny
32 Seiten, Hardcover 
978-3-7245-2420-5

CHF 24.80

Ein liebevoll  
gestaltetes  

Kinderbuch  
nicht nur für 

Dino-Fans

Gut bedient sind Sie, wenn die Inserenten vom BiBo berücksichtigt werden.

Farbinserate  
sind eine  

gute  
Investition
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Spezialrabatte
auf Matratzen
und Lattenroste
bekannter Marken

Willkommen in unserer
aktuellen Ausstellung
des schönen Schlafens
in Therwil.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstr. 41, Therwil, Tel. 061 401 39 90
Parkplätze vorhanden
www.bettenhaus-bettina.ch

Sandwich-Sandwich-
ComboCombo

Mindesteinkauf: Fr. 5.90
Gültig: bis 10. Oktober 2020

Nur 1 Original-Bon pro Einkauf 
einlösbar. Gültig in allen
Migros Take Away Filialen der 
Genossenschaft Migros Basel.

1 PET-Getränk
gratis
beim Kauf eines 
Sandwiches 
ab Fr. 5.90

Markenvelos   zu Liquidationspreisen

 

9. - 11. Oktober 2020 

Felt, Bulls, Orbea, Bergamont, 
Kettler, ...  

Gutachter kauft
zu fairen Preisen

Pelze, Zinn, Silberbesteck, Schmuck,
Uhren, Münzen; antike Möbel, Teppiche,

Schreib-/Nähmaschinen.
Zahle bar und fair.

Tino Braun, Hergiswil
Tel. 076 204 29 22

Inkontinenz? Vaginale Probleme?
Wenn sie an leichter Harninkontinenz, Schmerzen beim 
Geschlechtsverkehr, vaginaler Trockenheit oder häufigen 
Infektionen leiden. 

Wenn sie eine ambulante, schmerzarme Behandlung ganz 
ohne Ausfallzeit suchen. 

Die Lasertherapie wird von einer erfahrenen Frauenärztin 
durchgeführt

Vereinbaren Sie gleich ein unverbindliches Beratungsge-
spräch!

Medical Laser & Beauty, Bahnhofstrasse 19, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 402 03 33 / E-Mail: info@medicallaserbeauty.com, 
www.medicallaserbeauty.com

Neueste kosmetische Haut-Behandlung! 
Einführungsangebot zum Kennenlernpreis von Fr. 99.–
(40% Rabatt! bis Ende Oktober 2020) 
In 5 Schritten zu tiefenwirksamen Ergebnissen. Individuell 
über 1000 mögliche Kombinationen. Super Effekt schon nach 
der ersten Behandlung mit biotechnologischen Produkten.
Unterstreicht den Lifestyle!  

Herbst Aktion Kryolipolyse: 
Paket à 3 Behandlungen statt Fr. 750.–  nur Fr. 499.– 

Medical Laser & Beauty, Bahnhofstrasse 19, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 402 03 33 / E-Mail: info@medicallaserbeauty.com, 
www.medicallaserbeauty.com 17
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Volg Rezept:
MARRONISUPPE MIT TROCKENFLEISCHSPIESS
für 4 Personen

 150 g Trockenfleisch, gemischt
 ½ EL Butter
 2 Zwiebeln, fein gehackt
 1 TL Zucker
 400 g Marroni, tiefgekühlt, aufgetaut
 8 dl Bouillon
 1 dl Rahm
 4 Holzspiesse
  Salz, Pfeffer

1. Trockenfleisch auf vier Spiesse stecken, kühl stellen. 2. Butter in einem Topf 
erhitzen, Zwiebeln darin andünsten, Zucker und Marroni beigeben, kurz gla-
sieren. 3. Mit Bouillon ablöschen, aufkochen, Hitze reduzieren. Suppe zugedeckt  
ca. 25 Min. köcheln. Suppe pürieren, würzen. Rahm steif schlagen. Suppe in 
Schalen anrichten mit Rahm und Trockenfleisch-Spiessen garnieren.

Zubereitungszeit: 45 Min.

OFENTORI für 4 Personen

 750 g Kartoffeln, mehlig kochend
 2 EL Butter
 1 Ei
 1 dl Halbrahm
 1 dl Milch
 250 g Kochspeck, in Stifte geschnitten 
  Salz, Pfeffer, Muskat
  Butter für die Form

1. Kartoffeln schälen, grob würfeln und in Salzwasser weichsieden, abschütten, 
pürieren. 2. Butter, Ei, Milch und Halbrahm unterrühren, mit Gewürzen abschme-
cken. 3. In eine gefettete Gratinform füllen, Speck gleichmässig verteilt in den 
Kartoffelstock stecken. Im Backofen bei 200 °C Oberhitze goldbraun überbacken.

Zubereitungszeit: 45 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Zu verkaufen
Heu und Stroh
in Gross- und Kleinballen

Maisballen
Tel. 079 660 61 54
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Treppensicherheit für alle. Moderne Handläufe 
aus handwarmem und wartungsfreiem Aluminium. 
Viele Dekore zur Auswahl. Schöne Sicherheit für Ihr 
Zuhause. Jetzt alle Treppen nachrüsten!
Fordern Sie koSTenloS ProSPekTe an!

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Härgelenstrasse 19
4435 Niederdorf

Mit led-

Beleuchtung

Motive 1

Treppensicherheit für alle. Moderne Handläufe 
aus handwarmem und wartungsfreiem Aluminium. 
Viele Dekore zur Auswahl. Schöne Sicherheit für Ihr 
Zuhause. Jetzt alle Treppen nachrüsten!
Fordern Sie koSTenloS ProSPekTe an!

# 061 973 25 38
www.basel.flexo-handlauf.ch

Härgelenstrasse 19
4435 Niederdorf

w ni
en!

 auch bei 

gen
e
Stuf

Treppensicherheit für alle. Moderne Handläufe 
aus handwarmem und wartungsfreiem Aluminium. 
Viele Dekore zur Auswahl. Schöne Sicherheit für Ihr 
Zuhause. Jetzt alle Treppen nachrüsten!
Fordern Sie koSTenloS ProSPekTe an!

# 061 973 25 38
www.basel.flexo-handlauf.ch

Härgelenstrasse 19
4435 Niederdorf

nicht nur 

inter
im W

!

Treppensicherheit für alle. Moderne Handläufe 
aus handwarmem und wartungsfreiem Aluminium. 
Viele Dekore zur Auswahl. Schöne Sicherheit für Ihr 
Zuhause. Jetzt alle Treppen nachrüsten!
Fordern Sie koSTenloS ProSPekTe an!

# 061 973 25 38
www.basel.flexo-handlauf.ch

Härgelenstrasse 19
4435 Niederdorf

durchgehende

herheit!
 

Sic

Treppensicherheit für alle. Moderne Handläufe 
aus handwarmem und wartungsfreiem Aluminium. 
Viele Dekore zur Auswahl. Schöne Sicherheit für Ihr 
Zuhause. Jetzt alle Treppen nachrüsten!
Fordern Sie koSTenloS ProSPekTe an!

# 061 973 25 38
www.basel.flexo-handlauf.ch

Härgelenstrasse 19
4435 Niederdorf

TFlexibel an 

repp
jeder 

e!

Motive 2

Motive 3 Motive 4

Motive 5

02.04.2020 Nr. 1
30.04.2020 Nr. 2
21.05.2020 Nr. 4
18.06.2020 Nr. 5
13.08.2020 Nr. 1
03.09.2020 Nr. 2
15.10.2020 Nr. 4
05.11.2020 Nr. 5
03.12.2020 Nr. 3

GEDICHT
URBILD
TOTLEBEN

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Hermann Zingg
Vom Schwarzweg zum Gedicht
150 Seiten, Hardcover, 978-3-7245-2416-8
CHF 19.80

GEDICHT
URBILD
TOTLEBEN

Hermann Zingg
Vom Schwarzweg zum Gedicht
150 Seiten, Hardcover, 978-3-7245-2416-8
CHF 19.80
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Generationenbüro
Jessica Schneider:	079 109 55 59
Jesika Jobert:	 079 829 60 09
E-Mail: generationenbuero@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung. Sollten Sie gerade 
niemanden erreichen, wollen Sie bitte 
auf die Combox sprechen. Sie werden 
dann schnellstmöglich zurückgerufen.

BRUNNENMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN

RECYCLINGKALENDER

September Oktober November

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 2. 7. 4.

Biosammlung Mi Mi
4.

18.

Häckseldienst 9. – 11.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

27. September

Gottesdienst
10.30–11.30 Uhr, Reformierte Kirche, 
Oberwil
Reformierte Kirchgemeinde

4. Oktober

Byzantinische Liturgie
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Gottesdienst
11–12 Uhr, Reformierte Kirche, 
Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

12. Oktober

Lesekreis: Monika Helfer – 
«Die Bagage»
19.30–21 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

13. Oktober

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13.30 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

14. Oktober

Kindernachmittag im Wald
14–17 Uhr, Treffpunkt: Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

17. Oktober

Kunstausstellung Schätzli
10–20 Uhr, Carrosserie Weyl 
(Gewerbestrasse 14)
thomas weyl art

Gugger Herbstmärt
10–17 Uhr, Gemeindeverwaltung 
(Parkplatz)
OK Guggermärt

Erntedankfest
18–19 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

18. Oktober

Kunstausstellung Schätzli
10–17 Uhr, Carrosserie Weyl 
(Gewerbestrasse 14)
thomas weyl art

Familiengottesdienst 
zu Erntedankfest
10–11 Uhr, Katholische Kirche
Röm.-kath. Kirchgemeinde

Gottesdienst
10–11 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Ökum. Taizé-Feier
19–19.45 Uhr, Reformierte Kirche, 
Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die 
Richtigkeit der publizierten 
Daten liegt bei den Vereinen 
bzw. Veranstaltern.

www.ettingen.ch/de/
aktuelles/events

GEMEINDERAT

Legislaturplanung 
des Gemeinderates
Am letzten Freitag, 18. September 2020, 
und nach der ausserordentlich gut be-
suchten Gemeindeversammlung (Danke 
an alle, die hier teilnahmen!) hat sich 
der Gemeinderat einen Tag Zeit genom-
men, um über wesentliche Punkte zur 
künftigen strategischen Ausrichtung 
nachzudenken. Ettingen ist in den letzten 
Jahren gewachsen und die Aufgaben 
einer Gemeinde haben sich ebenfalls 
entwickelt. Klar ist, dass der Gemeinde-
rat sich als das strategische Gremium, 
wenn immer möglich von der operativen 
Tätigkeit abgrenzen möchte. Dies ergibt 
neue Selbstverständlichkeiten und be-
darf einer Überprüfung bisheriger Rol-
len, welche im Wesentlichen auch histo-

risch gewachsen sind. Das Zusammen-
spiel zwischen Gemeinderat, Verwalter, 
Abteilungsleitungen und deren Mitar
beitenden wird sich bestimmt während 
dieser Legislatur weiterentwickeln. Eben-
falls gilt es, die wertvolle Aufgabe der 
Kommissionen in die zukunftsorientier-
ten Betrachtungen einzubeziehen.

In den wesentlichen Punkten besteht 
innerhalb des Gemeinderates Einigkeit. 
Wir pflegten einen offenen Austausch 
und blicken auf einen wertvollen Tag zu-
rück. Die Arbeit beginnt erst. Nun gilt es 
die konkreten Legislaturziele zu formu-
lieren. Wir sind zuversichtlich, dass wir 
strukturelle und systemische Anpassun-
gen unter Einbezug der Beteiligten zum 
Wohle der Einwohnerinnen und Einwoh-
ner gestalten werden und freuen uns auf 
die nun begonnene Legislatur.

Gemeinderat

EINWOHNERGEMEINDEVERSAMMLUNG

Beschlüsse der Einwohnergemeindeversammlung 
vom 17. September 2020
1.	 Zustimmung zu Bildaufnahmen zuhanden der Medien 

(§ 53 Abs. 3 Gemeindegesetz)
://:	 Einstimmig wird der Anfertigung von Bildaufnahmen zu-

handen der Medien zugestimmt.

2.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Einwohner-
gemeindeversammlung

://:	 Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 
12. Dezember 2019 wird einstimmig genehmigt.

3.	 Bereinigung des Geschäftsverzeichnisses
://:	 Mit 116 Ja-Stimmen gegen 73 Nein-Stimmen bei keiner 

Enthaltung wird der Antrag von Pascal Stöcklin auf Be
handlung des Traktandums 6 (Nachtragskredit zur Sonder-
vorlage Kreditgenehmigung für den neuen kommunalen 
Werkhof) vor dem Traktandum 5 (Sondervorlage für die 
Erstellung einer Pumptrackanlage sowie eines Beach
volleyballplatzes auf der Sportanlage «Hintere Matten») 
angenommen.

4.	 Rechnung 2019
://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Dem Antrag des Gemeinderats, die Jahresrechnung 2019 

mit den vorgeschlagenen Verwendungen der Ertrags- und 
Aufwandüberschüsse zu genehmigen, wird einstimmig zu-
gestimmt:

Einwohner
gemeinde:

Ertragsüberschuss
von Fr.� 564’533.77

GGA: Aufwandüberschuss 
von Fr.� 45’168.75

Wasser
versorgung:

Ertragsüberschuss
von Fr.� 28’233.50

Abwasser
beseitigung:

Aufwandüberschuss 
von Fr.� 78’118.95

Abfall
beseitigung:

Aufwandüberschuss 
von Fr.� 107’807.27

Der ausgewiesene Ertragsüberschuss der Einwohnerge-
meinde wird als Einlage in das Eigenkapital verbucht.
Die ausgewiesenen Ertrags- oder Aufwandüberschüsse der 
Spezialfinanzierungen werden als Einlage respektive Bezug 
beim entsprechenden Eigenkapital verbucht.

5.	 Vertrag über die Versorgungsregion Betreuung,�
Pflege und Alter Leimental

://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Grossmehrheitlich bei einer Gegenstimme und 11 Enthal-

tungen wird dem Vertrag über die Versorgungsregion Be-
treuung, Pflege und Alter Leimental zugestimmt.

Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum.

6.	 Teilrevision des Polizeireglements in Bezug auf die 
Videoüberwachung und Aufhebung des Reglements 
über die Videoüberwachung

://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 1. �Grossmehrheitlich bei einer Gegenstimme und 7 Enthal-

tungen wird der Teilrevision des Polizeireglements (Neu-
aufnahme von § 24a betreffend die Videoüberwachung 
des öffentlichen Raums) zugestimmt.

://:	 2. �Einstimmig bei einer Enthaltung wird das Reglement 
über die Videoüberwachung vom 17. Oktober 2006 per 
31. Oktober 2020 aufgehoben.

	 Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum.

7.	 Nachtragskredit zur Sondervorlage Kreditgenehmi-
gung für den neuen kommunalen Werkhof

://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Mit 100 Ja-Stimmen gegen 68 Nein-Stimmen bei 63 Ent-

haltungen wird der Änderungsantrag von Johann Rudolph 
Thüring auf Erhöhung des Nachtragskredits um Fr. 100’000.– 
für den Einbau eines Regenwassertanks (min. 50 m3) ange-
nommen.

://:	 Grossmehrheitlich bei wenigen Gegenstimmen und wenigen 
Enthaltungen wird der Nachtragskredit in Höhe von 
Fr. 611’000.– (inkl. MWST) für die Realisierung der baulichen 
Massnahmen und der Anpassung von Betriebseinrichtungen 
beim Neubau des kommunalen Werkhofs angenommen.

	 Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum.

8.	 Sondervorlage für die Erstellung einer Pumptrack
anlage sowie eines Beachvolleyballplatzes auf der 
Sportanlage «Hintere Matten»

://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Mit 58 Ja-Stimmen gegen 164 Nein-Stimmen bei 7 Ent

haltungen wird der Rückweisungsantrag von Ralf Eich-
mann auf Redimensionierung und Verlegung des Stand
ortes der Pumptrackanlage abgelehnt.

://:	 Mit 101 Ja-Stimmen gegen 104 Nein-Stimmen bei 22 Ent-
haltungen wird der Änderungsantrag von Aris Brodmann 
auf Redimensionierung der Pumptrackanlage zugunsten 
der Erstellung von zwei Beachvolleyballfeldern abgelehnt.

://:	 Mit 168 Ja-Stimmen gegen 51 Nein-Stimmen bei 10 Ent-
haltungen wird die Sondervorlage für die Erstellung einer 
Pumptrackanlage sowie eines (1) Beachvolleyballplatzes 
auf der Sportanlage «Hintere Matten» in Höhe von 
Fr. 365’000.– (inkl. MWST) genehmigt.

	 Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum.

9.	 Sondervorlage – Kreditgenehmigung für die Verlän-
gerung der Mischabwasserkanalisation Gempenweg 
(Abschnitt ab Parzelle 206 bis Parzelle 208)

://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Grossmehrheitlich bei einer Gegenstimme und wenigen Ent-

haltungen wird die Sondervorlage für die Realisierung der 
Verlängerung der Mischabwasserkanalisation Gempenweg 
in Höhe von Fr. 236’000.– (inkl. MWST) angenommen.

	 Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum.

10.	Wahl von 5 Mitgliedern der Rechnungs- und Ge-
schäftsprüfungskommission für die Amtsperiode vom 
1. Januar 2021 bis 30. Juni 2024

://:	 Stillschweigend wird Eintreten beschlossen.
://:	 Stillschweigend wird zugestimmt, dass die Wahl aller fünf 

Mitglieder der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommis-
sion in globo erfolgen kann. 

://:	 Grossmehrheitlich bei einer Gegenstimme und zwei Ent-
haltungen werden nachfolgende Personen für die Amtspe-
riode vom 1. Januar 2021 bis 30. Juni 2024 in die Rech-
nungs- und Geschäftsprüfungskommission gewählt:

	 • Dieter Bolliger (bisher)
	 • Dieter Baumann (bisher)
	 • Michel Meyer (bisher)
	 • Patrick Rusch (bisher)
	 • Ralf Hofstetter (neu)

11.	Diverses
	 Aufgrund der Corona-Virus-Problematik wird kein Apéro 

durchgeführt.
Gemeinderat

ABSTIMMUNGEN UND 
WAHLEN

Öffnungszeiten 
des Wahlbüros
Am Sonntag, 27. September 2020 fin-
den fünf Eidgenössische Volksabstimmun-
gen, eine Kantonale Volksabstimmung 
und die Wahl der Sozialhilfebehörde statt.

Für die persönliche Stimmabgabe hat 
das Wahlbüro am Abstimmungs- und 
Wahlsonntag von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
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Im Guggerdorf herrscht fasnächtliche Aufbruchstimmung

Die diesjährige Generalversammlung der 
Gugger Fasnacht (GUFA; siehe auch die Home-
page www.gufa.ch) war ein voller Erfolg. Das 
Komitee gewann nicht nur einen neuen Präsi-
denten, der voller Tatendrang ist, sondern 
auch gleich noch einen zuverlässigen Vizeprä-
sidenten und jemanden, der für den Masken-
ball (der am Samstag stattfinden wird) ver-
antwortlich sein wird. 

Nach der Fasnacht 2020 ist bereits vor der Fas-
nacht 2021, welche mit dem «Schmutzigen Don-
nerstag» am 11. Februar 2021 beginnen wird. Im 
Wissen, dass die Coronavirus-Zeit vieles verun-
möglicht hat und weiterhin zu vieles einschränkt. 
Wir bleiben optimistisch, dass die sogenannte 
Bauernfasnacht im «BiBo-Land» stattfinden kann. 
Und zwar in seiner Urform – so, wie sie Ettingen 
seit vielen Jahrzehnten kennt.

Der Unterzeichnete macht keinen Hehl daraus, 
dass er nie aktiv Fasnacht gemacht hat. Aber seit 
1999 kennt er die Leimentaler Fasnacht – aller-
dings «nur» jene in Oberwil und Ettingen, denn 
das Guggerdorf wurde von meinen Vorgängern 
(Kurt Gerber, Lukas Müller und Caspar Reimer) 
redaktionell-medial betreut. 

Ich bin Michel Simon zu grösstem Dank ver-
pflichtet (ein persönliches Treffen fand am letzten 
Montagnachmittag statt), denn ohne seine Mit-

hilfe und Schreibkunst wäre es BiBo nicht möglich 
gewesen, so profund und aktuell über die «GUFA» 
(Gugger Fasnacht) zu berichten. Und es ist ein 
gutes Zeichen, dass in einer Zeit, wo sich immer 
weniger Leute (ehrenamtlich) engagieren wollen, 
das Fasnachtskomitée auf neue, junge, dynami-
sche Leute zählen kann, welche die Fasnacht – ein 
Kulturgut notabene – hegen und pflegen.

In dieser Chronik ist die Rede von den drei 
jungen Herren, die sich im letzten Fasnachts
bericht im BiBo kurz vorgestellt hatten. Schön, 
dass ein jeder aktiv im Vorstand mitmacht. Und 
es ist wahrlich ein Luxus für Ettingen, dass alle 
drei Fasnächtler für das Amt des Präsidenten 
kandidierten – und ein jeder mitmacht. Wahre 
Teamplayer, wie sie sich jeder Verein nur wün-
schen kann.

Natürlich dürfen, gleich nach der GV, ein paar 
erste Sätze im neuen Amt nicht fehlen:

Pascal Meury (neuer Präsident)
Ich freue mich auf eine spannende Zeit als Präsident 
des GUFA-Komitees und danke für das Vertrauen in 
mich. Es ist mir eine Ehre, mich für den grössten 
jährlich stattfindenden Kulturanlass im Gugger-
Dorf einzusetzen und die Traditionen aufrechtzuer-
halten oder allenfalls weiterzuentwickeln. Ich hätte 
mir einen etwas anderen Start gewünscht, aber das 
Thema Corona stellt uns nun alle vor neue Heraus-

forderungen, welche wir gemeinsam angehen müs-
sen. Wir haben eine tolle Dorffasnacht mit Charme 
und dies gilt es zu bewahren.

Marcel Schneider (Vizepräsident)
Corona ist in aller Munde und auch wir wissen noch 
nicht, wie unsere GUFA 2021 aussehen wird. Trotzdem 
fühle ich mich geehrt, das Komitee als Vizepräsident 
zu vertreten. Wir werden alles daransetzen, trotz der 
Umstände, eine Fasnacht durchführen zu können und 
unsere Traditionen aufrechtzuhalten (wenn auch in 
abgeänderter Form). Ich freue mich auf die kommen-
den Herausforderungen und danke für das Vertrauen.

Fabio Cardinale (Maskenball-Verantwortlicher)
Ich fühle mich als Maskenball-Verantwortlicher 
super und bin sehr motiviert und offen für neue 
Ideen sowie konstruktive Feedbacks. Ich freue mich 
darauf, mit euch allen einen superben Anlass reali-
sieren zu können.

Dominik Hediger (Ex-Präsident)
Liebe Fasnächtler
Als euer jetziger Ex-Präsident will ich euch auf diesem 
Weg (auch all denen, die nicht an der Generalver-
sammlung teilnahmen) nochmals herzlichst danken. 
Danke für das entgegengebrachte Vertrauen in den 
interessanten drei Jahren sowie die grosse Unterstüt-
zung, welche nicht selbstverständlich gewesen ist.

Danke auch ans Komitee, das immer alles ge-
geben hat! Ich habe es wirklich mit euch geniessen 
können. Jetzt wünsche ich meinem Nachfolger Pas-
cal alles Gute in seiner neuen Aufgabe, welche an-
gesichts der momentanen Lage sicherlich nicht ganz 
einfach sein wird. Danke und bis spätestens an der 
nächsten Gugger-Fasnacht!� Euer Bixe

Wir als Komitee sind überaus froh, dass nun zusätz-
liche Verstärkung ins Team stösst und man sich die 
Arbeiten besser aufteilen und sich verstärkt helfen 
kann. Das Ziel ist und bleibt das Gleiche: Euch Fas-
nachtsbegeisterten eine tolle Veranstaltung zu bie-
ten und gemeinsam eine fröhliche Zeit zu verbringen.

Das ganze Fasnachtskomitee möchte allen Fas-
nächtlern für die erfolgreiche GV danken und freut 
sich, schon bald neue Informationen betreffend der 
Fasnacht 2021 publizieren zu können. Den gesam-
ten Vorstand kann man sich in aller Ruhe auf unse-
rer Webseite anschauen (www.gufa.ch/vorstand).

Das Fasnachtskomitee

Selbstverständlich wird BiBo die Fasnacht in den 
BiBo-Trägergemeinden medial begleiten. Auch im 
Vorfeld. Und freut sich schon jetzt auf eine wie bis 
anhin superbe Mit- und Zusammenarbeit. Wie all die 
letzten 21 Jahre zuvor wird diese Ihre Zeitung die 
Leimentaler Fasnacht, auch im Vorfeld der «schöns-
ten Tage», medial begleiten.� Georges Küng

Pascal Meury Marcel Schneider Fabio Cardinale Dominik Hediger

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

GRATULATION

Geburtstag

Thüring Emil, wohnhaft an der Haupt-
strasse 49, feiert am 25. September 2020, 
seinen 94. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Schaub, Achilles, † 16. September 2020, 
* 28. Juni 1934, von Ettingen BL, wohn-
haft gewesen in Ettingen mit Aufenthalt 
im APH Blumenrain, Therwil. Wurde be-
stattet.

GUGGERMÄRT

Gugger-Herbstmärt – 
Anmeldung
Am Samstag, 17. Oktober 2020, findet 
der Gugger-Herbstmärt statt. Bereits 
haben schon einige die Gelegenheit er-
griffen und sich angemeldet.

Falls auch Sie mitmachen möchten, 
finden Sie das Anmeldeformular auf der 
Homepage der Gemeinde Ettingen unter 
www.ettingen.ch (Freizeit). Bitte senden 
Sie uns Ihre Anmeldung so rasch als 
möglich an die Gemeindeverwaltung 

Ettingen. Für weitere Auskünfte steht 
Ihnen die Generationenbeauftragte, Frau 
Jessica Schneider, Tel. 079 109 55 59, 
gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen folgen zu ge-
gebener Zeit.� OK Guggermärt

AUSSENDIENSTE

Weihnachtsbaum gesucht

Die Tage werden allmählich kürzer und 
schon bald steht die Weihnachtszeit vor 
der Tür.

Für unseren Weihnachtsbaum an 
der  Hauptstrasse 42 (beim Werkhof) 
suchen wir auch dieses Jahr wieder 
einen  passenden Tannenbaum, der ca. 
10 bis 12 Meter hoch sein sollte. Die 
Fällarbeiten und der Abtransport der 
Tanne wird vollumfänglich von der Ein-
wohnergemeinde übernommen.

Wer also eine grosse Tanne hat, 
die zum Beispiel zu viel Licht weg-
nimmt oder einfach zu viel Platz im hei-
mischen Garten beansprucht, kann sich 
gerne beim Werkhof, Tel. 061 721 50 73, 
melden. Wir danken Ihnen für die Mit-
hilfe.

Gemeindeverwaltung, Aussendienste

BÜRGERGEMEINDE

Zusammensetzung des 
Bürgerrates Ettingen
für die Amtsperiode vom 1. Juli 2020 
bis 30. Juni 2024

Der Bürgerrat setzt sich wie folgt 
zusammen:
•	 Hanspeter Bachofner-Toth 

Bürgergemeindepräsident 
(Planung, Personal), bisher

•	 Martin Stöcklin-Wetzel 
Vizepräsident (Wald, Vorstandsmit-
glied der FBG), bisher

•	 Michael Berger 
Bürgerrat (Finanzen, Soziales), bisher

•	 Felix Thüring 
Bürgerrat (Bau), bisher

•	 Christine Zimmermann-Brodmann 
Bürgerrätin (Kultur), neu

•	 Demissionen aus dem Bürgerrat: 
Sibylle Muntwiler-Stöcklin 
per 30. Juni 2020

•	 Claudia Thüring-Schaub 
Geschäftsstelle/Bürgerschreiberin

Bürgergemeinde-Versamm-
lung vom 16. September
Der Einladung zur Versammlung folgten 
25 stimmberechtigte Bürgerinnen und 
Bürger, sowie 5 Bürgerratsmitglieder und 
die Schreiberin.

Beschlussfassungen:
•	 Die Traktandenliste wird genehmigt 

und der Stimmenzähler gewählt. Das 
Protokoll Bürgergemeindeversamm-
lung vom 27. November 2019 wird 
einstimmig genehmigt.

•	 Die Einbürgerungen und deren Ge-
bühren werden gutgeheissen.

•	 Die Bauabrechnung der Liegenschaft 
Aeschstrasse 24 wird einstimmig ge-
nehmigt.

•	 Die Rechnung 2019 der Bürgerge-
meinde wird einstimmig genehmigt.

•	 Das Einbürgerungsreglement wird, 
unter Vorbehalt der vorzunehmenden 
Korrekturen, einstimmig genehmigt.

•	 Die Mitglieder der RGPK werden mit 
einer Enthaltung für eine weitere 
Amtsperiode bestätigt.

Die nächste BGV findet am Mittwoch, 
25. November 2020, statt.

Bürgerrat Ettingen

KOMMISSIONEN

GESCHÄFTS- UND 
RECHNUNGSPRÜFUNGS
KOMMISSION

Herzlichen Dank

An der Einwohnergemeindeversamm-
lung wurden wir glänzend gewählt. 
Ralf Hofstetter als neues Mitglied so-
wie die bisherigen Dieter Baumann, 
Patrick Rusch, Michel Meyer und ich. 
Für das grosse Vertrauen danken wir 
bestens. Wir werden unserer Kontroll-
pflicht kritisch aber korrekt nachkom-
men.
Dieter Bolliger, Präsident Geschäfts- und 
Rechnungsprüfungskommission Ettingen

PARTEIEN

FDP.DIE LIBERALEN 
ETTINGEN

Urnenwahl der Sozial
hilfebehörden Ettingen 
vom 27. September

Wiederwahl von Daniel Ortolan

Die Sozialhilfe ist im Wandel und es ste-
hen neue Herausforderungen an, die be-
wältigt werden müssen. Als Bisheriger 
bringt Daniel Ortolan die nötigen Er-
fahrungen im Sozialwesen mit. Wir emp-
fehlen ihn zur Wiederwahl.

FDP.Die Liberalen Ettingen

REKLAME

Die Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe 
erfüllt Herzenswünsche von Kindern mit 
einer Krankheit, Behinderung oder 
schweren Verletzung.

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Machen Sie Träume wahr!

CH47 0900 0000 8002 0400 1
www.sternschnuppe.ch

210X46.indd   1 04.02.19   17:10
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PARTEIEN

SVP ETTINGEN

Parolen der SVP

Eidgenössische Vorlagen
•	 Ja zur Volksinitiative «Für eine mass­

volle Zuwanderung (Begrenzungsini­
tiative)»

•	 Ja zum Bundesgesetzes über die Jagd 
und den Schutz wildlebender Säuge­
tiere und Vögel (Jagdgesetz, JSG)

•	 Ja zu direkte Bundessteuer (DBG) 
(Steuerliche Berücksichtigung der 
Kinderdrittbetreuungskosten)

•	 Nein zum Bundesgesetzes über den 
Erwerbsersatz für Dienstleistende und 
bei Mutterschaft (Erwerbsersatzge­
setz, EOG)

•	 Ja zur Beschaffung neuer Kampfflug­
zeuge

Kantonale Vorlage
•	 Ja zu formulierte Gesetzesinitiative 

«zum Ausbau des Hochleistungsstras­
sennetzes»

SVP Ettingen, Hans Burkhalter

SP ETTINGEN

Abstimmungen 
vom 27. September
Eidgenössische Vorlagen
•	 Ja zum Vaterschaftsurlaub. Es ist das 

Minimum.
•	 Nein zur Kündigungsinitiative. Die 

«Begrenzungsinitiative» zerstört den 
erfolgreichen bilateralen Weg und 
nimmt uns die Freiheit in der EU zu 
lernen, zu leben und zu arbeiten. 

•	 Nein zum missratenen Jagdgesetz. 
Das Jagdgesetz ist unausgegoren und 
seltene Tierarten geraten noch mehr 
unter Druck.

•	 Nein zum Reichenbonus (Kinder­
abzug-Bschiss). Hier sollen diejeni­
gen Familien mit 370 Millionen Fran­
ken entlastet werden, welche diese 
Unterstützung nicht brauchen. Fami­
lien mit geringem Einkommen gehen 
leer aus. 

•	 Nein zu unnützen Luxus-Kampfjets. 
Luxus-Kampfjets lösen keine Prob­
leme und sind für unsere kleine 
Schweiz völlig übertrieben. Es gibt 
viele Ressourcen schonendere und 
günstigere Alternativen, um den Luft­
raum über der Schweiz zu kontrollie­
ren. Das Geld könnte viel sinnvoller 
eingesetzt werden. 

Kantonale Vorlage
•	 Nein zur Autobahn-Initiative. Diese 

Initiative ist veraltet. Wir brauchen 
Lösungen, welche die Mobilität ganz­
heitlich betrachten und das Klima 
schonen.

Wahl in die Sozialhilfebehörde
Für die Wahl in die Sozialhilfebehörde 
empfehlen wir Astrid Studer (bisher). 
Sie gehört der Behörde bereits acht Jahre 
an und ist seit zwei Jahren deren Präsi­
dentin. Sie hat das Engagement, die 
nötige Erfahrung und Kompetenz für 
dieses wichtige Amt.

Generalversammlung der SP 
am 18. September
An der gut besuchten Generalversamm­
lung übergab Christian Lischer das Sek­
tionspräsidium an Roland Chrétien. Ast­
rid Studer amtet weiterhin als Kassierin. 

Christian Lischer wurde für sein 12-jähri­
ges Engagement als Schulratspräsident 
verdankt. 

Anna Holm (JUSO BL) und Ronja Jan­
sen (JUSO Schweiz) versprühten in feuri­
gen Reden Hoffnung auf eine bessere, 
gerechtere Welt! Herzlichen Dank!

www.sp-ettingen.ch

GRÜNE BASELLAND

Jetzt abstimmen!

Die Grünen Baselland empfehlen:

Nationale Vorlagen
•	Ja zum Vaterschaftsurlaub
•	 �Nein zur Änderung des Bundesgeset­

zes über die direkte Bundessteuer.
•	Nein zum Jagdgesetz
•	Nein zu den Kampfjet-Milliarden 
•	Nein zur Volksinitiative der SVP (Be­

grenzungsinitiative).

Kantonale Abstimmung
•	Nein zum Ausbau des Hochleistungs­

strassennetzes

Begründungen siehe Seite Leimental.

VEREINE

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Öffnungszeiten 
Herbstferien
Während der Schulferien von Samstag, 
26. September, bis Sonntag, 11. Okto-
ber, haben wir die Bibliothek jeweils 
am Mittwoch von 16.30 bis 20 Uhr, für 
Sie geöffnet. Bitte beachten Sie, dass 
der Medienrückgabekasten während der 
Ferienzeit nicht zur Verfügung steht.

Wir wünschen allen sonnige und er­
holsame Ferien.� Ihr Bibliotheksteam

LUDOTHEK ETTINGEN

Herbstferien

Der Spielverleih der Ludothek Ettingen 
ist während der Herbstferien ab 26. Sep-
tember geschlossen. Am Montag, 
12.  Oktober, ist die Ludo ab 16 Uhr 
wieder für Sie da.

Kürzlich hatte die Ludo betreffend Um­
setzung der Corona-Schutzmassnahmen 
Besuch vom Kulturamt Baselland. Es gab 
nichts zu beanstanden, unser Konzept ist 
vorbildlich. Wir halten uns an die emp­
fohlenen Richtlinien des Ludothek-Ver­
bandes. Daher werden die zurückge­
brachten Spiele weiterhin in die Quaran­
täne geschickt, Abstand und Hygienere­
geln sind ja inzwischen allen bekannt. 
Wenn alles klappt werden wir nach den 
Herbstferien wieder mit den offenen 
Samstagen beginnen, die Infos folgen 
nach den Ferien.

Möchten Sie mehr über unser viel­
fältiges Angebot erfahren? Auf der 
Homepage www.ludothek-ettingen.ch 
finden Sie alle wichtigen Informationen. 
Obwohl das Reisen beschränkt ist, wün­
schen wir allen schöne Herbstferien.

Ludothek Ettingen

 
 
Jogging und Nordic-Walking bei der 
Laufbewegung Baselland 
 
Die Laufbewegung Baselland bietet wöchentlich, 
begleitete Lauftrainings in verschiedenen 
Stärkeklassen an.  
Neu führen wir ab dem 16.Juli 2020 auch eine 
Nordic-Walking Gruppe in Therwil 
 
Bei uns steht der Spass an der Bewegung als 
Ausgleich zum Alltag im Vordergrund und dies zu 
einem bescheidenen Mitgliederbeitrag von 140 Fr. 
pro Jahr (Rabatte für Studierende / Paare). 
 
Komm unverbindlich vorbei, jeweils Donnerstag 
19:00 bei der 99er Halle in Therwil 
oder melde dich gleich an zum Schnuppern. 
 
Homepage / Mail: 
www.laufbewegung-bl.ch / info@laufbewegung-bl.ch 

YOU NEVER WALK ALONE …
Du arbeitest Teil oder Vollzeit und möch-
test auch im Winter Ausdauersport an der  
frischen Luft betreiben? Dann bist Du bei 
uns genau richtig. Wir zeigen dir in der 
Gruppe wie du Nordic Walking trotz  
Dunkelheit betreiben kannst und auch  
sicher wieder nach Hause kommst.

Homepage: www.laufbewegung-bl.ch
E-Mail: info@laufbewegung-bl.ch

17
21

70

REKLAME

DIES UND DASNATURSCHUTZVEREIN 
ETTINGEN

27. EuroBirdwatch 
3./4. Oktober

koordiniert durch BirdLife 
International – es machen 
mit: 55 Vereine schweiz­
weit, 26 europäische 
Länder und Teile Asiens

Jetzt falle d’Blettli wieder
dr Summer isch verby
und d’Schwälbli fliege alli furt
mir wüsse nid wohii …

Die Mehlschwalben hatten ein gutes Jahr 
in Ettingen. Nun ziehen sie mit vielen 
anderen Zugvögeln ins Winterquartier 
nach Afrika, viele bis südlich der Sahara. 
Wo genau sie landen und die Zeit bis zum 
nächsten Frühling verbringen werden, 
wissen wir nur ungefähr. Viele werden 
nächstes Jahr hoffentlich zurückkommen 
und in Ettingen brüten, sei es an ihrem 
bekannten Standort oder im Schwalben­
haus, welches seit Kurzem neu bei der 
Weiheranlage Toggessenmatten steht.

Mäusebussard im Aufwind. 
� Foto: Peter Richterich

Im Rahmen des Internationalen Zugvo­
geltags beobachten wir die durch das 
Leimental ziehenden Vögel jeweils am 
Samstag und Sonntag von 9 bis 16 Uhr. 
Standort: Krete Flühbergweg am öst­
lichen Dorfrand beim Punkt 356 «Im 
Hagendorn», markiert mit einem gelben 
Sonnenschirm. Dank der Rundsicht kön­
nen wir in allen Richtungen etwas Span­
nendes entdecken und wir hoffen, dass 
wir auch dieses Jahr wieder etliche, auch 
seltene Vogelarten beobachten können. 
Es lohnt sich, einen Feldstecher mitzu­
nehmen. Sitzgelegenheiten sind vorhan­
den und wir werden vor Ort auch Fern­
rohre haben. Interessierte Kinder und 
Jugendliche sind ebenfalls herzlich will­
kommen.

Die Veranstaltung findet bei schlech­
ter Witterung nicht statt, da dann fast 
keine Zugvögel unterwegs sind. Die nöti­
gen Corona-Massnahmen werden wir 
anwenden und die gebotenen Mindest­
abstände können wir einhalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und 
hoffen auf das passende Zugvogelwetter.

Ihr Naturschutzverein Ettingen

www.nsve.ch

LESERBRIEFE

Daniel Ortolan wieder in 
die Sozialhilfebehörde
Sozial und erfahren

Daniel Ortolan engagiert sich sozial und 
ehrenamtlich in Ettingen. Seine berufli­
chen Erfahrungen in Sozialorganisatio­
nen, sein lösungsorientiertes Handeln, 
Entscheidungen zu treffen und besonnen 
zu handeln, gehören auch in seinem be­
ruflichen Umfeld zur Tagesordnung.

Deshalb empfehle ich Daniel Ortolan 
aus voller Überzeugung zur Wiederwahl.

Flor Beaz Riano Stöcklin

WAHLEN

Astrid Studer wieder 
in die Sozialhilfebehörde
Liebe Ettingerinnen und Ettinger

Am 27. September 
finden die Wahlen 
für die Sozialhilfe­
behörde statt.
Gerne stelle ich 
mich Ihnen als 
Kandidatin der SP 
vor. Ich, Astrid Stu­
der (50-jährig), ge­

lernte Buchhändlerin, lebe seit 19 Jahren 
mit meiner Familie in Ettingen. Ich ar­
beite Teilzeit in der Leserei für Gross und 
Klein (vormals Buchhandlung Stöcklin) 
hier im Dorf.

2012 wurde ich in die Sozialhilfebe­
hörde gewählt und übe dieses Amt mit 
viel Engagement aus. 2018 habe ich das 
Präsidium übernommen. Dazu möchte 

ich mich weitere vier Jahre zur Verfügung 
stellen. Die Sozialhilfe ist eine wichtige 
Institution unseres Sozialsystems, mit 
welcher in Not geratene Menschen auf­
gefangen werden können. Sie kann die­
sen Menschen Hilfe zur Selbsthilfe bieten 
und so mithelfen, dass vorübergehend 
Unterstützte wieder selbstbestimmt und 
unabhängig von öffentlichen Geldern 
leben können. Damit dies gelingt, ist es 
wichtig, dass der Sozialdienst durch eine 
engagierte Sozialhilfebehörde unter­
stützt wird. Hier möchte ich weiterhin 
meinen Beitrag leisten.

Für Ihre Stimme und das damit ver­
bundene Vertrauen danke ich Ihnen herz­
lich.� Astrid Studer Hediger

PS: Gerne empfehle ich Ihnen auch 
Irmtraud Bräunlich Keller (bisher) 
und Daniel Ortolan (bisher) zur Wie­
derwahl.

REKLAME

www.sporthilfe.ch

GEMEINDEVERSAMMLUNG

Der Souverän stimmt für Pumptrack

Ausserordentlich viele Einwohner
innen und Einwohner fanden vor 
einer Woche den Weg in die Mehr-
zweckhalle, wo eine lebhafte 
«Gmeini» über die Bühne ging.

pd/kü. Es war die erste Gemeindever­
sammlung in der Corona-Zeit, nachdem 
die beiden geplanten Termine im Früh­
jahr abgesagt werden mussten.

Aufgrund der fast 250 (!) Teilneh­
menden herrschte Maskenpflicht. Mit 
etwas Verzögerung wegen des corona­
bedingten Eintrittsprozederes startete 
die Versammlung mit einiger Verspä­
tung. Die neue Gemeindepräsidentin Si­
bylle Muntwiler nahm es mit Humor: 
Falls es bei den nachfolgenden Traktan­
den ebenfalls solche Verzögerung gäbe, 
so würde sie für den Morgen Gipfeli be­
stellen. 

Die nachfolgenden Traktanden dau­
erten allerdings unterschiedlich lange: 
Die erfreuliche Rechnung wurde rasch 
genehmigt, auch das Traktandum zur 
neuen Versorgungsregion Alter und ein 
Nachtragskredit zum neuen Werkhof­
areal wurden nach kürzerer Diskussion 
gutgeheissen. Bald zeigte es sich, dass 
das Pumptrack-Traktandum viele Ettin­
ger motivierte, sich an dieser Gemeinde­
versammlung zu engagieren. Darunter 
befanden sich einerseits viele junge 
Menschen und zahlreiche Biker sowie 
andererseits auch besorgte Anwohne­

rinnen und Anwohner des Sportplatzes 
Hintere Matten. Anwohner befürchten, 
dass es zu Lärmemissionen komme und 
es wurde moniert, diese Anlage sei viel 
zu gross für Ettingen. Andere meinten, 
dass diese grosse Anlage ein attraktives 
Plus für das Dorf sei. Die Kosten, an wel­
chen sich auch die Blauenbiker und der 
Sportfonds in grossem Masse beteiligen, 
seien für die Gemeinde insgesamt über­
schaubar, meinte Gemeinderat Marco 
Dähler. Zudem wolle man mit den An­
wohnern das Gespräch suchen und die 
Nutzungszeiten punktuell einschränken, 
sollten die Lärmplagen unzumutbar sein. 
Schliesslich wurde dem Pumptrack und 
einem Beachvolleyballfeld mit deutli­
chem Mehr zugestimmt. Ettingen dürfte 
nun um eine Attraktion reicher werden, 
doch es dauert sicher noch mindestens 
ein Jahr bis zur Realisierung.

Die neue Gemeindepräsidentin Si­
bylle Muntwiler hat freundlich, sachlich 
und professionell durch den Abend ge­
führt. Ebenfalls hat sie zu Beginn darauf 
hingewiesen, dass sie bedaure, dass es 
in zwei Abteilungen personelle Änderun­
gen in der Leitung gäbe. Ein kritisches 
Votum dazu zeugte davon, dass auch die 
Bevölkerung den Abgang des Werkhof­
chefs bedauert. Um 22.30 Uhr entliess 
die Präsidentin ein interessiertes Publi­
kum: Schön, dass direkte Demokratie 
wieder gelebt werden kann (siehe auch 
unsere Frontchronik).
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WELTTIERSCHUTZTAG

Tierheim veranstaltet Fotowettbewerb 
Die Stiftung TBB Schweiz und das Tier-
heim an der Birs laden zum Fotowett-
bewerb anlässlich des Welttierschutz-
tages am 4. Oktober ein. Gesucht wer-
den Bilder von Haustieren wie Hun-
den, Katzen, Kleintieren und Vögeln. 

pd/kü. Hobbyfotografen laden ihr Haus-
tier-Bild bis spätestens Sonntag, dem 
4.  Oktober 2020 (Welttierschutztag) 
über das Anmeldeformular auf der Web-
seite hoch. Anschliessend können alle 
Interessierten bis am Montag, dem 19. 
Oktober, den Fotos ihre Stimme geben. 
Schliesslich werden am Dienstag, dem  
20. Oktober 2020, die drei bestplatzier-
ten Fotos bekannt geben. 

Auf die Personen der ersten drei 
Plätze warten als Belohnung professio-
nelle Fotoshootings mit ihrem Tier (www.

fototraechslin.ch), persönliche Schreib-
blöcke mit ihrem Tier-Foto (www.weih-
nachtskartenshop.ch) und Gutscheine 
für TBB-Dienstleistungen. 

Alle weiteren Auskünfte und Infor-
mationen zum Fotowettbewerb finden 
sich unter der Homepage www.tbb.ch/
fotowettbewerb. 

Welttierschutztag
Der 4. Oktober ist Welttierschutztag, ein 
internationaler Aktionstag für den Tier-
schutz. An diesem Tag gedenkt man des 
heiligen und tierverbundenen Franz von 
Assisi und macht auf tierschutzrelevante 
Themen aufmerksam. Die Stiftung TBB 
Schweiz führt mit dem Fotowettbewerb 
am diesjährigen Welttierschutztag eine 
spezielle Aktion durch, um auf seine Ar-
beit für die Tiere in Not hinzuweisen. 

ERFOLGREICHE ERMITTLUNGEN

Mehrere Brände gelegt: Mutmasslicher Täter ermittelt
Die Polizei Basel-Landschaft konnte, 
in Zusammenarbeit mit der Staatsan
waltschaft Basel-Landschaft, die Per-
son ermitteln, welche unter anderem 
Ende August 2020 mutmasslich einen 
Brand in einer Einstellhalle in Ober-
wil verursacht haben dürfte.

pd/kü. In der Nacht von Mittwoch auf 
Donnerstag, 26./27. August 2020, kam es 
an der Bruderholzstrasse in Oberwil zu 
einem Brand in der Einstellhalle eines 

Mehrfamilienhauses. Dabei entstand 
grosser Sachschaden.

Inzwischen konnte ein Mann, wel-
cher den Brand mutmasslich verursacht 
hat, ermittelt werden. Es handelt sich 
dabei um einen 18-jährigen Italiener. 
Polizei und Staatsanwaltschaft Basel-
Landschaft gehen ferner davon aus, dass 
der Mann auch für einen Kellerbrand in 
Oberwil an der gleichen Adresse (Mitte 
Juni 2020) sowie für einen Brand in ei-
nem Gartenhaus auf dem Gartenareal 
«Lettenmatt» in Oberwil (Anfang März 
2020) verantwortlich sein dürfte.

Weitere Abklärungen von Polizei und 
Staatsanwaltschaft sind im Gang. Die 

Staatsanwaltschaft Basel-Landschaft 
hat ein Strafverfahren eröffnet. Der mut-
massliche Täter befindet sich in Unter-
suchungshaft.

In eigener Sache: Es ist nicht Usus, 
dass die Redaktion Polizeimeldungen 
publiziert. Teils, wir nicht aktuell berich-
ten können, andererseits aber auch, weil 
wir solche Pressemitteilungen gerne den 
Tagesmedia überlassen. In diesem Falle 
machen wir eine Ausnahme, weil die 
Brandfälle doch das «Schnäggedorf» 
sehr tangiert und teils auch Dorfge
spräch war. Für den mutmasslichen Täter 
gilt selbstverständlich die Unschuldsver-
mutung!

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte oder 
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Geschenkbon über Fr. 50.– ausgelost.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlauben die Teilnehmenden 
im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Jenni Urs, Oberwil

	 	 	 1.		 Wir	–	
	 	 	 	 Fotografinnen	
	 	 	 	 am	Frauen*streik
	 	 	 	 Politik	|	
	 	 	 	 Christoph	Merian	Verlag

2.		 Esther	Keller,	Sigfried	Schibli
	 Stadtcasino	Basel	–	
	 Gesellschaft,	Musik	und	Kultur
	 Basiliensia	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag

3.	 Karina	Reiss,	Sucharit	Bhakdi
	 Corona	Fehlalarm?	
	 Zahlen,	Daten	und	Hintergründe
	 Gesundheit	|	Goldegg	Verlag

4.	 Historisches	Museum	Basel
	 Grenzfälle	–	Basel	1933	bis	1945
	 Basler	Geschichte	|	CMV

5.	 Mary	L.	Trump
	 Zu	viel	und	nie	genug
	 Politik	|	Heyne	Verlag

6.		 Jonathan	Büttner,	
	 Gudrun	Piller,	Daniel	Suter
	 Zeitsprünge	–
	 Basler	Geschichte	in	Kürze
	 Basiliensia	|	Christoph	Merian	Verlag

7.		 Kathryn	Schneider-Gurewitsch
		 Reden	wir	über	das	Sterben	–
	 Vermächtnis	einer	
	 Ärztin	und	Patientin
	 Erfahrungsbericht	|	Limmat	Verlag

8.	 Duden	–	Die	deutsche	
	 Rechtschreibung
	 Nachschlagewerk	|	
	 Verlag	Bibliographisches	Institut

9.	 Aline	Wüst
	 Piff,	Paff,	Puff	–
	 Prostitution	in	der	Schweiz
	 Politik	|	Echtzeit	Verlag

10.		Guinness	World	Records	2021
	 Deutschsprachige	Ausgabe
	 Jahrbuch	|	Ravensburger	Buchverlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

1.	 Elena	Ferrante
	 Das	lügenhafte	Leben	
	 der	Erwachsenen
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

2.	 Robert	Seethaler
	 Der	letzte	Satz
	 Roman	|	Hanser	Verlag

	 	 	 3.	 Melitta	Breznik
	 	 	 	 Mutter	–	
	 	 	 	 Chronik	eines	
	 	 	 	 Abschieds
	 	 	 	 Roman	|	Luchterhand	
	 	 	 	 Literaturverlag

4.	 Charles	Lewinsky
	 Der	Halbbart
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

5.	 David	Grossman
	 Was	Nina	wusste
	 Roman	|	Carl	Hanser	Verlag

6.	 Bernhard	Schlink
	 Abschiedsfarben
	 Erzählungen	|	Diogenes	Verlag

7.		 Mena	Kost,	Ueli	Pfister
	 Dino	und	Donny
	 Bilderbuch	|	
	 Friedrich	Reinhardt	Verlag

8.		 Delia	Owens
	 Der	Gesang	der	Flusskrebse
	 Roman	|	Hanserblau	Verlag

9.		 Roland	Buti
	 Das	Leben	ist	ein	
	 wilder	Garten
	 Roman	|	Zsolnay	Verlag

10.	 Anne	Gold
	 Eine	Münze	für	Anna
	 Roman	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag



Kaufe
Kleinigkeiten
für den Flohmarkt.
Porzellan, Bilder,
Antikes, Nippsachen,
Musikinstrumente,
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u. a.
Tel. 061 701 86 41

Hecken 
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Vorinformation zur Sanierung der Aeschstrasse
zwischen Ettingen und Aesch

Am Montag, 28. September 2020 beginnen die Sanierungsarbeiten auf der Aeschstrasse. Das wirkt sich 
auf das Verkehrsregime zwischen der Fürstensteinstrasse in Ettingen und der Gemeinschaftsschiessanlage 
Schürfeld in Aesch aus. Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis Ende März 2022.

Für den motorisierten Verkehr steht ein Fahrstreifen zur Verfügung. Die Fahrtrichtung wird jeweils um 12.00 Uhr 
mittags und um 24.00 Uhr in der Nacht umgestellt (digitale Verkehrsanlage). 

Die Buslinie 68 verkehrt regulär und alle Haltestellen werden wie gewohnt bedient. Um lange Wartezeiten vor der 
Ampel zu vermeiden, gilt auf der Aeschstrasse ein Velofahrverbot.

Die kantonale Radroute zwischen Aesch und Ettingen ist nicht betroffen. Im Bereich des Velofahrverbots ist eine 
Umleitung signalisiert.

Die Zufahrten bis zur Baustelle sind jederzeit möglich: Von Ettingen bis zur Fürstensteinstrasse und von Aesch bis 
zur GSA Schürfeld. 

•  24.00 Uhr bis 12.00 Uhr: Die Aeschstrasse ist von  
Ettingen in Richtung Aesch befahrbar. Der Verkehr 
nach Ettingen wird in dieser Zeit von Aesch auf 
Kantonsstrassen über Reinach und Therwil nach 
Ettingen geführt. 

•  12.00 Uhr bis 24.00 Uhr: Die Aeschstrasse ist 
in Richtung Ettingen geöffnet. Der Verkehr nach  
Aesch wird in dieser Zeit auf Kantonsstrassen von 
Ettingen über Therwil und Reinach nach Aesch 
geführt. 

Suche/KaufeMofas
allerMarken

Zustand egal.
079 880 66 03 / 076 414 90 92
Ich freue mich auf Ihren Anruf

• Wir organisieren den    
 ganzen Küchenumbau
• Grosse Küchenausstellung

• Alle Fabrikate zu  
 sensationellen Preisen

• Reparaturen aller 
 Fabrikate

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 
4104   Oberwil 
Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr
Sa 9.00 – 12.00 Uhr
baumannoberwil.ch 
baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach
Passwangstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 783 72 72

Sonderaktion 
Schulthess Waschmaschine
Spirit 540 - Ever Rose,
inkl. MwSt., ohne Montage

2973.–
Schulthess Waschmaschine
Spirit 520  
inkl. MwSt., ohne Montage

2213.– 
Aktion gültig bis 

30. 9. 2020

Die mit 

de roote
 Auto!

Tolle Angebote finden Sie jetzt auch auf unserer Homepage: baumannoberwil.ch

 Inserat 7sp x 120mm  Schulthess September (202x120mm)

Grösstes Fachgeschäft in der Region

Schmid  Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55  |  4105 Biel-Benken
061 721 70 80  |  info@schmid-kuechenbau.ch 

Bei uns erhalten 
Sie nicht nur 
Küchen.

Wir liefern auch 
Haushaltapparate.
Markenneutral und 
zu fairen Preisen.

Küchen & Haushaltapparate
Ausstellung in Biel-Benken

Electrolux • Miele • Siemens • V-Zug 
Schulthess • BORA • KH System Möbel 

Persönliche Beratung!
Austausch, Sanierung und Neubau von 
Küchen und Haushaltapparaten.w

w
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Bruderholzstrasse 1    Bottmingen    077 509 66 07    www.wylaade.ch

Xmas-Event jetzt buchen!
Der „Wylaade“ in Bottmingen ist heimelig, 
schmuck und einladend. Sie können dieses 
superbe Ambiente für Ihren Advents- oder 

Weihnachtsevent buchen.

Lassen Sie sich überraschen, was alles möglich ist. 
Auskunft gibt Iwan Schweizer, 079 333 59 75, 
oder per Email iwan.schweizer@wylaade.ch. 

Bruderholzstrasse 1    Bottmingen    077 509 66 07    www.wylaade.ch

Xmas-Event jetzt buchen!
Der „Wylaade“ in Bottmingen ist heimelig, 
schmuck und einladend. Sie können dieses 
superbe Ambiente für Ihren Advents- oder 

Weihnachtsevent buchen.

Lassen Sie sich überraschen, was alles möglich ist. 
Auskunft gibt Iwan Schweizer, 079 333 59 75, 
oder per Email iwan.schweizer@wylaade.ch. 

Marktnotiz

Inspiration und Gemütlichkeit – Hier werden Wohnträume wahr

Möbel Roth – Topqualität zu 
 Toppreisen!

Möbel Roth in Reinach zählt zu den gröss-
ten Einrichtungshäusern in der Nordwest-
schweiz. Mit grosser Leidenschaft führt 
Marc Roth in zweiter Generation das Er-
folgsunternehmen. Das Zusammenspiel 
von Erfahrung, Kompetenz, Perfektion und 
Zuverlässigkeit mit Qualität und gutem Ge-
schmack zeichnet Möbel Roth aus. Auf rund 
2000 Quadratmetern werden nachhaltige 
Designermöbel und Küchen aus feinsten 
Materialien präsentiert. Oberstes Ziel sind 
glückliche und zufriedene Kunden.

Möbel Roth steht für Persönlichkeit

Ob Einzelstücke oder Neueinrichtungen, 
Möbel Roth verwirklicht individuell und 
kreativ die Wohnträume von gesund schla-
fen, sinnlich kochen, gemütlich essen und 
schöner wohnen. Von der Visualisierung 
über die Planung bis hin zur Ausführung 
und Montage erfüllt Möbel Roth Kunden-
wünsche mit Herz und Verstand.

Geschäftsführer Marc Roth er-
klärt, warum Möbel nach Mass 
nicht zwingend teuer sein müssen: 
 «Viele unserer Zulieferer bieten 
Möbelprogramme mit variablen 
Massen und Materialien an, so-
wohl bei Polstermöbeln, Tischen 
und Schrankprogrammen wie 
auch bei Küchen. Die Anbieter sind 
äusserst flexibel, individuelle Än-
derungen sind meist ohne Mehr-
preis möglich.

Sollte ein Kunde dennoch nicht fündig wer-
den, verfügt Möbel Roth über eine eigene 
Schreinerei. «Wir fertigen das passende 
Wunschmöbel zu moderaten Preisen, die 
Möglichkeiten sind hier grenzenlos», ver-
sichert Marc Roth. So kann z.B. bei der 
hauseigenen Bettenkollektion jedes Detail 
ausgewählt werden. «Auch Einbauschränke 
oder Regale in Dachschrägen und natürlich 

Ihre Traumküche können «nach Mass» an-
gefertigt werden. Unsere Stärke ist es, die 
geeignete Lösung auch für knifflige Raum-
situationen zu finden», sagt Marc Roth.

Möbel Roth bietet konkurrenzfähige 
Preise zum grenznahen Ausland

Möbel Roth gibt den Preisvorteil der Liefe-
ranten aus dem EU-Raum eins zu eins di-
rekt an die Kunden weiter. Dies garantiert, 
dass Möbel aus der EU bei Möbel Roth zum 
gleichen Preis angeboten werden wie im 
benachbarten Ausland. «Unsere Möbel-
preise brauchen den grenznahen Vergleich 
nicht zu scheuen. Viele Kunden sind positiv 
überrascht, dass wir so günstig sind. Des 
Weiteren profitieren unsere Kunden von ei-
ner professionellen Lieferung und Montage 
sowie einer fachgerechten Entsorgung der 
alten Möbel», erklärt Marc Roth.

Das Möbel Roth Verkaufsteam liebt es per-
sönlich oder telefonisch zu beraten. Auch 
findet man auf Facebook und Instagram 
Informationen über «schöner wohnen». 

Öffnungszeiten in Reinach BL:
Mo  13 –  18.30 h 
Di–Fr   9  – 12.00 h , 13 – 18.30h 
Sa  9  – 17.00 h
Gratis Parkplätze

Möbel Roth AG
Kägenhofweg 8, 4153 Reinach
061 711 86 16, info@moebel-roth.ch

WWW.MOEBEL-ROTH.CH

Uhrenatelier
Reparatur, Revision von Stand-

und Wanduhren etc.
Eigenes Atelier

Abhol- und Lieferservice
Mülhauser, Tel. 076 402 20 75,

Kaufe alte
• Röhren-
fernseher

• Radios
Tel. 077 997 84 23

Kaufe alte
• Foto-
apparate

• Ferngläser
Tel. 077 998 05 17

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch
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